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Fr, 03.02. | 19:59 Uhr 
IG-ABEND ICHENE 
Langenrothalle 
OT Ichenheim 
  
Sa, 03.- So, 04.02. | 
11-20 Uhr 
HEIMSPIELE HANDBALL 
Herbert-Adam-Halle 
OT Altenheim 
  
Di, 06.02. | 18 Uhr 
INFORMATIONSABEND 
MÜLLEN: 
KOMMUNALWAHLEN 
2024 
Begegnungszentrum 
OT Müllen 
  
Do, 08.02. | 10-11:30 Uhr 
NARRENBAUMSTELLEN 
mit den Kindergärten fürs 
Seniorenzentrum 
OT Aldene 
  
Do, 08.02. | 19 Uhr 
VOLKSLIEDERSINGEN 
Ev. Gemeindehaus 
OT Altenheim 
  
Do, 08.02. | 12 Uhr 
SCHMUTZIGER  
DONNERSTAG 
Surmilch Plumberheim 
OT Dungene 
  
Do, 08.02. | 18:30 Uhr 
HEMDGLUNKERUMZUG 
Langenrothalle 
OT Ichene 

Freitag, 2. Februar 2024

Informationstag für künftige Fünftklässler  
Die Realschule Neuried stellt sich vor 

Für die Eltern und Kinder der 4. Klassen steht die Entscheidung der Wahl der weiter-
führenden Schule an, die bis zu den landeseinheitlichen Anmeldetagen vom 05. bis 
08.03.2024 getroffen werden muss. 
Gerne möchte sich die Realschule Neuried mit ihrem Schulprofil vorstellen, damit 
eine gute Schulwahl getroffen werden kann und die Eltern und Kinder mit ihrer Ent-
scheidung nicht alleine gelassen werden. Dazu lädt die Schule zum Informationstag 
am Samstag, den 03. Februar 2024, von 9:00 – 11:30 Uhr  ein. 
Die Schulleitung, das Kollegium und die Schülerinnen und Schüler freuen sich, inte-
ressierte 4. Klässler und deren Eltern im Foyer der Realschule Neuried begrüßen zu 
dürfen. Anschließend besteht die Möglichkeit, die Schule auf unterschiedliche Weise 
zu erkunden und mehr über unsere Arbeitsweise zu erfahren und offene Fragen be-
antwortet zu bekommen. 
Parkmöglichkeiten befinden sich auf dem Parkplatz zwischen der Langenrothalle und 
dem Schulgebäude. 
Falls Sie Ihr Kind an der Realschule Neuried anmelden möchten, bittet die Schule um 
eine entsprechende Terminvereinbarung über das Sekretariat unserer Schule (Tele-
fon 07807/97400, direkt am Informationstag oder poststelle@04119283.schule.
bwl.de).  
Die Schulleitung bietet auch individuelle Beratungsgespräche an. Auch hier bitten 
wir um eine entsprechende Terminvereinbarung. 
Auf der Homepage (http://www.realschule-neuried.de)  findet man vorab auch alle 
Informationen zu unserer Schule und zu den Anmeldeformalitäten. 
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nOtRuFe – ÄRZte – BeReitSchAFtSDienSte

Taxi Nowak
Telefon 
07807/94 99 77
Krankentransporte

Tagespflege Neuried (ehem. HPS)
Schwesternverband 
Kehler Straße 67, Neuried-Altenheim
Telefon: (07807) 9566944
tagespflege-neuried@ 
schwesternverband.de

Ambulanter Kranken- und  
Pflegedienst
Service-Center Schwanau
Ottenheimer Str. 20b
77963 Schwanau-Nonnenweier
Kontakt: Roman Wicher, 
Pflegedienstleitung
Telefon: 07824-719970
Weitere Informationen: pflegedienst-
schwanau.schwesternverband.de

Häuslicher Krankenpflege- und Sozialdienst/Tagespflege
Ambulante Kranken- und
Altenpflege, Intensivpflege
Karin Blome-Peppmüller
Haselweg 42, Neuried (Altenheim)
Tel. 07807/9563370 
24 Std, Tel. 07852/936117 

Notrufe
Gemeinde 970
Polizei-Notruf 1 10
Polizeiposten 07807/95799-0
Feuerwehr-Notruf 1 12
Rettungsdienst / Notarzt 112
Krankentransporte 0781 / 19222
Störungsnummer
Abwasserverband Neuried-
Schutterwald 0171/7679946
Abwasserverband Friesenheim
f. OT Schutterzell 0170 / 9 02 63 17
Telefon-Seelsorge 0781/11101
Weißer Ring 0781/96667333
Infoline 
Häusliche Gewalt 07 81 /9 19 52 22
Notdienst 
Wasserversorgung 0176/11979744

Störungs-Nummer
des E-Werks 07821/ 280-0
kostenlose badenova-  
Störungs-Nummer 0800/2767767
Tierschutzverein Offenburg - Zell a. H. e.V. 
 Tel. 0781/33 33 3
Hospizgruppe Neuried  0151 22194248
Feuerwehrhaus Altenheim  07807/8908919  
Feuerwehrhaus Ichenheim  07807/957754  
Feuerwehrhaus Müllen        07807/958338 
Feuerwehrhaus Schutterzell direkte Vorsprache

Online-Störmeldung
Beschädigungen und Störungen an öffent-
lichen Einrichtungen können über die 
Homepage der Gemeinde Neuried www.
neuried.net (Startseite) gemeldet werden. 

Sozialstation Ried

Diakonie
Telefon   07824/6497-0
Rufbereitschaft  0170/5602591
Häusliche Krankenpflege
Wir vermitteln auch:
-  Dorfhelferinnen
-  Essen auf Rädern
-  Nachbarschaftshilfe
-  Hausnotruf
Tagespflege im Ried 07824/6497-15
Tagespflege im Demenzzentrum
07824/6497-16
Einsatzleitung der Dorfhelferinnen
Tel. 07804/9138394 
Kooperationspartner des Therapie-
zentrums Chronische Wunden –
Stefan Bahr, Telefon 07821/9089519

Ärzte

Wenn Ihre Arztpraxis am Wochenende, 
an Feiertagen oder unter der Woche 
geschlossen ist, können Sie sich an den 
ärztlichen Bereitschaftsdienst wenden.
Notrufnummern des ärztlichen Bereit-
schaftsdienstes ab sofort: 

116 117 (Anruf ist kostenlos).
Informationen zu Öffnungszeiten und 
Anschrift der jeweiligen Notfallpraxis 
finden Sie unter https://www.kvbawue.
de/buerger/notfallpraxen/ 

–  Offenburg / Erwachsene, Ebertplatz 
12, 77654 Offenburg

Öffnungszeiten: Montag, Dienstag und 
Donnerstag, 19 bis 22 Uhr. Mittwoch von 
16 bis 22 Uhr, Freitag von 16 bis 22 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertage von 8 
bis 22 Uhr.
–  Offenburg / Kinder, Ebertplatz 12, 

77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 
19 bis 22 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 
21 Uhr 
– Lahr, Klostenstraße 19, 77933 Lahr
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und 
Feiertag von 9 bis 21 Uhr

Die Vermittlung des augenärztlichen 
Notfalldienstes an Wochenenden und 
Feiertagen erfolgt über das Deutsche 
Rote Kreuz

01805/19292460

Der zahnärztliche Notfalldienst ist an 
Wochenenden und Feiertagen unter der 
Rufnummer

0761/120 120 00
zu erreichen.
www.kzvbw.de/patienten/zahnarztnotdienst

Tierarzt  
Wochenend-und 

Feiertagsnotdienst

03./04.02  
beim Haustierarzt erfragen 

Apothekendienst

Apotheken-Schnellfinder
Unter der Tel. Nr. 0800/0022833 oder 
aus dem Mobilnetz Tel. Nr. 22833 (Kosten 
max. 69ct/Min) erfahren Sie die dienst-
bereiten Apotheken in Ihrer Umgebung. 
Homepage für Apothekennotdienste: 
www.aponet.de

Die jeweils aufgeführte Apotheke über-
nimmt den Notdienst außerhalb der 
geschäftlichen Öffnungszeiten. Beginn 
und Ende jeweils 8.30 Uhr.

Freitag, 02.02.2024 
Apotheke Haaß 
Ortenbergerstr. 13, 77654 Offenburg 
Tel. 0781 91933500 
  
Samstag, 03.02.2024 
Storchen-Apotheke Sundheim 
Am Storchennest 16, 77694 Kehl 
Tel. 07851 2441 
  
Sonntag, 04.02.2024 
Delta-Apotheke Schillerplatz 
Zeller Str. 31, 77654 Offenburg 
Tel. 0781 93590 
  
Montag, 05.02.2024 
Marien-Apotheke 
Hauptstr. 73, 77746 Schutterwald 
Tel. 0781 605830 
  
Dienstag, 06.02.2024 
Löwen-Apotheke 
Wilhelmstr. 9, 77654 Offenburg 
Tel. 0781 36141 
  
Mittwoch, 07.02.2024 
Stadt-Apotheke 
Hauptstr. 43, 77652 Offenburg 
Tel. 0781 9193590 
  
Donnerstag, 08.02.2024 
Hanauerland Apotheke 
Hauptstr. 123, 77694 Kehl 
Tel.07851 2342 

Ansonsten weisen wir auf die dienstha-
benden Apotheken im Raum Lahr, Kehl 
und Offenburg hin. Diese werden in der 
Tagespresse und an den Diensttafeln 
der Apotheken bekannt gegeben.
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Amtliche  
BekAnntmAchungen

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:

ANB-Reiff Verlag,  Herr Alexander Erb (Ichenheim und Schutterzell)   
Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Telefon: 07821/92 09 90 11, Telefax: 07821/92 09 90 19 und 
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 Frau Silke Wickert (Altenheim, Dundenheim, Müllen) 
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de Telefon: 07 81 / 5 04-14 52, Telefax: 07 81 / 504-14 69
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: alexander.erb@reiff.de E-Mail: silke.wickert@reiff.de

Zustellprobleme: Gemeindeverwaltung Neuried, Telefon 0 78 07  / 97-0

Freitag, den 2. Februar 2024

Öffentliche Sitzung des Gemeinderats 
 

Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderats findet statt am Mittwoch, 07.02.2024, 19:00 Uhr, in  
Neuried-Ichenheim, im Sitzungsraum des Feuerwehrhauses. 

Hierzu ist die Bevölkerung herzlich eingeladen. 

Tagesordnung: 

1. Fragestunde 
2. Bekanntgabe der Beschlüsse aus der letzten nichtöffentlichen Sitzung 
3. Bauanträge 
3.1 zur Kenntnis: 
3.1.1 Umbau und Erweiterung Wohnhaus 

Unditzstraße 3, Flst.-Nr. 2656, Gem. Schutterzell 
3.2 zur Beschlussfassung: 
3.2.1 Umnutzung einer Wohnung zu einer Ferienwohnung 

Am Graben 5, Flst.-Nr. 345, Gem. Ichenheim 
3.2.2 Neubau von zwei Einfamilienwohnhäusern und vier Ferienwohnungen 

Herrenstraße 11, Flst.-Nr. 2563, Gem. Schutterzell 
3.2.3 Aufstockung eines bestehenden Einfamilienhauses zur Wohnraumerweiterung 

Hauptstraße 89, Flurstück: 254 / 1, OT Ichenheim 
4. Aufstellungsbeschluss Bebauungsplan "Sondergebiet Feuerwehr und Jugendzentrum am alten  

Wasserwerk" sowie Aufhebungsbeschluss Bebauungsplan „Jugendzentrum“, Neuried-Altenheim
5. Kanaluntersuchungen i.Z. der Eigenkontrollverordnung Phase 3 

für die fünf Ortsteile von Neuried 
- Beschluss der Kanaluntersuchungen - 

6. Gemeindewahlausschuss - Nachrücker 
7. Beschluss Haushaltssatzung 2024 und Wirtschaftspläne der Eigenbetriebe 
8. Bekanntgaben 
9. Fragestunde 



Amtsblatt der Gemeinde Neuried 4 Freitag, den 2. Februar 2024

Stadt/Gemeinde 
Neuried 

Landkreis 
Ortenaukreis 

Öffentliche Bekanntmachung der Wahl 
des Gemeinderats und des Ortschaftsrats  
am 9. Juni 2024 
 
1. Am Sonntag, dem 9. Juni 2024 findet die regelmäßige Wahl des Gemeinderats und des Ortschaftsrats statt. 

In Neuried sind dabei insgesamt 22 Gemeinderäte auf 5 Jahre zu wählen. Weil unechte Teilortswahl stattfindet, sind die Ge-
meinderäte als Vertreter für die Wohnbezirke zu wählen und zwar 
 

für den Wohnbezirk 

Anzahl der zu 
wählenden  

Gemeinderäte 

Zahl der höchstens 
zulässigen Bewer-
ber eines Wahlvor-

schlags  
Altenheim 9 9 
Dundenheim 3 4 
Ichenheim 7 7 
Müllen 1 2 
Schutterzell 2 3 

 

In den Ortschaften sind Ortschaftsräte auf 5 Jahre zu wählen. Weil unechte Teilortswahl stattfindet, sind die Ortschaftsräte als 
Vertreter für die Wohnbezirke zu wählen und zwar 
 

für den Wohnbezirk 

Anzahl der zu 
wählenden  

Ortschaftsräte 

Zahl der höchstens 
zulässigen Bewer-
ber eines Wahlvor-

schlags  
Altenheim 12 12 
Dundenheim 10 10 
Ichenheim 10 10 
Müllen 6 6 
Schutterzell 8 8 

 
 
2. Es ergeht hiermit die Aufforderung, Wahlvorschläge für diese Wahl(en) frühestens am Tag nach dieser Bekanntmachung 

und spätestens am 28. März 2024 bis 18:00 Uhr beim Vorsitzenden des Gemeindewahlausschusses – Bürgermeisteramt 
Neuried, Kirchstraße 21, 77743 Neuried-Altenheim schriftlich einzureichen. Später eingehende Wahlvorschläge müs-
sen zurückgewiesen werden (§ 18 Abs. 2 KomWO). 

2.1  Wahlvorschläge können von Parteien, von mitgliedschaftlich organisierten Wählervereinigungen und von nicht mitglied-
schaftlich organisierten Wählervereinigungen eingereicht werden. Für die einzelnen Wahlen sind jeweils gesonderte Wahl-
vorschläge einzureichen. 
Eine Partei oder Wählervereinigung kann für jede Wahl nur einen Wahlvorschlag einreichen. Die Verbindung von Wahl-
vorschlägen ist nicht zulässig. 

2.2 Ein Wahlvorschlag für den Gemeinderat/Ortschaftsrat darf für die Wohnbezirke, für die ein, zwei oder drei Vertreter zu 
wählen sind, jeweils einen Bewerber mehr und für die Wohnbezirke, für die vier Vertreter und mehr zu wählen sind, höchs-
tens so viele Bewerber enthalten, wie Vertreter zu wählen sind.  

Ein Bewerber darf sich für dieselbe Wahl nicht in mehrere Wahlvorschläge aufnehmen lassen. 

2.3 Parteien und mitgliedschaftlich organisierte Wählervereinigungen müssen ihre Bewerber in einer Versammlung der 
im Zeitpunkt ihres Zusammentritts wahlberechtigten Mitglieder im Wahlgebiet oder in einer Versammlung der von diesen 
aus ihrer Mitte gewählten Vertreter ab 20. August 2023 in geheimer Abstimmung nach dem in der Satzung vorgesehenen 
Verfahren wählen und in gleicher Weise deren Reihenfolge auf dem Wahlvorschlag festlegen. 

Nicht mitgliedschaftlich organisierte Wählervereinigungen müssen ihre Bewerber in einer Versammlung der im Zeit-
punkt ihres Zusammentritts wahlberechtigten Anhänger der Wählervereinigung im Wahlgebiet ab 20. August 2023 in ge-
heimer Abstimmung mit der Mehrheit der anwesenden Anhänger wählen und in gleicher Weise deren Reihenfolge auf dem 
Wahlvorschlag festlegen. 
Hat eine Partei oder mitgliedschaftlich organisierte Wählervereinigung in einer Ortschaft weniger als drei wahlberechtigte 
Mitglieder, reicht dies zur Bildung einer Mitgliederversammlung in der Ortschaft nicht aus; die Bewerber für die Wahl der 
Ortschaftsräte dieser Ortschaft können dann in einer Versammlung der zum Zeitpunkt ihres Zusammentritts wahlberech-
tigten Mitglieder oder Vertreter der Partei oder Wählervereinigung in der Gemeinde gewählt werden. Gleiches gilt für den 
Fall, dass trotz ausreichender Mitgliederzahl in der Ortschaft zu einer Mitgliederversammlung auf Ortschaftsebene, zu der 
nach der Satzung der Partei oder mitgliedschaftlich organisierten Wählervereinigung ordnungsgemäß eingeladen worden 
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ist, weniger als drei wahlberechtigte Mitglieder erschienen sind und die Versammlung auf Ortschaftsebene deshalb abge-
brochen werden muss. Für die Einleitung des Bewerberaufstellungsverfahrens auf Gemeindeebene gelten die entspre-
chenden internen Regelungen der Partei/mitgliedschaftlich organisierten Wählervereinigung. 

Bei nicht mitgliedschaftlich organisierten Wählervereinigungen ist eine Feststellung, dass die Zahl der wahlberechtigten 
Anhänger dieser Wählervereinigung zur Bildung einer Aufstellungsversammlung auf der Ortschaftsebene nicht ausreicht, 
erst möglich, wenn die einberufene Versammlung der wahlberechtigten Anhänger auf Ortschaftsebene abgebrochen wer-
den muss, weil weniger als drei wahlberechtigte Personen erschienen sind; erst dann kann das Bewerberaufstellungsver-
fahren auf Gemeindeebene eingeleitet werden. 

2.3.1 Bewerber in Wahlvorschlägen, die von mehreren Wahlvorschlagsträgern (vgl. 2.1) getragen werden (sog. gemeinsame 
Wahlvorschläge), können in getrennten Versammlungen der beteiligten Parteien und Wählervereinigungen oder in einer 
gemeinsamen Versammlung gewählt werden. Die Hinweise für Parteien bzw. Wählervereinigungen gelten entsprechend. 

2.4 Wählbar in den Gemeinderat ist, wer am Wahltag Bürger der Gemeinde ist und das 16. Lebensjahr vollendet hat. Die 
Bewerber bei unechter Teilortswahl müssen zum Zeitpunkt der Zulassung der Wahlvorschläge und am Tag der Wahl in 
dem Wohnbezirk wohnen, für den sie sich aufstellen lassen. Wählbar in den Ortschaftsrat ist, wer am Wahltag Bürger 
der Gemeinde ist, das 16. Lebensjahr vollendet hat und zum Zeitpunkt der Zulassung der Wahlvorschläge und am Wahltag 
in der Ortschaft wohnt (Hauptwohnung). Bei Ortschaftsratswahl mit unechter Teilortswahl müssen die Bewerber zusätzlich 
zum Zeitpunkt der Zulassung der Wahlvorschläge und am Tag der Wahl in dem Wohnbezirk der Ortschaft wohnen, für 
den sie sich aufstellen lassen. 

    Nicht wählbar sind Bürger, 
●  die infolge Richterspruchs in der Bundesrepublik Deutschland das Wahlrecht nicht besitzen;  
● die infolge Richterspruchs in der Bundesrepublik Deutschland die Wählbarkeit oder die Fähigkeit zur Bekleidung öf-

fentlicher Ämter nicht besitzen; 
● Unionsbürger (Staatsangehörige eines anderen Mitgliedstaates der Europäischen Union) sind außerdem nicht wähl-

bar, wenn sie infolge einer zivilrechtlichen Einzelfallentscheidung oder einer strafrechtlichen Entscheidung des Mit-
gliedstaates, dessen Staatsangehörige sie sind, die Wählbarkeit nicht besitzen. 

2.5  Ein Wahlvorschlag muss enthalten 
● den Namen der einreichenden Partei oder Wählervereinigung und, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch 

diese. Wenn die einreichende Wählervereinigung keinen Namen führt, muss der Wahlvorschlag ein Kennwort enthal-
ten; 

● Familiennamen, Vornamen, Beruf oder Stand, Tag der Geburt und Anschrift (Hauptwohnung) der Bewerber; bei un-
echter Teilortswahl ist in den Fällen, in denen der Bewerber mehrere Wohnungen in der Gemeinde hat, die Anschrift 
in dem Wohnbezirk anzugeben, für den der Bewerber aufgestellt wurde; 

●  bei Unionsbürgern muss ferner die Staatsangehörigkeit angegeben werden. 

Zusätzlich können ein im Personalausweis oder Reisepass eingetragener Doktorgrad und ein eingetragener Ordensname 
oder Künstlername angegeben werden. 

Die Bewerber müssen in erkennbarer Reihenfolge – bei unechter Teilortswahl nach Wohnbezirken getrennt – aufgeführt 
sein. Jeder Bewerber darf nur einmal aufgeführt sein; für keinen Bewerber dürfen Stimmenzahlen vorgeschlagen werden. 

2.6  Wahlvorschläge von Parteien und von mitgliedschaftlich organisierten Wählervereinigungen müssen von dem für das 
Wahlgebiet zuständigen Vorstand oder sonst Vertretungsberechtigten persönlich und handschriftlich unterzeichnet 
sein. Besteht der Vorstand oder sonst Vertretungsberechtigte aus mehr als drei Mitgliedern, genügt die Unterschrift von 
drei Mitgliedern, darunter die des Vorsitzenden oder seines Stellvertreters. 

2.7 Wahlvorschläge von nicht mitgliedschaftlich organisierten Wählervereinigungen sind von den drei Unterzeichnern der 
Niederschrift über die Bewerberaufstellung (Versammlungsleiter und zwei Teilnehmer – vgl. 2.10) persönlich und hand-
schriftlich zu unterzeichnen. 

2.8 Gemeinsame Wahlvorschläge von Parteien und Wählervereinigungen sind von den jeweils zuständigen Vertretungsbe-
rechtigten jeder der beteiligten Gruppierungen nach den für diese geltenden Vorschriften zu unterzeichnen (vgl. 2.6 und 
2.7, § 14 Abs. 2 Satz 4 und 5 KomWO). 

2.9  Die Wahlvorschläge müssen außerdem unterzeichnet sein  

für die Wahl des Gemeinderats von 50 Personen, die im Zeitpunkt der Unterzeichnung wahlberechtigt sind (Unterstüt-
zungsunterschriften); 

für die Wahl des Ortschaftsrats der Ortschaft(en)  

Altenheim und Ichenheim von 

Personenzahl  

20 
Dundenheim, Müllen und 
Schutterzell von 10 

Personen, die im Zeitpunkt der Unterzeichnung wahlberechtigt sind (Unterstützungsunterschriften). 

Dieses Unterschriftenerfordernis gilt nicht für Wahlvorschläge 
●  von Parteien, die im Landtag oder bisher schon in dem zu wählenden Organ vertreten sind; 
● von mitgliedschaftlich und nicht mitgliedschaftlich organisierten Wählervereinigungen, die bisher schon in dem zu 

wählenden Organ vertreten sind, wenn der Wahlvorschlag von der Mehrheit der für diese Wählervereinigung Gewähl-
ten unterschrieben ist, die dem Organ zum Zeitpunkt der Einreichung des Wahlvorschlags noch angehören. 

2.9.1 Die Unterstützungsunterschriften müssen auf amtlichen Formblättern einzeln erbracht werden. Die Formblätter wer-
den auf Anforderung der Partei oder Wählervereinigung vom Vorsitzenden des Gemeindewahlausschusses kostenfrei 
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geliefert. Als Formblätter für die Unterstützungsunterschriften dürfen nur die ausgegebenen amtlichen Vordrucke verwen-
det werden. Bei der Anforderung ist der Name und ggf. die Kurzbezeichnung der einreichenden Partei oder Wählerverei-
nigung bzw. das Kennwort der Wählervereinigung anzugeben. Diese Angaben werden von der ausgebenden Stelle im 
Kopf der Formblätter vermerkt. Ferner muss die Aufstellung der Bewerber in einer Mitglieder-/Vertreter- oder Anhänger-
versammlung (vgl. 2.3) bestätigt werden. 

2.9.2 Die Wahlberechtigten, die den Wahlvorschlag unterstützen, müssen die Erklärung auf dem Formblatt persönlich und 
handschriftlich unterzeichnen; neben der Unterschrift sind Familienname, Vorname, Tag der Geburt und Anschrift 
(Hauptwohnung) des Unterzeichners sowie der Tag der Unterzeichnung anzugeben. Unionsbürger als Unterzeichner, die 
nach § 26 Bundesmeldegesetz von der Meldepflicht befreit und nicht in das Melderegister eingetragen sind, müssen zu 
dem Formblatt den Nachweis für die Wahlberechtigung durch eine Versicherung an Eides statt mit den Erklärungen nach 
§ 3 Abs. 4 Satz 2 i. V. m. Abs. 3 KomWO erbringen. Sind die Betreffenden aufgrund der Rückkehrregelung nach § 12 
Abs. 1 Satz 2 Gemeindeordnung (GemO) wahlberechtigt, müssen sie dabei außerdem erklären, in welchem Zeitraum sie 
vor ihrem Wegzug oder vor Verlegung der Hauptwohnung aus der Gemeinde dort ihre Hauptwohnung hatten. Wohnungs-
lose Personen, die ihren gewöhnlichen Aufenthalt in der Gemeinde bzw. Ortschaft haben und einen Wahlvorschlag unter-
stützen wollen, müssen ihre Wahlberechtigung in geeigneter Weise nachweisen (§ 3b Abs. 2 KomWO); Nr. 3.3 gilt ent-
sprechend. 

2.9.3 Ein Wahlberechtigter darf nur einen Wahlvorschlag für dieselbe Wahl unterzeichnen. Hat er mehrere Wahlvorschläge für 
eine Wahl unterzeichnet, so ist seine Unterschrift auf allen Wahlvorschlägen für diese Wahl ungültig (§ 14 Abs. 3 Nr. 4 
KomWO). 

2.9.4 Wahlvorschläge dürfen erst nach der Aufstellung der Bewerber durch eine Mitglieder-/Vertreter- oder Anhängerversamm-
lung unterzeichnet werden. Vorher geleistete Unterschriften sind ungültig (§ 14 Abs. 3 Nr. 5 KomWO). 

2.9.5 Die vorstehenden Ausführungen gelten entsprechend auch für gemeinsame Wahlvorschläge. 

2.10 Dem Wahlvorschlag sind beizufügen 
● eine Erklärung jedes vorgeschlagenen Bewerbers, dass er der Aufnahme in den Wahlvorschlag zugestimmt hat; die 

Zustimmungserklärung ist unwiderruflich; 
● von einem Unionsbürger als Bewerber eine eidesstattliche Versicherung über seine Staatsangehörigkeit und Wählbar-

keit sowie auf Verlangen eine Bescheinigung der zuständigen Verwaltungsbehörde seines Herkunftsmitgliedstaates 
über die Wählbarkeit; 

● Unionsbürger, die aufgrund der Rückkehrregelung in § 12 Abs. 1 Satz 2 GemO wählbar und nach den Bestimmungen 
des § 26 Bundesmeldegesetz von der Meldepflicht befreit und nicht in das Melderegister eingetragen sind, müssen in 
der o. g. eidesstattlichen Versicherung ferner erklären, in welchem Zeitraum sie vor ihrem Wegzug oder vor Verlegung 
der Hauptwohnung aus der Gemeinde dort ihre Hauptwohnung hatten; 

● eine Ausfertigung der Niederschrift über die Aufstellung der Bewerber in einer Mitglieder-/Vertreter- oder Anhängerver-
sammlung (vgl. 2.3). Die Niederschrift muss Angaben über Ort und Zeit der Versammlung, Form der Einladung, Zahl 
der erschienenen Mitglieder oder Vertreter bzw. Anhänger und das Abstimmungsergebnis enthalten; außerdem muss 
sich aus der Niederschrift ergeben, ob Einwendungen gegen das Wahlergebnis erhoben und wie diese von der Ver-
sammlung behandelt worden sind. Der Leiter der Versammlung und zwei wahlberechtigte Teilnehmer haben die Nie-
derschrift handschriftlich zu unterzeichnen; sie haben dabei gegenüber dem Vorsitzenden des Gemeindewahlaus-
schusses an Eides statt zu versichern, dass die Wahl der Bewerber und die Festlegung ihrer Reihenfolge in geheimer 
Abstimmung durchgeführt worden sind; bei Parteien und mitgliedschaftlich organisierten Wählervereinigungen müssen 
sie außerdem an Eides statt versichern, dass dabei die Bestimmungen der Satzung der Partei bzw. Wählervereinigung 
eingehalten worden sind; 

● die erforderliche Zahl von Unterstützungsunterschriften (vgl. 2.9), sofern der Wahlvorschlag von wahlberechtigten Per-
sonen unterzeichnet sein muss; ggf. einschließlich der in Nummer 2.9.2 genannten zusätzlichen Nachweisen; 

● bei der Wahl des Ortschaftsrats, wenn die Bewerber einer Partei oder Wählervereinigung in einer Mitglieder-/Vertreter- 
oder Anhängerversammlung in der Gemeinde aufgestellt worden sind (vgl. 2.3), eine von dem für das Wahlgebiet zu-
ständigen Vorstand oder sonst Vertretungsberechtigten unterzeichnete schriftliche Bestätigung, dass die Vorausset-
zungen für dieses Verfahren vorlagen; die Bestätigung kann auch auf dem Wahlvorschlag selbst erfolgen. 

 Der Vorsitzende des Gemeindewahlausschusses gilt als Behörde im Sinne von § 156 des Strafgesetzbuchs; er ist zur 
Abnahme der Versicherungen an Eides statt zuständig. Der Vorsitzende des Gemeindewahlausschusses kann außer-
dem verlangen, dass ein Unionsbürger einen gültigen Identitätsausweis oder Reisepass vorlegt und seine letzte Adresse 
in seinem Herkunftsmitgliedstaat angibt. 

2.11 Im Wahlvorschlag sollen zwei Vertrauensleute mit Namen, Anschriften, Telefonnummern und E-Mail-Adressen bezeich-
net werden. Sind keine Vertrauensleute benannt, gelten die beiden ersten Unterzeichner des Wahlvorschlags als Ver-
trauensleute. Soweit im Kommunalwahlgesetz und in der Kommunalwahlordnung nichts anderes bestimmt ist, sind nur 
die Vertrauensleute, jeder für sich, berechtigt, verbindliche Erklärungen zum Wahlvorschlag abzugeben und Erklärungen 
von Wahlorganen entgegenzunehmen. 

2.12 Vordrucke für Wahlvorschläge, Niederschriften über die Bewerberaufstellung, eidesstattliche und sonstige Erklärungen 
sowie für Zustimmungserklärungen sind auf Wunsch erhältlich beim Bürgermeisteramt Neuried, Kirchstraße 21, 
77743 Neuried. 

3.  Hinweise auf die Eintragung in das Wählerverzeichnis auf Antrag nach § 3 Abs. 2 und 4 und § 3b Abs. 1 KomWO. 

3.1 Personen, die ihr Wahlrecht für Gemeindewahlen durch Wegzug oder Verlegung der Hauptwohnung aus der Gemeinde 
verloren haben und vor Ablauf von drei Jahren seit dieser Veränderung wieder in die Gemeinde zuziehen oder dort ihre 
Hauptwohnung begründen, werden, wenn sie am Wahltag noch nicht drei Monate wieder in der Gemeinde wohnen oder 
ihre Hauptwohnung begründet haben, nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen. Für die Wahl des Ort-
schaftsrats setzt dies voraus, dass die in Satz 1 genannten Personen am Wahltag in der Ortschaft ihre (Haupt-)Wohnung 
haben. 
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3.2 Personen, die ihr Wahlrecht für die Wahl des Kreistags – durch Wegzug oder Verlegung der Hauptwohnung aus dem 
Landkreis verloren haben und vor Ablauf von drei Jahren seit dieser Veränderung wieder in den Landkreis zuziehen oder 
dort ihre Hauptwohnung begründen, werden, wenn sie am Wahltag noch nicht drei Monate wieder im Landkreis wohnen 
oder ihre Hauptwohnung begründet haben, ebenfalls nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen. Ist die 
Gemeinde, in der ein Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis gestellt wird, nicht identisch mit der Gemeinde, von 
der aus der Wahlberechtigte seinerzeit den Landkreis verlassen hat oder seine Hauptwohnung verlegt hat, dann ist dem 
Antrag eine Bestätigung über den Zeitpunkt des Wegzugs oder der Verlegung der Hauptwohnung aus dem Landkreis 
sowie über das Wahlrecht zu diesem Zeitpunkt beizufügen. Die Bestätigung erteilt kostenfrei die Gemeinde, aus der der 
Wahlberechtigte seinerzeit weggezogen ist oder aus der er seine Hauptwohnung verlegt hat. 

3.3 Wahlberechtigte, die in keiner Gemeinde in der Bundesrepublik Deutschland eine Wohnung haben, sich aber am Wahltag 
seit mindestens drei Monaten in der Gemeinde – im Landkreis – gewöhnlich aufhalten, werden auf Antrag in das Wäh-
lerverzeichnis eingetragen. Mit dem schriftlichen Antrag hat der Wahlberechtigte ohne Wohnung zu versichern, dass er 
bei keiner anderen Stelle in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder seine Eintragung beantragt hat oder noch bean-
tragen wird. Außerdem hat er nachzuweisen, dass er bis zum Wahltag seit mindestens drei Monaten seinen gewöhnli-
chen Aufenthalt in der Gemeinde – im Landkreis – haben wird. Für die Wahl des Ortschaftsrats setzt dies voraus, dass 
die in Satz 1 genannten Personen am Wahltag in der Ortschaft ihren gewöhnlichen Aufenthalt haben. 

3.4 Wahlberechtigte Unionsbürger, die nach § 26 Bundesmeldegesetz nicht der Meldepflicht unterliegen und nicht in das 
Melderegister eingetragen sind, werden ebenfalls nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen. Dem schriftlichen 
Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis hat der Unionsbürger eine Versicherung an Eides statt mit den Erklärun-
gen nach § 3 Abs. 3 und 4 KomWO anzuschließen. 

3.5 Alle genannten Anträge auf Eintragung in das Wählerverzeichnis müssen schriftlich gestellt werden und – ggf. samt der 
genannten Erklärungen und eidesstattlichen Versicherung und Nachweisen – spätestens bis zum Sonntag, 19. Mai 
2024 (keine Verlängerung möglich) beim Bürgermeisteramt Neuried, Kirchstraße 21, 77743 Neuried eingehen. 

 Vordrucke für diese Anträge und für die erforderlichen Erklärungen hält das Bürgermeisteramt Neuried, Kirchstraße 
21, 77743 Neuried bereit. 

 
Ein Wahlberechtigter mit Behinderungen kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen; § 30 
der Kommunalwahlordnung gilt entsprechend. 

Wird dem Antrag entsprochen, erhält der Betroffene eine Wahlbenachrichtigung, sofern er nicht gleichzeitig einen Wahl-
schein beantragt hat. 

 
 

Neuried, den 02.02.2024 
Tobias Uhrich  
Bürgermeister 

 
 

Lesespaß
für die ganze Familie!

Jede Woche
aktuelle Informationen
aus Vereinen, Kirchen,
Gewerbe und Einzelhandel.
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Die Gemeinde Neuried stellt zum schnellstmöglichen
Zeitpunkt

eine Reinigungskraft (m/w/d) für das Schulzentrum
Ichenheim

unbefristet ein.

Der Beschäftigungsumfang beträgt 15 Stunden pro Woche.
Die Arbeitszeit ist in der Regel von 13 – 16.00 Uhr.

Die Bezahlung richtet sich nach dem TVöD.

Haben Sie Interesse, dann bewerben Sie sich bis zum
16.02.2024 über unsere Homepage

www.neuried.net/Rubrik Aktuelles/Stellen
Weitere Auskünfte erteilt Herr Hansmann, Tel.: 07807/97-417

Bürgersprechstunde  
im Ortsteil Altenheim 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
  
am Mittwoch, den 07. Februar 2024 findet im Ortsteil Al-
tenheim von 16:00 - 17:30 Uhr eine Bürgersprechstunde 
statt. 
Anmeldungen sind im Sekretariat (Frau Fischer / Frau Kraus) 
unter 07807 / 97-121 oder -124 möglich. 
Ich freue mich auf Sie. 
  
Ihr Bürgermeister 
Tobias Uhrich 

Amtsblatt Ichenheim  
Vertretung gesucht 

Für unsere Amtsblatt-Austrägerinnen in Ichenheim suchen 
wir ab sofort eine neue Vertretung. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Frau Schuhmacher, 
Rathaus Ichenheim, Tel. 07807/97-312 oder u.schuhma-
cher@neuried.net 
Ihre Ortsverwaltung Ichenheim 

 

Geänderte Öffnungszeiten der  
Rathäuser der Gemeinde Neuried über 

die Fasnachtszeit 
Die Dienststellen der Gemeinde Neuried sind wie folgt  
geschlossen: 
Schmutziger Donnerstag, 08.02.2024
Rathaus Altenheim und Ortsverwaltung Schutterzell 
Rosenmontag, 12.02.2024
Rathaus Ichenheim und Ortsverwaltung Müllen 
Fasnachtsdienstag, 13.02.2024
Rathäuser in Altenheim, Dundenheim und Ichenheim 

Ab Aschermittwoch, 14.02.2024 sind wir wieder wie ge-
wohnt für Sie erreichbar. 

Wir bitten um Beachtung und wünschen allen eine 
glückselige Fasnet! 

Militärische Übungen;  
Truppenübung der Bundeswehr 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
das Bundesamt für Infrastruktur, Umweltschutz und Dienstlei-
stungen der Bundeswehr, Kompetenzzentrum Baumanagement 
Stuttgart, hat uns über folgende Truppenübungen informiert: 
  
- Name der Übung: Starker Schlag 02/24 
-  Zeitraum 01.02.2024, 08:00 Uhr – 29.02.2024 16:00 täglich 
außer WE 

- Übungsraum siehe Karte 
- Truppenstärke max. 30 Soldaten, 7 Fahrzeuge 
-  Besonderheiten Nachtmärsche vom 07.02.2024 bis 
08.02.2024 

 Verwendung von Munition 
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Seit 2009 

    
 Senioren  helfen  Senioren 

Ein Angebot für alle in Neuried lebenden Seniorinnen und 

Senioren, die bei Kleinreparaturen Hilfe benötigen. 

zum Beispiel: 

                                                                                                              

Richten und Leimen                                  auswechseln von                         kleinere Elektroarbeiten 
von Stühlen, Schubladen,                        Dichtungen am                             wie defekte Stecker, 
kleinen Tischen, Bilder-                            Wasserhahn                                  Beleuchtungskörper, 
rahmen und vieles mehr                Kabel, etc. 
 
Viele andere Kleinreparaturarbeiten sind  denkbar und richten sich nach den

vorhandenen Kenntnissen und Wünschen. 
 
Ehrenamtliche Mitarbeiter der Seniorenwerkstatt   reparieren Gegenstände, bei denen wegen    
                 „Geringfügigkeit“  das  Einschalten eines Handwerkbetriebs unrentabel wäre.      
 (Bei  größeren  Arbeiten  bitten  wir  die örtlichen  Handwerksbetriebe   in  Anspruch  zu  nehmen). 
Nicht repariert werden elektrische Geräte wie Fernseher, Radios, Computer und Ähnliches. 
Arbeiten in Verbindung mit Gas und an elektrischen Anlagen   werden  nicht   ausgeführt.      
 
Wir berechnen die Materialkosten und erheben je Einsatz einen Pauschalbetrag von  8,- 
Euro, der aber letztendlich situationsbedingt vor Ort nach  den sozialen Bedingungen 
festgelegt wird. 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Seniorenwerkstatt Neuried 

Für die Entgegennahme von Aufträgen gibt es folgende Anlaufstellen: 
     - Bürgerbüro  Neuried ,            TTeell..::  0077880077//9977--00               
       - Projektleiter  Richard  Ritter, Neuried-Müllen,   TTeell..::  0077880077//22111111      
       - Johannes  Stocker,         Neuried-Ichenheim,        Teell..::  0077880077//22007733                     
            --  Uwe  Reinbold,  Neuried –Altenheim                 TTeell..::  0011778844991199332211         
      - Paul  Göppert,   Neuried – Altenheim                TTeell..::  0077880077//11889988               
                                        
                                             1/24 
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Abräumung von Gräbern 
Die Friedhofsverwaltung setzt sich im Frühjahr mit den Nut-
zungsberechtigten von Gräbern in Verbindung, bei denen die 
Nutzungszeit abgelaufen ist. Auf Wunsch können Grabstel-
len auch vor Ablauf der Nutzungszeit abgeräumt werden. 
Für die Beantragung oder für weitere Informationen wenden 
Sie sich bitte an die Friedhofsverwaltung Neuried; per E-Mail 
an standesamt@neuried.net oder telefonisch an Frau Wurth 
unter der Tel.Nr. 07807/ 97-220 oder Herrn Meier, Tel.Nr. 
07807/ 97-222. 
Anträge können bis zum 01.03.2024 gestellt werden. Anträ-
ge die danach eingehen, werden im Jahr 2025 abgeräumt. 

An Fasnacht: Jugendschutz beachten! 
Landratsamt Ortenaukreis gibt leicht 

verständliches Merkblatt heraus 
Mit einem aktuellen Merkblatt macht das Landratsamt Ortenau-
kreis auf den Jugendschutz bei öffentlichen Fasnachtsveran-
staltungen aufmerksam. „Die Einhaltung des Jugendschutzes 
ist nicht nur für die jungen Menschen selbst wichtig, sondern 
sollte auch im Interesse der Veranstalter sein. Da es einiges zu 
beachten gilt, wollen wir den Vereinen und sonstigen Veranstal-
tern mit dem leicht verständlichen Merkblatt eine Hilfe an die 
Hand geben“, erklärt die Leiterin des Jugendamts des Ortenau-
kreises, Melanie Maulbetsch-Heidt. 
  
Das Merkblatt enthält Informationen zu den Regelungen zum 
Rauchen in der Öffentlichkeit, zum Anbieten von Tabakwaren, 
zur Abgabe und zum Konsum von alkoholischen Getränken und 
zur Anwesenheit und Aufsichtspflicht bei öffentlichen Tanzveran-
staltungen. Weiter geht es auf den Jugendarbeitsschutz ein: So 
dürfen Kinder etwa nicht an der Theke oder als Bedienung be-
schäftigt werden. Für Jugendliche ab 15 Jahren gelten zeitliche 
Einschränkungen für das Mitarbeiten bei öffentlichen Veranstal-
tungen. 
  
Fragen zum Jugendschutz beantwortet die Beauftragte für Ju-
gendarbeit/Jugendschutz beim Jugendamt des Ortenaukreises 
Susanne Ell unter Telefon 0781 805 6323 oder E-Mail an Su-
sanne.Ell@Ortenaukreis.de. 
  
Das Merkblatt steht auf der Internetseite des Ortenaukreises 
unter www.ortenaukreis.de unter dem Suchwort „Merkblatt Ju-
gendschutz“ zum Download zur Verfügung oder kann beim Ju-
gendamt angefordert werden. 

Stand Januar 2024 

Merkblatt zum Jugendschutz 
Jugendschutz ist wichtig und geht alle an. Die wichtigsten Ge-
setze im Zusammenhang mit Veranstaltungen sind das Gesetz 
zum Schutz der Jugend in der Öffentlichkeit (JuSchG) und das 
Jugendarbeitsschutzgesetz (JArbSchG). Im Folgenden verzich-
ten wir bewusst auf den genauen Gesetzeswortlaut. Vielmehr 
sollen die wichtigsten Inhalte verständlich ausgedrückt werden. 
  
1. Gesetz zum Schutz der Jugend in der Öffentlichkeit (JuSchG) 
  
a) Wichtige Begriffe: 

- Kinder und Jugendliche (im Sinne dieses Gesetzes) 
Kind ist, wer noch nicht 14 Jahre alt ist. 
Jugendlicher ist, wer 14 aber noch nicht 18 Jahre alt ist. 
  
- Erziehungsbeauftragte Person 
Eine erziehungsbeauftragte Person nimmt Erziehungsaufgaben 
nach Absprache mit den Eltern wahr.  
Dies kann jede Person über 18 Jahre sein, die in der Lage ist, 
Erziehungsaufgaben zu erfüllen – im Verein beispielsweise die 
Gruppenleiterin. 
  
- Öffentlichkeit 
Dazu gehören Orte und Veranstaltungen, die allgemein zugäng-
lich sind und dort gilt das Jugendschutzgesetz. 
  
b) Einzelne Regelungen: 
§ 10 JuSchG : Rauchen in der Öffentlichkeit, Tabakwaren 
Jugendliche unter 18 Jahren dürfen in der Öffentlichkeit nicht 
rauchen und ihnen dürfen auch keine Tabakwaren, E-Zigaretten 
und E-Shishas (auch nikotinfrei) verkauft oder angeboten wer-
den. 
Wichtig: Auch dann nicht, wenn es die Eltern erlauben! Als Ver-
anstalter sollten Sie darauf achten! 
  
§ 9 JuSchG: Alkoholische Getränke 
Sogenannte harte Alkoholika, darunter fallen beispielsweise 
Schnäpse, Liköre, Rum, Wodka, Whisky, Cognac oder andere 
branntweinhaltige Getränke, dürfen nicht an Minderjährige ab-
gegeben werden, sondern nur an Erwachsene ab 18 Jahren. 
Grundsätzlich gilt, dass Getränke, die Branntwein enthalten we-
der an Kinder noch an Jugendliche abgegeben werden dürfen. 
Dies gilt unabhängig davon, wie groß die darin enthaltene Men-
ge an Branntwein ist.Bier, Wein, Schaumwein, Mischungen mit 
Bier, Wein darf an 16-jährige Jugendliche abgegeben werden. 
Falls der Thekendienst unsicher ist, wie alt der junge Mensch 
ist, ist es sinnvoll, sich den Personalausweis zeigen zu lassen. 
Sind die Eltern dabei, ist eine Abgabe (Bier, Wein) auch an 
14-jährige Jugendlichen erlaubt. 
  
Wichtig: Die Vereine bzw. Veranstalter müssen bedenken, dass 
die Beschränkung bzw. das Verbot nicht nur für die Abgabe son-
dern auch für den Konsum von Alkohol gilt. D.h., es sollte da-
rauf geachtet werden, dass ein unerlaubter Konsum von Alkohol 
(gemäß den hier genannten Altersstufen) unterbunden wird. 
Klassisches Beispiel: Das Mitbringen von eigenen alkoho-
lischen Getränken. Die Vereine sollen zwar die Gemeinschaft 
fördern, aber wenn Kinder und Jugendliche dabei sind, darf das 
nicht über den Ausschank von Alkohol geschehen. Die Erwach-
senen im Verein sollten im Interesse der Jugendlichen überle-
gen, wie sie dieses Verbot unterstützen können. 
  
§ 5 JuSchG: Anwesenheit bei öffentlichen Tanzveranstaltungen 
  
a) Kinder und Jugendliche unter 16 Jahren dürfen eine öffent-
liche Tanzveranstaltung nicht ohne Begleitung einer erziehungs-
beauftragten Person besuchen. 
  
Ausnahmen:
• Wenn der Veranstalter ein anerkannter Träger der Jugendhilfe 

ist (z.B. Jugendzentrum, Jugendverband, Verein mit Anerken-
nung, usw.) und es sich um eine Jugendveranstaltung handelt.

• Wenn die Tanzveranstaltung im Rahmen der Brauchtumspflege 
stattfindet oder künstlerischer Betätigung (Zunftabend) dient.

 
In diesen Fällen darf die Anwesenheit von Kindern bis 22:00 Uhr 
und von Jugendlichen unter 16 Jahren bis längstens 24:00 Uhr 
gestattet werden. Werden die Kinder oder Jugendlichen von den 
Eltern oder einer erziehungsbeauftragten Person begleitet, ent-
fallen die Alters- und Zeitgrenzen, wobei wichtig ist,  dass die 
Minderjährigen auch tatsächlich beaufsichtigt werden müssen. 
  
b) Jugendliche ab 16 Jahren dürfen längstens bis 24:00 Uhr an-
wesend sein. 
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- Aufsichtspflicht 
Die Aufsichtspflicht soll Kinder und Jugendliche vor Gefähr-
dungen schützen. Sie müssen vor möglichen Gefahren gewarnt 
und auf die Folgen eines falschen Verhaltens hingewiesen wer-
den. Falls es erforderlich ist, muss ein Verbot verhängt werden. 
Die Aufsichtsperson muss während der Veranstaltung in der 
Lage sein, den Schutz der ihr anvertrauten Kinder und Jugend-
lichen tatsächlich zu gewährleisten. 
  
2. Jugendarbeitsschutzgesetz (JArbSchG) 
Mithilfe bei Veranstaltungen 
Helfer sind manchmal schwer zu bekommen. Könnte da nicht der 
Nachwuchs hinter der Theke Getränke oder Würstchen verkau-
fen? 
  
§ 5 JArbSchG: Verbot der Beschäftigung von Kindern 
Grundsätzlich ist die Beschäftigung von Kindern verboten. 
  
§ 2 JArbSchG: Kind, Jugendlicher (im Sinne dieses Gesetzes) 
Kind ist, wer noch nicht 15 Jahre alt ist. 
Jugendlicher ist, wer 15 aber noch nicht 18 Jahre alt ist. Jugend-
liche dürfen grundsätzlich nur zwischen 6:00 und 20:00 Uhr be-
schäftigt werden. Wenn sie über 16 Jahre alt sind, dürfen sie auf 
Grund von Sonderregelungen im Gaststättengewerbe längstens 
bis 22:00 Uhr arbeiten. Außerdem ist darauf zu achten, dass 
Jugendliche täglich nicht mehr als 8 Stunden beschäftigt werden 
dürfen. 
  
Unser Tipp: Wenn Jugendliche bei Veranstaltungen mithelfen, 
sollte dies nicht unbedingt an der Theke sein (zumindest nicht 
beim Alkoholausschank!), sondern vielleicht beim Richten von 
belegten Brötchen. 
  
§ 6 JArbSchG: Behördliche Ausnahmen für Veranstaltungen 
(bei bezahlten Auftritten) 
Bezahlte Auftritte außerhalb der Brauchtumspflege werden laut 
Jugendarbeitsschutzgesetz als Beschäftigung von Kindern gese-
hen und sind genehmigungspflichtig. Hier ist es möglich eine 
Genehmigung bei der zuständigen Aufsichtsbehörde - das ist in 
unserem Landkreis das Gewerbeaufsichtsamt (Landratsamt Or-
tenaukreis) - einzuholen. 
  
Wenn Sie Fragen zum Jugendschutz haben, können Sie sich an 
die Beauftragten für Jugend(sozial)arbeit/ Jugendschutz beim 
Jugendamt wenden Susanne Ell, Tel. 0781 805 6323, Susan-
ne.Ell@Ortenaukreis.de. 

Das Finanzamt informiert 
Abweichende Öffnungszeiten der zentralen Informations- und 
Annahmestellen in Offenburg und den Außenstellen und Ein-
schränkungen der telefonischen Erreichbarkeit  
  
Die zentralen Informations- und Annahmestellen aller Lokati-
onen bleiben über die Fastnachtszeit am schmutzigen Donners-
tag, Rosenmontag und Fastnachtdienstag zeitweise geschlos-
sen. Die Sprechzeiten der einzelnen zentralen Informations- und 
Annahmestellen lauten wie folgt: 
  
Schmutziger Donnerstag: 
  
ZIA Kehl:  geschlossen 
ZIA Offenburg: geschlossen 
ZIA Wolfach:  geschlossen 
  
Rosenmontag: 
  
ZIA Kehl:  07.30 – 12.00 und 13.00 – 15.30 
ZIA Offenburg: 07.30 – 12.00 und 13.00 – 15.30 
ZIA Wolfach:  geschlossen 

Fastnachtdienstag: 
  
ZIA Kehl:  07.30 – 12.00 und 13.00 – 15.30 
ZIA Offenburg: 07.30 – 12.00 und 13.00 – 15.30 
ZIA Wolfach:  geschlossen 
  
Die telefonische Erreichbarkeit beschränkt sich am schmut-
zigen Donnerstag  im gesamten Finanzamt Offenburg auf die 
Zeit von 09.00 – 12.00 Uhr. An den anderen Tagen ergeben 
sich keine Einschränkungen der telefonischen Erreichbarkeit. 
  
  
Ihr Finanzamt 

Informieren Sie Ihr Umfeld über
wichtige Ereignisse.

Nutzen Sie unsere preisgünstigen
Familienanzeigen.

0781/504-1455
oder -1456

anb.anzeigen@reiff.de
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Forstrevier Neuried/Meißenheim

Brennholzversteigerung 
in Schutterzell 

  
Samstag, 03. Februar: 1. Schutterzeller Holzversteigerung 

(ever!) 

Wir pflegen Tradition...
...hieß es bei den Brennholzversteigerungen in Altenheim, Ich-
enheim, Dundenheim und Müllen. In Schutterzell gab es man-
gels Gemeindewald noch nie eine Brennholzversteigerung. Nun 
mussten die Birken am Sportplatz der Baustelle für das neue 
Bürgerhaus weichen und wir können sieben Brennholzpolter an-
bieten.
Wer also mit original Schutterzeller Holz heizen möchte ist herz-
lich zur Versteigerung eingeladen. 
Treffpunkt: 9:00 Uhr an der Gaststätte am See 

Merkblätter und Unterschriftenliste gibt es vor Ort und auf der 
Homepage. 

Herzliche Grüße aus dem vorfrühlingshaften Winterwald
Ihr Förster Gunter Hepfer 

neuigkeiten aus den 
Ortsverwaltungen

Alemannisches Theater Kehl spielt 2024 
wieder in Ichenheim 

Es handelt sich um eine Farce in 3 Akten aus der Feder von 
Dieter Jorschik. 
Unsere Regisseurin Sigi Schwarz hat das Stück wieder für uns 
aufbereitet. Die Spieldauer wird wie üblich bei ca. 2,5 Stunden 
inkl. einer Pause liegen. 
Der Eintrittspreis beträgt einheitlich 16,00 €. Es herrscht freie 
Platzwahl. 
Vorstellungsbeginn ist am 18.02.24 um 18.00 Uhr in der Lan-
genrothalle in Ichenheim (Einlass ab 17.00 Uhr). 
Der Vorverkauf erfolgt wieder bei der OV Ichenheim. Karten kön-
nen aber auch noch an der Abendkasse erworben werden. 
Die Bewirtung in der Halle erfolgt durch den TV Ichenheim. 
Wie bei den letzten beiden Aufführungen wird Hans-Jörg Schwär-
zel auch dieses Mal ab 17.00 Uhr vor der Langenrothalle Flam-
menkuchen anbieten. 
  
Inhaltsangabe „Üb nimmer Treu und Redligkeit 
Hermine Scherff (Christine Brodowsky) ist Kleptomanin, sie 
stiehlt alles was teuer und wertvoll ist. Ihr Gatte Nikodemus 
(Michael Krieger) ist Richter und soll Justizminister werden. Na-
türlich ahnt er nichts von Hermines Freizeitbeschäftigung. Kleo-

patra (Ingrid Scheer), Hermines Freundin, versucht, sie wieder 
auf den rechten Weg zu bringen. Mit Hilfe des Mediums Hansi-
lein (Bärbel Simm-Hoppler) möchte sie das Diebesgut finden. 
Bianca Vogeley (Sandra Börsig), Masseurin, möchte bei der Su-
che nach Personen, die um das Haus schleichen, behilflich 
sein.
Als Hermines Onkel, Otto von Hopfgarten, Kriminalrat a.D. (Mar-
tin Oehler) seinen Besuch ankündigt und dieser zuerst mit dem 
Privatdetektiv Otto Ditrich (Markus Herrel) verwechselt wird, 
scheint das Chaos perfekt zu sein.

Fastnachtdienstagsumzug in Altenheim  
Vorverkauf von Eintrittsbändern durch 

die Mitwirkenden  
Die Teilnehmer des Umzuges am Fastnachtdienstag werden 
in den nächsten Tagen in den Haushalten vorsprechen und 
Eintrittsbänder für den Fastnachtsumzug zum Verkauf anbie-
ten, der Stückpreis beträgt 2,50 Euro. 
Viele schöne Wagenmotive, farbenfrohe und fantasievolle 
Kostüme bieten sich den Zuschauern beim jährlichen Um-
zug am Fastnachtdienstag. 
Alle Mitwirkenden würden sich sehr darüber freuen, wenn 
Sie dieses Engagement und damit auch unsere Fast-
nachtstradition durch den Kauf von Plaketten unterstützen 
und den Umzug am Fastnachtszischdi besuchen. 
  
Ortsverwaltung Altenheim 
Jochen Strosack,   Gerhard Moser, 
Ortsvorsteher  Ortsvorsteher-Stv. 

Broschüre "Sterbedaten ergänzend zum 
Ortssippenbuch Dundenheim" 

Gestorben und beerdigt, aber unsere Grabsteine und Sterbe-
daten erinnern uns immer wieder an unsere Verstorbenen und 
automatisch haben wir wieder Augenblicke an gemeinsame Le-
benszeiten mit unseren Lieben vor unseren Augen. ( aus dem 
Vorwort unseres Ortsvorstehers in der Broschüre) 
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Brennholz boomt 
Eine rege Nachfrage war auf der Altenheimer Holzversteigerung 
zu verzeichnen. Trotz des großen Angebotes von 770 Ster auf 
140 Poltern blieb am Ende nichts mehr übrig. "Brennholz 
boomt", stellte Gunter Hepfer, Leiter des Forstreviers Neuried/
Meißenheim, zufrieden fest. Die Ursache für die große Holz-
masse war allerdings weniger erfreulich. Eschensterben und 
Klimastress führten zwangsweise zum Einschlag.

Traditionell findet die "Aldener Holzsteieri" direkt am jeweiligen 
Polter vor Ort im Wald statt. Als Auktionator fungierte Ortsvor-
steherstellvertreter Gerhard Moser. Er konnte sich zusammen 
mit 70 Interessenten über einen lockeren und sportlich fairen 
Verlauf der Versteigerung freuen. Der Anschlag lag bei 52 €/
Ster, gesteigert wurde bis 75 €/Ster, der Durchschnittserlös 
wurde mit ca. 65 €/Ster erzielt. Nach 120 Poltern beruhigte 
sich die Nachfrage und wer die Nerven bewahrt hatte, konnte 
am Ende sogar noch ein Polter zum Anschlag ergattern. Auch 
Förster Gunter Hepfer zeigte sich hochzufrieden und wünschte 
ein unfallfreies Holzmachen. Er wies einmal mehr darauf hin, 
die Rettungskestte zu gewährleisten und auf keinen Fall alleine 
mit der Holzsäge zu arbeiten. Gleichwohl, so seine Einschät-
zung, habe sich die Arbeitssicherheit der Brennholzmacher im 
Laufe der Jahr "sehr verbessert".

Der soziale Aspekt kam auch nicht zu kurz. Die Gemeindebe-
diensteten Andreas Delfosse, Lutz Feisst und Peter Steinert 
sorgten in bewährter Weise für die "Waldwirtschaft". Schließ-
lich ist die Holzsteieri Tradition und ein Stück Dorfleben, das 
gepflegt werden muss. Deshalb unser Slogan: Es ist auch DEIN 
Wald. Es ist auch DEIN Dorf!

V.l.n.r.: Die beiden Altenheimer Ortsvorsteher Jochen Strosack 
und Gerhard Moser sowie Förster Gunter Hepfer

Partnerschaft zwischen Neuried und 
Plobsheim 

Mit einem kulturellen Highlight wurde das einjährige Bestehen 
der Partnerschaft zwischen Neuried und Plobsheim begangen. 
Im Forum am Rhein wurde mit einem deutsch-französischen Lie-
derabend das Leben der Diven Marlene Dietrich und Edith Piaf 
nachgezeichnet.
Eine bunte Fotoshow über die verschiedenen Anlässe, bei de-
nen im letzten Jahr die Bürger aus Plobsheim und Neuried zu-
sammengekommen waren, stimmte die zahlreichen Gäste be-
reits im Foyer bei einem Glas Sekt auf den besonderen Anlass 
ein. Im Theatersaal begrüßte dann Guido Schumacher, der Ge-
schäftsführer des Theaters Eurodistrict BAdenALsace, in deut-
scher und französischer Sprache die Gäste. Die Plobsheimer 

Daten von Grabsteinen, Todesanzeigen aus der Zeitung und den 
früher in Dundenheim verteilten Todesnachrichten wurden von 
unserer Mitbürgerin Ulrike Armbruster-Binder zusammengetra-
gen und eine 80-seitige Broschüre mit zahlreichen Fotos er-
stellt. Beim Durchblättern und Lesen dieser Broschüre werden 
bei den Älteren viele Erinnerungen an die Vergangenheit wach 
und manche Jüngere werden angeregt werden, sich mit der Ver-
gangenheit zu beschäftigen. 
  
Die Broschüre kann weiterhin im Rathaus Dundenheim zum 
Preis von 13,00 Euro erworben werden. 
  
Ihre Ortsverwaltung Dundenheim 

Kommunalwahl 2024 - Müllen 
Liebe Müllener, am 09.06.2024, finden die Kommunal-
wahlen in Neuried statt.
Gemeinderäte und Ortschaftsträte für Müllen werden neu 
gewählt. Auf der Suche nach möglichen Kandidaten bemer-
ken wir immer wieder, dass bei den angesprochen Personen 
viele Unsicherheiten und Fragen bestehen, die die Wahl be-
treffen.
Deshalb haben die Ortschaftsräte sich entschlossen,

am Di. 06.02.2024, um 19:30 Uhr, 
im Begegnungszentrum Müllen

einen INFORMATIONSABEND zum Thema „Kommunalwahl 
allgemein und speziell in Müllen“ anzubieten. Die Ort-
schaftsräte werden von ihrer Arbeit berichten und ihr könnt 
Fragen stellen.
Alle, die interessiert sind am Geschehen in Müllen, auch 
Personen, die sich nicht als Kanditaten aufstellen lassen 
wollen, aber bereit sind, sich in unserem Dorf zu engagieren, 
laden wir herzlichst dazu ein.
Ihre Ortschaftsräte 
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Bürgermeisterin Michèle Leckler unterstrich, dass es ihr große 
Freude bereite, die Partnerschaft mit Leben zu erfüllen. Dies 
werde von Neurieder Seite vor allem von den Altenheimer Orts-
vorstehern Jochen Strosack und Gerhard Moser sowie Bürger-
meister-Stellvertreter Peter Heuken getan, erläuterte Bürger-
meister Tobias Uhrich. Er freute sich über den guten Besuch 
des Liederabends, der vom Deutsch-Französischen Bürgerfonds 
gefördert wurde, so dass kein Eintritt fällig wurde. 30 gemein-
same Termine habe es im ersten Jahr der Partnerschaft gege-
ben, resümierte Ortsvorsteher Jochen Strosack, der von einem 
„harmonischen ersten Ehejahr“ in der badisch-elsässischen 
Partnerschaft sprach.
Mit nur wenigen Requisiten, vor allem aber mit überzeugenden 
Auftritten, gelang es den Schauspielerinnen Juliane Hollerbach 
und Zabou Lux und den die Lieder begleitenden Pianisten und 
Trompeter Richard Doust die beiden Legenden Edith und Marle-
ne zum Leben zu erwecken und die Stationen vom Anbeginn 
derer Karrieren über großen Ruhm bis hin zum einsamen Ende 
mit Höhen und Tiefen in Erinnerung zu rufen. Spontaner Sze-
nenapplaus, aber auch ein langanhaltender Beifall am Ende 
des Liederabends war der Dank der begeisterten Zuhörer. 

V.l.n.r: Tobias Uhrich, Bürgermeister von Neuried, Michèle Leck-
ler, Bürgermeisterin von Plobsheim, Jochen Strosack, Ortsvorste-
her von Altenheim, Guido Schumacher, Geschäftsführer des  
Theaters

 

Praxisurlaub

Praxis  Dr.med. Felix Schneider 
Adlerstr1, 77743 Neuried,Tel. 07807-955 850 
 www.praxis-neuried.de 
Wir machen Urlaub vom 07.02.2024 bis 09.02.2024 
Vertretung übernehmen: 
Praxis Dr.Garve/Dr.Fischer, Ichenheim, Tel.: 07807-1594 
und alle anwesenden Ärzte. 
Am Rosenmontag ,den 12.02.2024 sind wir gerne wieder für 
Sie da. 
Ihr Praxisteam 
Dr. med. F. Schneider 

Das Museum ist 2024 an folgenden Sonntagen geöffnet: 
  
07. und 21. Januar 
04. und 18. Febuar 
03. und 17. März 
07. und 21. April 
05. und 26. Mai 
02. und 16. Juni 
Im Juli und August ist das Museum geschlossen. 
  
Die Öffnungszeit ist jeweils von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
  
Gerne führen Sie unsere ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter durch die Räume des Museums. Aber Sie können 
auch selbst mit Ihrem Smartphone über unser Audioguide-Sys-
tem die Informationen zu den einzelnen Ausstellungs-Räumen 
und dem Museum abrufen. 
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Bezüglich Sonderführungen, Ortsrundgängen und Gemarkungs-
fahrten setzen Sie sich bitte zur Terminabsprache mit uns in 
Verbindung. 
  
Wir freuen uns auf Sie! 
  
Über unsere Website oder unter Museum.de gelangen Sie zum 
Audioguide für unser Heimat Museum Neuried. 
Hier können Sie von zu Hause aus Ihren virtuellen Rundgang 
durch unser Museum starten. 
  
Kontakt: 
Heimatmuseum@online.de 
oder 
Telefon 07807 / 509 44 86 
http://www.heimatmuseum-neuried.de 

JuZe-Öffnungszeiten  
in den kommenden Tagen: 

Freitag, 2. Februar
15 – 18: Uhr   Schülertreff
18 – 22 Uhr    Offener Treff 
  
Montag, 5. Februar 
16 – 19 Uhr    Schülertreff
19 – 21 Uhr    Offener Treff 
  
Dienstag, 6. Februar
14:30 – 15:30 Uhr  Vorlese-Projekt für Klasse 1, 2 und 3 
16 – 18 Uhr    Kidstreff 
  
Mittwoch, 7. Februar
15 – 17 Uhr    Sneak-Kino für Grundschüler 
17:30 – 20 Uhr   Schülertreff für 7. und 8. Klässler 
  
Donnerstag, 8. Februar
16 – 19 Uhr    Schülertreff 
  
Freitag, 9. Februar
15 – 18: Uhr   Schülertreff
18 – 22 Uhr    Offener Treff 

SCHULKINDBETREUUNG ALTENHEIM VERLÄSSLICHE GRUND-
SCHULE 
An der Grundschule in Altenheim bietet die Gemeinde Neuried 
täglich von 7:30 - 8:30 Uhr vor Schulbeginn und von 12:00 - 
13:30 Uhr Schulkindbetreuung an. 
Diese beinhaltet: Hausaufgabenbetreuung, Kreativangebote, 
Bewegungsspiele, Brettspiele, Rollenspiele, musikalische Ange-
bote unter pädagogischer Anleitung! Außerdem gibt es eine 
zentrale Ferienbetreuung! Die Betreuung ist modulweise buch-
bar, d.h. z.B. stunden/oder tageweise oder nur Frühbetreuung. 
Der Elternbeitrag beträgt ab 01.01.2024 1,55 € pro Stunde. 

Infos über das Schulsekretariat: 07807/ 97500 
E-Mail: verwaltung@buettner.schule.bwl.de 
Für Sie und Ihr Kind besteht die Möglichkeit eines kostenlosen 
und unverbindlichen Schnuppertages 

Außenstelle 
neuried

VHS-Programm  
Winter / Frühjahr / Sommer 2024 

Liebe Teilnehmer, liebe Kursinteressierte, 
  
In den nachfolgenden Kursen können wir Ihnen freie Plätze an-
bieten. 
Alle Kurse einschließlich das neue Frühjahr-, Sommerprogramm 
sind online einsehbar und buchbar. In gedruckter Form liegt es 
für Sie an den bekannten Stellen aus. 
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen! 
  
Rückenfit, Karin Alge 
Erfahren Sie mehr über geeignete Bewegungs- und Haltungsmu-
ster für den Rücken und erhöhen Sie Ihre Fitness durch ein 
Warm-up, klassische Rückenschule, Kräftigungen für Schulter- 
und Bauchmuskulatur sowie Stretching. Ein Trainingsbereich, 
der für alle Altersgruppen interessant ist. 
Kursnr. 302857,Mo, ab 05.02., 16:40-�17:40 Uhr, 8 Termine 
Dundenheim, Lindenfeldhalle, Nebenraum Nord 
Kursgeb.: 48 Euro 
  
Rückenfit für Männer,  Karin Alge 
Erfahren Sie mehr über geeignete Bewegungs- und Haltungsmu-
ster für den Rücken und erhöhen Sie Ihre Fitness durch ein 
Warm-up, klassische Rückenschule, Kräftigungen für Schulter- 
und Bauchmuskulatur sowie Stretching. Ein Trainingsbereich, 
der für alle Altersgruppen interessant ist. 
Kursnr. 302858, Mo, ab 05.02., 17:50�-18:50 Uhr, 8 Termine 
Dundenheim, Lindenfeldhalle, Nebenraum Nord 
Kursgeb.: 48 Euro 
  
Line DanceSchnupperkurs,  Sonja Roth 
Line Dance ist eine choreografierte Tanzform, bei der einzelne 
Tänzer in Reihen vor- und nebeneinander tanzen. Es wird zu 
verschiedenen Musikrichtungen, z. B. Country, Pop und 
Rock'n'roll getanzt. Ob Mann oder Frau, ob jung oder alt, jeder 
kann Line Dance erlernen. Der Spaß am Tanzen steht im Vorder-
grund. 
Kursnr. 205230, Mi, ab 06.03., 10:00-�11:00 Uhr, 3 Termine 
Dundenheim, Lindenfeldhalle, Nebenraum Nord 
Kursgeb.: 24 Euro 
  
Kochen für Anfänger*innen, Bettina Siebler 
Gut zubereitetes Essen ist wichtig für unsere Gesundheit, Leis-
tungsfähigkeit und unser Wohlbefinden. Schauen Sie hinter die 
Kulissen einer guten, schmackhaften und gesunden Küche und 
erlernen Sie die Kunst des Kochens mit dem ersten Schritt. Es 
werden abwechslungsreiche Rezepte und Menüs mit frischen 
und schmackhaften Lebensmitteln zubereitet. 
Kursnr. 305101, Di, ab 09.04., 18:30-�21:30 Uhr, 3 Termine 
Altenheim, Johann-Henrich-Büttner-Schule, Küche 
Kursgeb.: 65 Euro + Lebensmittelkosten: 15 - 18 Euro pro 
Abend 
  
Herzliche Grüße 
  
Ihr VHS Team
Außenstellenleitung Neuried
Andrea Gassmann 
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Anmeldung und Information im I-Punkt: 
Volkshochschule Offenburg e. V.
Weingartenstr. 34b
77654 Offenburg 
Tel.: 0049 781 9364-200
Fax: 0049 781 9364-212
e-Mail: anmeldung@vhs-offenburg.de
 andrea.gassmann@vhs-offenburg.de 
Öffnungszeiten: Montag - Donnerstag 9-13 und 14 -17 Uhr
Freitag: 9 - 13 Uhr 

Öffnungszeiten
der erdaushubdeponie
Altenheim

Montag 8 h – 12:15 h und 13 – 16:45 h 
Dienstag 8 h – 12:15 h und 13 – 16:45 h  

Samstag 8 h – 13 h  
  
Von Mittwoch bis Freitag stehen als Ausweichmöglichkeit auch 
künftig insbesondere der Wertstoffhof in Schutterwald-Höfen 

oder auch die anderen Deponien und Wertstoffhöfe der 
näheren Umgebung zur Verfügung. 

 
Bitte beachten Sie die geänderten Öffnungszeiten bei Feierta-
gen. Sie können diese beim Abfallwirtschaftsamt des Land-

ratsamt Ortenaukreis unter 
der Telefonnummer 0781 805-9600 erfragen. 

  
Folgendes kann auf der Erdaushubdeponie abgegeben werden: 
- Sperrmüll allgemein 
- Holzmöbel aller Art 
- Metallschrott 
- Kühl-/Elektro-/Elektronikgeräte 
- Grünabfälle 
- Wurzelstöcke 
- Altholz A I-III 
- Belastetes Altholz A IV 
- Erdaushub 
- Bauschutt (verwertbar) 
- Altreifen 
- Papier, Pappe, Kartonagen 
- Kunststoffabfälle, Hartkunststoffe 
  
Bei Fragen können sie sich an die Tel. 0781/805-9600 wen-
den. Besuchen Sie auch unsere Internetseiten unter www.ab-
fallwirtschaft-ortenaukreis.de 

Neugründung einer Selbsthilfegruppe für 
Lymphödem und Lipödem 

Betroffene von Lymphödem und Lipödem im Ortenaukreis su-
chen nach ebenfalls erkrankten Menschen, um sich mit diesen 
im Rahmen einer Selbsthilfegruppe auszutauschen. Das Lym-
phödem, verursacht durch Störungen im Rückfluss der Gewebe-
flüssigkeit, führt zu erheblichen Schwellungen der Gliedmaßen. 

Das Lipödem, an dem zumeist Frauen erkranken, zeichnet sich 
durch unproportioniert dicke Beine aus. Symptome wie Span-
nungsgefühl und Blutergüsse belasten zusätzlich. Es gibt gen-
bedingte und durch Operationen oder Verletzungen ausgelöste 
Formen. Die neue Selbsthilfegruppe soll Raum für den Erfah-
rungsaustausch und gegenseitige Hilfestellung ermöglichen. 
Ziel ist es darüber hinaus, Betroffene über Therapiemöglich-
keiten und Präventionsmaßnahmen aufzuklären. Gleichzeitig 
soll die Gruppe dazu beitragen, Kräfte für den Alltag zu mobili-
sieren und so neue Lebensfreude zu gewinnen. Alle Interessier-
ten sind herzlich zum ersten Treffen am Donnerstag, 15. Feb-
ruar 2024, um 17 Uhr eingeladen. Für weitere Informationen 
zur Neugründung der Gruppe und zum Veranstaltungsort steht 
die Initiatorin Maja Spiegel unter Telefon 07837 9220717 oder 
per E-Mail an maja.spiegel@t-online.de zur Verfügung. 

Neugründung einer Selbsthilfegruppe  
für TINA*-Personen 

Der Begriff TINA* steht für Transgender, Intergeschlechtlich, 
Non-Binär, Agender und alles Weitere, was unter den Begriff 
„Trans“ fällt. Eine neue Selbsthilfegruppe im Ortenaukreis 
möchte Menschen ansprechen, die sich nicht oder nicht voll-
ständig mit dem bei der Geburt zugeschriebenen Geschlecht 
identifizieren können. Die neue TINA*-Selbsthilfegruppe dient 
als sicherer Ort für den Austausch über Probleme – ganz gleich, 
ob diese zuhause, auf der Arbeit oder in der Schule bestehen. 
Die Teilnehmenden sollen die Möglichkeit haben, sich zu vernet-
zen, Hilfestellungen zu erhalten und Adressen für die Transition 
sowie Empfehlungen für medizinische Fachkräfte zu teilen. Wei-
tere Informationen zur Neugründung der Gruppe erhalten Inte-
ressierte bei den initiierenden Personen per E-Mail an tinash-
gruppe@gmail.com, auf Instagram unter tinashgruppe sowie 
über die Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen unter der Telefon 
0781 805 9771. 
 

Wenn Papa nicht mehr weiter weiß -  
Vätersprechstunde der Psychologischen 

Beratungsstelle Kehl startet diese  
Woche 

Jeden Monat können sich jeweils am ersten Donnerstag zwi-
schen 16:30 und 17:30 Uhr und am letzten Donnerstag des 
Monats von 10 bis 11 Uhr speziell Väter an die Psychologische 
Beratungsstelle Kehl wenden. Im Fokus stehen alle Themen 
rund um Erziehung und das Vater-Sein. Ganz ohne Termin kön-
nen sich Interessierte per Telefon melden, vorbeikommen oder 
einen Videotermin vorab vereinbaren. Wie kann ich ein guter 
Vater für mein Kind sein? Wie gehe ich mit einem Baby um? 
Was braucht ein Kind von seinem Vater? Welche Rolle spiele ich 
als Vater, wenn mein Kind in der Pubertät ist? Diese und andere 
Fragen beantwortet das Team der Beratungsstelle. Das Ange-
bot ist kostenlos. Für weitere Informationen können sich Inte-
ressierte gerne an die Psychologische Beratungsstelle, Rhein-
str. 33, 77694 Kehl wenden, unter Telefon: 07851 899740 
oder per E-Mail: pb.kehl@ortenaukreis.de. 
 

IBB Ortenau: Beratung bei psychischen 
Erkrankungen  

Die Beratungsstellen der Informations-, Beratungs- und Be-
schwerdestelle für psychisch kranke Menschen und Angehörige 
(IBB) sind per E-Mail und Telefon erreichbar, sowie einmal im 
Monat in Präsenz zur offenen Sprechstunde. Das IBB-Team 
setzt sich aus Angehörigen mit großem Erfahrungsschatz, Psy-
chiatrie-Erfahrenen, davon eine Genesungsbegleiterin, einer 
Fachkraft aus dem sozialpsychiatrischen Bereich sowie einer 
Patientenfürsorgesprecherin zusammen. Sie arbeiten unabhän-
gig, ergebnisoffen und unterliegen der Schweigepflicht. Im Orte-
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naukreis gibt es fünf Standorte, die frei wählbar sind. Mehr In-
formation zu den einzelnen Beratungsstellen gibt es unter www.
ortenaukreis.de. Die Kontaktdaten für Lahr sind: ibb.lahr@or-
tenaukreis.de, Telefon 01525-6828304.  Für einen Rückruf ist 
es wichtig, Namen und Telefonnummer deutlich zu  hinterlas-
sen. Die Sprechstunde ist jeden zweiten Donnerstag im Monat 
von 14 bis 16 Uhr in den Räumen des Caritas-Verbands e.V., 
Bismarckstraße 82, 77933 Lahr. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich.  Die nächste Sprechstunde ist am 08. Februar 
2024. 

glÜckWÜnSche  
DIE GEMEINDEVERWALTUNG GRATULIERT

05.02.2024 
Kurt Ponnwitz, Ichenheim 
zum 90. Geburtstag 
  
Gerda Mild, Altenheim 
zum 75. Geburtstag 

Seniorenzentrum Neuried

Das Wichtigste am ersten Schritt ist 
nicht die Länge, sondern die Richtung.  

(Verf.unbekannt) 
Mit dem Mittagstisch im Plauderstüble bieten wir eine Möglich-
keit an, in Gesellschaft und im guten Miteinander eine erfüllte 
Mittagszeit zu verbringen. Montags, direkt im Anschluß an die 
Mittagszeit, trifft sich eine Gruppe Ehrenamtlicher, der man sich 
gerne anschließen kann, denn diese Gruppe spaziert mit Be-
wohnern durch den Ort und ist im Gespräch miteinander. Mon-
tags oder mittwochs vor dem Mittagstisch, besteht auch die 
Möglichkeit, an der Gymnastik teilzunehmen. Aber auch das 
Verweilen im Plauderstüble ist möglich und gerne darf man 
auch einen Ruhesessel auf dem Wohnbereich nutzen und sich 
nach dem Mittagessen ausruhen.   
Sehr gerne laden wir Sie auch als Ehrenamtliche zu uns ein. 
Besuche, Spaziergänge, Singen, Musizieren und Zeit fürs Zuhö-
ren und Reden oder auch die Gartenpflege sind Aufgaben, die 
wir gerne mit Ihnen als Ehrenamtliche teilen.  
  
Wir freuen uns über Ihren Besuch oder Anruf. 
  
Café Plauderstüble 
Öffnungszeiten: 
Café: Dienstag bis Sonntag, auch an Feiertagen von 14.30 – 
17.30 Uhr 
Mittagstisch: Montag bis Freitag von 11.30 – 13.00 Uhr 
Wir bitten Sie, sich für den Mittagstisch am Tag zuvor bis 17.00 
Uhr anzumelden. Tel. 9573-102/-107 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.  
  
Mit den besten Wünschen, 
Jürgen Hammel 
Hausdirektion 
 

hospizgruppe neuried

Das Sterben braucht Zeit- 
für die, die gehen 
und 
für die, die bleiben. 
  
In dieser Zeit möchten wir, die Hospizgruppe Neuried, Ihnen 
zur Seite stehen. Ansprechpartnerin Annette Kölsch Tel.: 
0151 22194248  
Die Hospizarbeit umfasst die Betreuung von schwerstkranken 
und sterbenden Menschen und deren Angehörigen. Vorherr-
schend gilt es, ein möglichst würdevolles Lebensende zu er-
möglichen. Zu den Aufgaben der ehrenamtlichen Mitarbeiten-
den gehören unter anderem: 
• Aufbau einer vertrauensvollen Beziehung
• Einfühlsames Zuhören
• Unterstützung beim Verarbeitungsprozess in der Auseinan-

dersetzung mit dem Sterben
• Dasein und Aushalten bei Sprachlosigkeit
• Unterstützung und Entlastung der Angehörigen, damit diese 

sich auch einmal zurück ziehen können
• Begleitung trauernder Angehöriger
 
Die Hospizgruppe ist organsiatorisch eingebunden in die Struk-
tur des Seniorenzentrums Neuried und wird in ökumenischer 
Verbundheit von den Kirchengemeinden unterstützt.  

Katholische öffentliche Bücherei   
in Müllen

Öffentliche Kath. Bücherei Müllen 
Unsere Bücherei in der Ortsverwaltumg hat für Sie ihre Öff-
nungszeiten erweitert. 
Samstag, von 11.00 bis 12.00 Uhr, Sonntag, von 10.00 bis 
10.45 Uhr und jeden ersten Mittwoch im Monat von 17.00 
bis 18.00 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Das Büchereiteam. 

Evangelische Kirchengemeinde 
Altenheim - Müllen

Kirchliche Nachrichten der evang.  
Kirchengemeinde Altenheim/Müllen 

Evang. Kirchengemeinde  
Altenheim und Müllen 
  
Pfarrer: Gerald Koch 
Pfarramtsbüro Altenheim 
Tel.: 07807/788, Mail: altenheim@kbz.ekiba.de 
Bürozeiten: montags, mittwochs und freitags jeweils von 8.30 
bis 11.30 Uhr. 
www.ev-kirchengemeinde-altenheim.de  
  
Freitag, 2. Februar 2024 
16.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum (OG) 
16.30 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum (EG) 
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Sonntag, 4. Februar 2024 
10.00 Uhr   Gottesdienst im Gemeindehaus - mit Kirchen-

café im Anschluss 
  Pfr. Gerald Koch – 
  an der Orgel: Susanne Holthaus 
  
Dienstag, 6. Februar 2024 
19.00 Uhr  Frauenkreis im Gemeindehaus 
  
Mittwoch, 7. Februar 2024 
15.00 Uhr  Konfirmandenunterricht Gruppe 1 
16.30 Uhr  Konfirmandenunterricht Gruppe 2 
20.00 Uhr  Kirchenchorprobe im Gemeindehaus 
  
  
Brot für die Welt Sammlung 
Die „Brot für die Welt“ Sammlung erbrachte im vergangenen 
Advent eine Summe von 4.680.—Euro. Herzlichen Dank allen 
Spenderinnen und Spendern und ebenso herzlichen Dank allen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die die Flyer und Zahlscheine 
in den Haushalten verteilt haben. 

Nachbarschaftshilfe – Miteinander – Füreinander  
in Altenheim 

Brauchen Sie Hilfe im Alltag? 
Wir sind für Sie da, wenn Sie Unterstützung im Alltag benötigen. 
Sprechen Sie uns gerne an! 
Wir vermitteln Ihnen Kontakte aus unserer Helferliste und be-
sprechen mit Ihnen die möglichen Angebote. Bitte haben Sie 
Verständnis, dass wir keine pflegerischen Leistungen überneh-
men können. Hierfür sollten Sie sich an professionelle Dienst-
leister wenden. 
Rufen Sie uns gerne an oder melden Sie sich per Mail
1. Montag von 15 – 17 Uhr, Anja Strosack 07807 1711
2. Mittwoch von 15 – 17 Uhr, Gundi Weis 07807 1004
3. Nachbarschaftshilfe-Altenheim@web.de

KIRCHE KUNTERBUNT  
  
Herzliche Einladung zur nächsten Kirche Kunterbunt am Sonn-
tag, 4. Februar 
2024 von 15 Uhr -18 Uhr im Ev. Gemeindehaus Altenheim. Kir-
che kunterbunt ist eine Kirche, in die auch Pippi Langstrumpf 
von der Villa Kunterbunt gehen würde. Hier muss man nicht 
stillsitzen. Eingeladen sind alle Eltern, Kinder, Erwachsene, 
Omas, Opas, Tanten......Das Thema ist: SUPERHELDEN. Helden 
und Heldinnen gibt es überall. Darum kommt gerne als "Super-
held" verkleidet zur Kirche kunterbunt. Wir beginnen um 15 Uhr 
mit Kreativ- und Bastelstationen. Danach ist eine Feierzeit mit 
Liedern, einer Geschichte aus der Bibel und Gebeten. Zum Ab-
schluss gibt es ein gemeinsames Essen. Die Kirche Kunterbunt 
endet um18 Uhr. Wir freuen uns auf euch!!! Das Mitarbeiter-
team. 

Krabbelgruppe Altenheim – von Anfang an mit Gottes Segen 
Wir halten zusammen... - von Anfang an mit Gottes Segen 
Wir freuen uns auf Krabbelkinder/Babys mit Eltern (Mamas 
und/oder Papas), die Lust haben auf Austausch, Gemeinschaft, 
Singen und Spielen. 
Wöchentlich immer am Mittwoch um 10.00 Uhr im evang. Ge-
meindehaus. 
Anmeldung oder Fragen: Ingrid Parden, Tel. 1742, Debora Mild 
Tel.: 0176 63367089 
  
Ansprechpartner im Not- und Sterbefall  
Herr Pfarrer Koch ist über die Telefon Nr. des Pfarramtes zu er-
reichen (788). 
  
Wochenspruch:  
„Heute, wenn ihr seine Stimme hört, so verstockt eure Herzen 
nicht.“ (Hebräer 3, 15) 

CVJM Nachrichten 
CVJM Nachrichten 
  
Indiaca 
Immer freitags von 18.00-20.00 Uhr in der Lindenfeldhalle Dun-
denheim. Infos: Waldemar Schott, Tel.: 0172 7759431. 
  

"Be one" für Jungs und Mädels ab 13 Jahren 
Du bist eingeladen, jeden Mittwoch von 19.00-21.00 Uhr ins 
Gemeindehaus Altenheim zu Spiel, Action, Gemeinschaft, Work-
shops und Impuls. 
  
Workshops:   7. Februar - Kochen und Essen 
  14. Februar: Thema Liebe 
  21. Februar Backen mit Anna-Lena 
  
Friedensgebet im Gemeindehaus  
Aus Anlass des Krieges in der Ukraine und in Israel/Gaza, tref-
fen wir uns immer am 2., 3. Und 4. Dienstag im Monat (immer 
um 19.00 Uhr) zum Friedensgebet im Gemeindehaus in Alten-
heim. Wir beten und singen dazwischen Lieder. „Mitbeter“ sind 
herzlich willkommen. Immer am 1. Dienstag im Monat treffen 
wir uns zum Lobpreisabend in der katholischen Kirche St. Ulrich 
in Müllen. 
  

Marienhof 
  
MÄNNERSACHE 
Stammtisch am Freitag, den 02.02.2024 um 19:00 Uhr auf 
dem CVJM Marienhof 
Gemeinsam vespern ein Thema bewegen 
In der tollen Atmosphäre im Scheunencafé am Marienhof 
Für weitere Informationen: Friedrich Bladt 
friedrich.bladt@cvjmbaden.de 
www.cvjm-marienhof.de 

Evangelische Emmausgemeinde
Neuried

Pfarrerin: Anna Manon Schimmel 
Pfarramt in Ichenheim, Im Grün 1, 
im Gemeindesaal,  Vera Martinelli 
Öffnungszeiten: 
Mo, Mi: 9-11 Uhr, Do: 10.30-12.30 Uhr 
Telefon: 07807/2163 
Fax: 07807/955392 
E-Mail: Emmausgemeinde.neuried@kbz.ekiba.de 
www.ev-kirche-Ichenheim.de 
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Begegnungsstätte des DRK-Ortsvereins Ichenheim – Diens-
tag, 06.02.2024 
An jedem 1. Dienstag des Monats findet von 13.30 Uhr bis 
17.30 Uhr die Begegnungsstätte im Gemeindesaal des Ökume-
nischen Gemeindezentrums in Ichenheim statt. Herzliche Einla-
dung! 
  
  
Tauftermine in der Emmausgemeinde 
Für das Jahr 2024 bieten wir in folgenden Gottesdiensten in der 
Emmausgemeinde die Möglichkeit der Taufe an: 
Sonntag, 14.04.2024, 10.15 Uhr, Dundenheim 
Sonntag, 07.07.2024, 11.00 Uhr, Tauffest am See in Dunden-
heim oder Ichenheim 
Sonntag, 22.09.2024, 10.15 Uhr, Ichenheim 
Sonntag, 27.10.2024, 10.15 Uhr, Dundenheim 
Melden Sie sich zur Anmeldung oder bei Rückfragen und Anlie-
gen gerne jederzeit telefonisch oder per Mail im Pfarramt. Auch 
wenn keiner der Termine für Sie passt, sind wir bemüht, eine 
Lösung finden. 

ÖKUMENISCHE NACHRICHTEN

Vorhinweis:  
„Planetary Health Diet“: Ernährung als Teil der Lösung – zum 
Wohle der Gesundheit und des Planeten  
Vortrag am Mittwoch, den 28.02.2024, 19.00 Uhr im Pfarr-
saal Niederschopfheim 
Die Planetary Health Diet ist ein wissenschaftlich fundierter 
Speiseplan, der gleichermaßen die Gesundheit des Menschen 
wie die des Planeten schützt. Entwickelt wurde er von einem 
internationalen Team von Wissenschaftlern, der EAT-Lancet 
Commission. Sie suchten eine Antwort auf die Frage, wie sich 
im Jahr 2050 10 Milliarden Menschen auf diesem Planeten 
gesund und nachhaltig ernähren können. 
Unsere Frauengemeinschaft lädt zu Kostproben der vorgestell-
ten Ernährung ein. 
Referentin: Frau Dr. Annett Andersch, Agraringenieurin, arbei-
tet beim Umweltzentrum des BUND in Offenburg mit, Stras-
bourg 
Gemeinsame Veranstaltung der Arbeitsgruppe „Eine Welt den-
ken – Schöpfung bewahren“, KfD und Bildungswerk Hohberg 

KIRCHE KUNTERBUNT   
Herzliche Einladung zur nächsten Kirche kunterbunt am Sonn-
tag, 4. Februar 2024 von 15 Uhr-18 Uhr im Ev. Gemeindehaus 
Altenheim. Kirche kunterbunt ist eine Kirche, in die auch Pippi 
Langstrumpf von der Villa kunterbunt gehen würde. Hier muss 
man nicht stillsitzen. Eingeladen sind alle Eltern, Kinder, Er-
wachsene, Omas, Opas, Tanten......Das Thema ist: SUPER-
HELDEN. Helden und Heldinnen gibt es überall. Darum kommt 
gerne als "Superheld" verkleidet zur Kirche kunterbunt. Wir be-
ginnen um 15 Uhr mit Kreativ- und Bastelstationen. Danach ist 
eine Feierzeit mit Liedern, einer Geschichte aus der Bibel und 
Gebeten. Zum Abschluss gibt es ein gemeinsames Essen. Die 
Kirche kunterbunt endet um18 Uhr. Wir freuen uns auf euch!!! 
Das Mitarbeiterteam. 

Pfarrerin Anna Schimmel erreichen Sie über den Anrufbeantwor-
ter im Pfarramt unter 07807-2163 oder – in seelsorgerlichen 
Notfällen – über Handy 0170-2782034. Gerne können Sie auch 
eine Mail schreiben an: anna-manon.schimmel@kbz.ekiba.de. 
Die aktuellen Gottesdienste sind immer auf der Startseite un-
serer Homepage www.ev-kirche-ichenheim.de zu finden und in 
den jeweiligen Schaukästen ausgehängt (Änderungen vorbehal-
ten). 
  
Gottesdienste in der Emmausgemeinde 
  
Sonntag, 04.02.24, Sexagesimae 
  
Schutterzell  
10.15 Uhr   Gottesdienst, Pfarrer i.R. Heinz Adler, 
  an der Orgel: Godehard Möller 
  
  
Gewinner Weihnachtsquiz aus dem Gemeindebrief Adventska-
lender 
Am vergangenen Sonntag wurden im Gottesdienst die Preise an 
die Gewinner des Weihnachtsquiz überreicht. In unserem Weih-
nachtsquiz mussten biblische Fragen aus dem alten und neuen 
Testament beantwortet werden. Die markierten Buchstaben, in 
die richtige Reihenfolge gebracht, ergaben das Lösungswort 
„Jesuskind“. 
Aus den vielen Einsendungen haben wir vom Gemeindebrief-
Redaktionsteam die Gewinner gezogen. 
Der 1. Preis, eine Laterne aus Holz, gefertigt von Werner Erb, 
ging an Hans Joachim Jäke. 
Der 2. Preis, eine kleine Lektüre, ging an Magdalena Reichen-
bach und der 3. Preis, ein Rätselkalender, ging an die jüngste 
Teilnehmerin Linnea Geiser. 
Allen Teilnehmern herzlichen Dank fürs Mitmachen. 
Das Gemeindebriefteam 

Von links nach rechts: Linnea Geiser, Magdalena Reichenbach, 
Beate Roth vom Gemeindebriefteam, Pfarrerin Anna Manon 
Schimmel. Auf dem Bild fehlt: Hans-Joachim Jäke.

Krabbelgruppe – Montag, 05.02.2024 
Jeden Montag trifft sich die Krabbelgruppe von 9.30 bis 11 Uhr 
im Gemeindesaal des Ökumenischen Gemeindezentrums in 
Ichenheim, Im Grün 1. Eltern mit Kindern im Alter zwischen 0 
und 3 Jahren sind herzlich eingeladen! Neben dem gemein-
samen Singen und Spielen besteht für die Erwachsenen Gele-
genheit, sich auszutauschen. 
Ansprechpartnerin ist: Saskia Dietrich, Handy: 0170-2752057 

Frauentreff – Dienstag, 06.02.2024 
Es wird ganz herzlich zum nächsten Frauentreff in den Gemein-
desaal im Ökumenischen Gemeindezentrum nach Ichenheim 
eingeladen, beginnend um 9.30 Uhr. 
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Katholische Seelsorgeeinheit
Schutterwald-Hohberg-Neuried

SO ERREICHEN SIE UNS
Öffnungszeiten der Pfarrbüros

Schutterwald, Hauptstr. 75, Tel. 0781/ 969280
Montag, Mittwoch, Freitag von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr
Ichenheim, Im Grün 1: Tel. 07807/ 955391
Donnerstag von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr

Email-Kontakt: pfarramt@kath-shn.de
Homepage: www.kath-shn.de

In dringenden seelsorglichen Anliegen rufen Sie bitte die 
Notfall-Handy-Nummer 0159/01486916 an.

Sie möchten ein Seelsorgegespräch?
Kontakt gern direkt…
Pfarrer Dr. Emerich Sumser: 0781/9692815
Pater Thomas: 07808/99822 
Diakon Martin Jablonsky: 07808/99878
Pastoralreferent Michael Sester: 0781/9692819
 0177/5960061
Pastoralreferentin Verena Sester 0781/9692919
Gemeindereferent Peter Panizzi: 0781/9682533
Gemeindereferentin Inge Fleischmann: 07808/9436385

Sw = Schutterwald Die = Diersburg
Ih = Ichenheim Hof = Hofweier
Sz = Schutterzell Lan = Langhurst
Mül = Müllen Dun = Dundenheim
Off = Offenburg Höf = Höfen
Nie = Niederschopfheim Alt = Altenheim

Freitag, 02.02.2024  
Alt: 16.00 Uhr (MS)  Gottesdienst im Seniorenzentrum 

Neuried  
Hof: 18.30 Uhr (PT)  Eucharistiefeier mit Blasiussegen 

und Kerzenweihe  

Samstag, 03.02.2024  
Ih:  18.00 Uhr (PT)  Vorabendmesse mit Blasiussegen 

und Kerzenweihe  

Sonntag, 04.02.2024  
Sw: 9.00 Uhr (PT)  Eucharistiefeier mit Blasiussegen 

und Kerzenweihe –im Anschluss Be-
gegnungskaffee

Nie: 10.45 Uhr (PT/Jab)  Festgottesdienst zum Brigittenfest, 
mitgestaltet von der Chorgemein-
schaft

Sw: 14.00 Uhr Taufe von Xenia Harz 
    Pfr. Sebastian Marcolini  
Alt: 15.00 Uhr  Kirche Kunterbunt - ev. Gemeinde-

haus

Montag, 05.02.2024  
Sw: 10.30 Uhr  Wort-Gottes-Feier im Altenpflege-

heim St. Jakob  

Dienstag, 06.02.2024  
Dun: 18.30 Uhr (PT) Eucharistiefeier  
Mül: 19.00 Uhr Lobpreis Abend  

Mittwoch, 07.02.2024  
Hof: 7.45 Uhr (PT) Schülergottesdienst  
Nie: 18.30 Uhr (PT) Eucharistiefeier  

Donnerstag, 08.02.2024  
Höf: 18.30 Uhr Eucharistiefeier entfällt  

Freitag, 09.02.2024  
Hof: 15.00 Uhr  Gottesdienst im Haus Sonnen-

schein  
Alt: 16.00 Uhr  Gottesdienst im Seniorenzentrum 

Neuried  
Mül: 18.30 Uhr entfällt   

Samstag, 10.02.2024  
Sw: 18.00 Uhr (PT) Vorabendmesse  
Hof: 18.00 Uhr (Su) Vorabendmesse  

Sonntag, 11.02.2024  
Die: 9.00 Uhr (PT) Eucharistiefeier  
Lan: 10.45 Uhr (PT) Eucharistiefeier   
Nie: 10.45 Uhr (Su)  Narrengottesdienst 
    mitgestaltet von der Späudizunft

ALLGEMEINES 

Urlaub Pfarrer Emerich Sumser 
Pfarrer Sumser ist vom 01.02. bis 09.02.2024 in Urlaub. 
  
Pfarrbüros über Fastnachtstage geschlossen 
Die Pfarrbüros der SE bleiben vom 08. bis 13.02.2024 ge-
schlossen. Bei Sterbefällen melden sie sich bitte unter der  
Notfall-Handy-Nr. 0159/01486916  

VERANSTALTUNGEN 
  
Kirchenchor Schutterwald/Dundenheim 
Hallo liebe Sängerinnen und Sänger, 
Nachfolgend hier die kommenden Termine für die nächsten Wo-
chen: 
Montag, 05.02.2024 20.00 Uhr Gesamtprobe Gemeindehaus 
Dundenheim 
Montag, 12.02.2024 20.00 Uhr KEINE PROBE ! Rosenmontag 
Montag, 19.02.2024 20.00 Uhr Gesamtprobe Gemeindehaus 
Dundenheim 
Montag, 26.02.2024 20.00 Uhr Gesamtprobe Gemeindehaus 
Dundenheim 
Wenn Sie auch einmal gerne in unserem Chor mitsingen möch-
ten, sei es auch nur für einen überschaubaren Zeitraum, sind 
Sie jederzeit herzlich willkommen. 
Einfach vorbeikommen, oder wir holen Sie auch gerne ab. Oder 
rufen Sie mich Chorleiter Stefan Meier 01520 1957902 ein-
fach an, ich gebe Ihnen Informationen  oder alle Chormitglieder. 
Wir freuen uns aber auch über passive Mitglieder und Spon-
soren, die uns in unseren kommenden Vorhaben finanziell un-
terstützen.  
mit musikalischen Grüßen 
euer Stefan Meier, Chorleiter 
  
Begegnungskaffee nach dem Gottesdienst in Schutterwald 
Am Sonntag, 4.2. nach dem 9-Uhr-Gottesdienst laden wir wie-
der herzlich zu Getränken, Gebäck und Gesprächen hinten in 
der Jakobuskirche ein. 
Wir freuen uns auf nette Begegnungen und auf den Austausch 
mit euch. 
Euer Gemeindeteam Schutterwald 
  
Veranstaltungen des Seniorenwerkes Schutterwald 
Nach dem Wegfall vieler Beschränkungen wegen der Corona-
pandemie haben wir endlich wieder einen schönen Veranstal-
tungsraum gefunden: Das Pflegeheim St. Jakobus stellt uns 
den Jakobstreff zur Verfügung, barrierefrei zu erreichen und mit-
ten im Dorfzentrum. Wir hoffen auf eine weiterhin gute Zusam-
menarbeit. 
Unsere Mittwochstreffs finden nun wieder regelmäßig statt und 
wir freuen uns über einen guten Besuch. 
Wir sind mitten in der Fasentzeit und so wollen auch wir ein 
wenig feiern und fröhlich sein, wir laden dazu ein am Mittwoch, 
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Kurs mit 3 Terminen; Dienstags, 20.2. u. 16.4.24, Raum Alte 
Schule neben der Kirche. Freitags, 22.3.24, Pfarrsaal Nieder-
schopfheim. Uhrzeit: 18.30-19.45 Uhr; Kursgebühr:  Alle 
Abende 38,00 Euro,  Einzelabend 14,00 Euro.  Infos und An-
meldung bei Sabrina Gießler, WhatsApp 0170 3021452 oder 
E-Mail: glow@sabrina-yogaflow.de ; www.sabrina-yogaflow.de 
Die Kursleiterin und das Bildungswerk Hohberg freuen sich auf 
Ihre Anmeldungen. 
  
  
ÜBERREGIONALES 
  
Angebote im Haus La Verna, Gengenbach 
„Wort des Lebens“ mit Sabine Gruber immer am zweiten 
Dienstag im Monat von 17.00 bis 18.00 Uhr im Franziskus-
raum.  Termine: 13. Februar, 12. März, 9. April, 14. Mai, 11. 
Juni, 9. Juli, 13. August, 10. September, 8. Oktober, 12. Novem-
ber und 10. Dezember 2024. Infos unter: www.spoleto-gengen-
bach.de 
  
Rat und Hilfe – Telefonhotline der Katholischen Arbeitnehmer-
Bewegung 
Montag bis Freitag von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
unter der Telefon-Nummer 0800/728844533 0800/RATuHILFE 

RELIGIÖSE 
GEMEINSCHAFTEN

Jehovas Zeugen
Sonntag um 10.00 Uhr hören wir das Vortragsthema: „In der 
‚schweren Zeit‘ gerettet werden“. Der Prophet Daniel spricht 
von einer für uns bevorstehenden ‚schweren Zeit‘ - wie können 
wir uns darauf vorbereiten? Des Weiteren besprechen wir das 
Thema „Wird Jehova mein Gebet erhören?“. Der Artikel geht 
darauf ein, warum wir davon überzeugt sein können, dass Jeho-
va Gott unsere Gebete immer auf eine Weise erhört, die liebe-
voll und gerecht ist. 
  
Donnerstag um 19.00 Uhr wird zunächst ein Einführungsvideo 
zu den Psalmen gezeigt. Dieses Bibelbuch, welches Texte von 
gesungenen Gebeten beinhaltet, begleitet uns die kommenden 
Wochen. Außerdem werden wir besprechen, wie wir Stellung für 
Gottes Königreich beziehen können. 
  
Wir laden Sie herzlich zu unseren Zusammenkünften im König-
reichssaal, Auf der Alm 24 in Ichenheim ein. Einen kurzen Ein-
blick, wie unsere Zusammenkünfte ablaufen, finden Sie auf 
www.jw.org - Video:  „Das erwartet Sie in einem Königreichs-
saal“. Bei Fragen können Sie gerne Stefan Grotz unter 
0177/197 4802 kontaktieren. 

VEREINSMITTEILUNGEN

turn- und Sportverein
Altenheim e.V.

www.tus-altenheim.info
E-Mail: info@tus-altenheim.de

Abteilung Handball
Spiele am Wochenende: 
siehe Handballreport (Einleger) 

den 07.02.,ab 14.31 Uhr. Im Jakobstreff ist für Musik und gute 
Unterhaltung gesorgt, ebenso für närrische Speis und Trank. 
Wie freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme. 
Für das Team des Seniorenwerkes Schutterwald. 
Hubert Obert 
  
Bücherei in Müllen 
Die Bücherei ist bei der Aktion Lesestart dabei. Deswegen gibt 
es für alle Kinder ab dem 3. Lebensjahr ein Lesestartset: in 
einer Stofftasche ist ein neues spannendes Kinderbuch und 
eine mehrsprachige Elternbroschüre zum Thema Vorlesen. 
Die Öffnungszeiten der Bücherei: samstags von 11.00 bis 
12.00 Uhr und sonntags von 10.00 bis 10.45 Uhr und an je-
dem ersten Mittwoch im Monat von 17.00 bis 18.00 Uhr 
  
Einladung zum närrischen Seniorennachmittag 2024 in Müllen 
Am „Schmutzigen Donnerstag“, 8. Februar 2024, findet unser 
nächster Seniorennachmittag mit „narri narro“ und „helau“ 
statt!  Dieser Nachmittag beginnt bereits um 14.00 Uhr mit dem 
verspäteten Mittagessen (Bohnensuppe!). Dann wird in der zum 
Motto „Unterwasserwelten“ geschmückten Halle ein unterhalt-
sames Programm mit Büttenreden, Gedichten, Liedern und Tanz 
geboten. Es ist also wünschenswert, wenn Sie zu diesem när-
rischen Treiben in den „Nellümer Unterwasserwelten“ entspre-
chend gekleidet erscheinen! Dazwischen gibt es Kaffee und Ber-
liner und Unterhaltungsmusik zum Singen und Schunkeln. 
  
Frauen treffen sich zum Gebet 
Seit ca. 20 Jahren treffen sich am Dienstag Frauen zum ge-
meinsamen Rosenkranzgebet in der St. Nikolauskirche. Sie be-
ten für viele Anliegen und für die ganze Welt. Der Rosenkranz ist 
ein meditatives Gebet um das Leben Jesu zu betrachten. Wir 
freuen uns über weitere Mitbeterinnen aus allen Gemeinden. 
Herzliche Einladung: immer dienstags um 16.00 Uhr in der 
kath. Kirche in Ichenheim 
  
Brigittenfest am 4. Februar 2024 in Niederschopfheim 
Wir laden herzlich ein zu unserem Patrozinium, dem Brigitten-
fest am Sonntag, 04.02.2024. Wir beginnen diesen Tag mit 
einem Festgottesdienst um 
10.45 Uhr in der Pfarrkirche, der von der Chorgemeinschaft 
Hohberg musikalisch gestaltet wird. Wie immer gibt es auch in 
diesem Jahr für jeden Besucher ein Brigittenkreuz, kunstvoll 
aus grünen Binsen gestaltet. Dieser Brauch geht auf die Erzäh-
lung zurück, dass die Heilige Brigitta ein solches Kreuz für Kran-
ke gemacht hat. 
Für die Kranken im Ort, den Krankenhäusern und Pflegeheimen, 
deren Adressen wir haben, liegt auch jeweils ein persönlicher 
Brief bereit. Wir laden alle Angehörigen, Nachbarn oder Be-
kannten ein, einen Brief und das Brigittenkreuz mitzunehmen. 
Die Gemeinschaft des Gottesdienstes möchten wir beim an-
schließenden Empfang und Mittagessen (auch vegetarisch und 
vegan) im Pfarrsaal weiterführen. 
Anmeldungen sind nicht erforderlich –die ganze Pfarrgemeinde 
ist herzlich willkommen. Wir freuen uns auf das Brigittenfest mit 
Ihnen/Euch. 
Die Begegnungsgruppe und das Gemeindeteam 
  
Brigittenfest für Kinder 
Für die Kinder findet parallel zum Gottesdienst eine Feier auf 
dem Ehrethof statt. 
Wir treffen uns alle um 10.45 Uhr vor der Kirche und machen 
uns dann gemeinsam auf den Weg zum Ehrethof. Gemeinsam 
erfahren und erleben wir von Elli Ehret mit Unterstützung des 
Teams der kleinen Kirche, etwas über das Leben der Heiligen 
Brigitta und kehren danach gemeinsam zur Kirche zurück. 
  
Kath. Bildungswerk Hohberg 
Yin Yoga mit Sabrina Gießler 
Yin Yoga ist ein ruhiger, passiver Yoga-Stil bei dem die Körper-
haltungen (Asanas) zischen drei bis sieben Minuten lang gehal-
ten werden. Genießen Sie Entspannung für Körper, Geist und 
Seele. 
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Die nächsten Spiele: 
Sa, 17.02.2024 HAH Altenheim  
15:40 Uhr TuS Altenheim MC SG Gutach/Wolf  
13:15 Uhr HSG Renchtal TuS Altenheim JE 
(Oberk)  
14:45 Uhr HSG Renchtal TuS Altenheim JD 
(Oberk)  
18:00 Uhr HSG Renchtal 2 TuS Altenheim 3 
(Oberk)  
16:20 Uhr Meiß/Nonn/Otte TuS Altenheim MB 
(Otte)  
17:30 Uhr Panthers Murg TuS Altenheim Da 
(Roten)  
20:00 Uhr TuS Steißlingen 1 TuS Altenheim 1  
  
  
Unsere Minis und Bambinis brauchen nach den Ferien Verstär-
kung. Wer hat Lust? Schaut doch einfach mal vorbei. 
Trainingszeiten: 
Bambinis (ab 4 Jahre): 
Fr. 14.30 Johann-Henrich-Büttner-Halle Altenheim 
Minis-Mädchen (6 – 8 Jahre): 
Fr. 15.00 Uhr Lindefeldhalle Dundenheim 
Minis-Buben (6 – 8 Jahre):  
Fr. 14.30 Uhr Herbert-Adam-Halle Altenheim 
 
Aldner Beach Days 2024 - Vorankündigung 
Die Vorbereitungen der diesjährigen Aldner Beach Days sind in 
vollem Gange! 
Wie gewohnt findet die Veranstaltung um den Feiertag Fron-
leichnam vom 29.05. bis 02.06.2024 auf dem Gelände hinter 
der Herbert-Adam-Halle statt. Das Abendprogramm steht fest 
und Anmeldungen werden entgegengenommen.  
Weitere Informationen & Anmeldung über 
www.aldnerbeachdays.de. 

Abteilung Gesundheit- und Breitensport
Nordic Walking  
Jeden Dienstag und Donnerstag können Nordic-Walking-Begeis-
terte sich mit Gleichgesinnten treffen.  
Treffpunkt ist am Joggerparkplatz - während der Sommerzeit 
gehts um 18 Uhr los, während der Winterzeit bereits um 15 Uhr.  
Für Fragen und/oder weitere Informationen...: 
Ursel Fischer Tel. 07807/621 
Sabine Wilhelm 07807/30733 
...oder einfach vorbeikommen! 

SV Schutterzell 1948 e.V.
www.sv-schutterzell.de

E-Mail: info@sv-schutterzell.de

GESAMTVEREIN 

 
ABTEILUNG HANDBALL - SG Scutro 
„An der Schutter vereint“ 
  
Am Wochenende kommt es zu folgenden Begegnungen: 
  
03.02.24            
18:00  M-SL HU Freiburg SG Scutro  
18:00 M-BK HTV Meißenheim 2 SG Scutro 2  
16:00 F-BK HSG Meißenheim/
    Nonnenweier 2 SG Scutro 2  
13:00 mJD-BK HGW Hofweier SG Scutro  
11:40 mJE-BK TuS Altenheim SG Scutro  

04.02.24            
11:00 wJE-BK-2 HSG Ortenau Süd 2 SG Scutro  
12:30 wJD-BK HSG Ortenau Süd SG Scutro  
  
Wir hoffen wieder auf die Unterstützung unserer Fans! 

Handball-Männer Südbadenliga 
Bericht Mittelbadischen Presse (sc) 

Kappelwindeck/Steinbach – Scutro 29:20 (10:10) 
SG Scutro mit vielen Ausfällen 
Handball: 20:29-Niederlage Steinbach (red). Mit einer unge-
wöhnlichen Besetzung trat Handball-Südbadenligist SG Scutro 
am Sonntag in der Sportschule Steinbach bei der SG Kappel-
windeck/Steinbach an und musste sich mit 20:29 (10:10) ge-
schlagen geben. 
Bei den Gästen fehlten im Vergleich zur letzten Partie beim TV 
Ehingen nicht nur mit Nicolas Schäfer und Kevin Blum die bei-
den Stammtorhüter, die von Jonas Eble und Bastian Herrmann 
vertreten wurden, sondern auch noch Maximilian Lischke, Nick 
Dittrich, Luca Winter und Henkde Weijer. Umso erstaunlicher 
war es, dass die Mannschaft des Trainer- Duos Axel Schmidt/
Tobias Ruf bis zur Pause hervorragend mithalten konnte. Einen 
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schnellen 1:4-Rückstand (6.) konterten vor allem Florian Kopf 
und Max Moldenhauer zu einer 8:5-Führung (16.) für die SG 
Scutro. Nach einer Auszeit kam die SG Kappelwindeck/ Stein-
bach besser ins Spiel und schließlich nach 27 Minuten zu einer 
10:9-Führung, die Jonas Sälinger für die Gäste zur Pause aber 
wieder ausgleichen konnte. Die erste Viertelstunde der zweiten 
Hälfte lief dann bei der SG Scutro allerdings nicht mehr viel zu-
sammen, sodass die Spielgemeinschaft von der Schutter mit 
12:18 vorentscheidend in Rückstand geraten sollte. In der Fol-
ge verwalteten die Gastgeber den Spielstand sicher und fei-
erten schließlich einen souveränen 29:20-Heimerfolg. Auf die 
SG Scutro, die mit 6:19 Punkten auf dem drittletzten Tabellen-
platz bleibt, wartet nun das bereits vierte Auswärtsspiel in Fol-
ge. Am kommenden Samstag (18 Uhr/ Jahnhalle Freiburg) geht 
es zum Tabellenachten Handball-Union Freiburg. 
  
Für die SG Kappelwindeck/Steinbach spielte: Linus Demler 
(10), Johannes Höll (6), Luis Materna (5), Sascha Vierling (3), 
Silas Seebacher (1), Stefan Schmitt (1), Jan Gutheil (1), Chris-
tian Gemeinhardt (1), Ferdinand Forcher (1), Tim Schreck, Béla 
Raiber, Luka Misetic, Michael Kern, Johannes Boos. 
Offizielle: Tobias Velten, Sigurjon Sigurdsson, Bernd Meyer, Ste-
fan Steinel 
  
Für die SG Scutro spielte: Florian Kopf (7), Paulus Leberl (5), 
Benjamin Priebe (2), Max Moldenhauer (2), Leon Tränkle (1), 
Jonas Sälinger (1), Deniz Gencer (1), Robin Dittrich (1), Jonas 
Welle, Luca Erb, Jonas Eble. 
Offizielle: Tobias Ruf, Axel Schmidt, Kevin Blum 
 
Handball-Frauen Landesliga Nord 

Bericht Mittelbadischen Presse (Thorsten Mühl) 
TV Friesenheim - SG Scutro 23:27 (12:13) 
SG Scutro profitiert von Platzverweisen 
Das Damen-Derby zwischen dem TV Friesenheim und der SG 
Scutro wurde intensiv und hart geführt. Gleich zwei Spielerinnen 
der Gastgeberinnen wurden des Feldes verwiesen, was der 
Schutter-Spielgemeinschaft in die Karten spielte und mit zum 
Sieg verhalf. Im Derby hat sich Scutro am Samstag für die Hin-
spiel-Niederlage revanchiert. Die Gäste siegten in einer hart 
geführten Begegnung. Die ersten 30 Minuten verliefen ausge-
glichen. „Wir hatten eine Vielzahl an freien Chancen, die Mann-
schaft hat sich zu dem Zeitpunkt aber nicht belohnt. Das war 
schon zum verzweifeln“, sagte Sarah Wohlschlegel, Co-Trainerin 
der Gäste. Zum Ende der Halbzeit hin war Scutro einen Treffer 
besser. „Beide Mannschaften haben sich im Angriff schwer ge-
tan. Wir hatten mit dem Rückzug immer wieder Probleme und 
fanden keine Mittel gegen Scutros schnelle Züge. In der ersten 
Halbzeit haben wir das aber noch kompensieren können“, so 
Friesenheims Trainer Michael Gnädig. 
Die ersten acht Minuten der zweiten Hälfte sollten das Gesche-
hen zugunsten Scutros kippen lassen. Gnädig erlebte, „dass 
meine Mannschaft nicht mit klarem Kopf aus der Kabine aufs 
Feld zurückgekehrt ist – obgleich bei nur einem Tor Rückstand 
kein Grund zur Panik bestand“. Folge waren Fehler, die die SG 
zum Zwischenstand von 13:18 auszunutzen verstand. Torfrau 
Tatiana Decker und Lara Strauch auf der Mitte standen in einer 
kollektiv starken Gästemannschaft exemplarisch für viel Ent-
schlossenheit. Die Folgeminuten sollten nicht besser aus Sicht 
des TVF verlaufen, der angesichts des SG-Tempospiels immer 
mehr Probleme infolge begrenzter Wechseloptionen bekam. Do-
nika Orana sah Rot, weil sie ungestüm in eine Gegenspielerin 
hinein lief. „Die Entscheidung war in Ordnung, die Situation un-
nötig“, so Gnädig. Dem Rückstand von konstant vier Treffern 
lief Friesenheim hinterher und musste zudem noch den Platz-
verweis gegen Rinora Tafa verdauen. „Nach der Pause war es 
schwierig, die Mannschaft auf dem Platz wieder einzufangen. 
Wir haben durch zu viel Hektik den Anschluss verloren. Scutro 
ging in einer für beide Mannschaften nicht einfachen Partie mit 
der Situation wesentlich besser um“, fand Gnädig. Wohlschle-
gel beobachtete, „dass die Mannschaft sich diesmal nicht ihre 
üblichen schwächeren Minuten nahm und stattdessen überwie-
gend clever, intensiv und konzentriert gespielt hat“. 

Für den TV Friesenheim spielte: Julia Meier (10), Donika Orana 
(5), Sabine Böhnemann (4), Ann-Katrin Wohlschlegel (2), Marie 
Salzmann (2), Rinora Tafa, Rebecca Pfeffer, Arlinda Orana, Anna 
Nebelung, Lea Lackermeier. 
Offizielle: Michael Gnädig, Bernd Goedtler, Samira Lothspeich 
  
Für die SG Scutro spielte: Carmen Martin (8), Alexandra Bläsi 
(5), Lena Zimmermann (4), Lara Strauch (4), Judith Herrmann 
(4), Leonie Zacharias (2), Kira Schrempp, Christiane Priebe, 
Lena Himmelsbach, Kim Dittrich, Tatiana Decker, Marie Bläsi. 
Offizielle: Stefanie Mindermann, Sarah Wohlschlegel, Jasmin 
Gieringer 

Handball-Männer Bezirksklasse 
Bericht Mittelbadischen Presse (mue) 

SG Scutro II – TuS Schutterwald III 31:32 (12:17) 
Fautz rettet TuS III den Sieg bei Scutro II 
In letzter Sekunde unterlag die SG Scutro II am Samstag mit 
31:32 (12:17) gegen den TuS Schutterwald III. Eine beherzte 
Aufholjagd der Riedmannschaft nach der Pause wurde nicht be-
lohnt. Die Begegnung war bis zum 6:6 (13.) ausgeglichen, ehe 
der TuS aufgrund einer Serie erstmals enteilte. Mit Riesen-
schritten ging es über 8:15 (25.) bis zum Pausenstand von fünf 
Treffern Abstand weiter. 
Doch in die zweite Hälfte startete die SG entschlossen, konnte 
den Rückstand zunächst auf konstant drei Treffer verkürzen. 
Während der Gegner zunehmend Wirkung zeigte, waren die 
Hausherren ab dem 24:24 (47.) wieder auf Augenhöhe, fortan 
entwickelte sich eine spannende Schlussphase. Beide Kontra-
henten gelangten zu jeweils knappen Führungen, den Schluss-
akkord besorgte für den TuS Philipp Fautz mit seinem fünften 
Treffer des Abends eine Sekunde vor dem Ende. 
  
Für die SG Scutro spielte: Julian Brucker (7), Pascal Czauderna 
(6), Nico Eble (4), Alex Beljaew (4), Kai Rolf Schrempp (3), Malte 
Nienstedt (3), Leon Tränkle (2), Luca Erb (2), Elias Oswald, Felix 
Moldenhauer, Marco Kurz, Bastian Hermann, Jonas Eble.
Offizielle: Manfred Kurz, Joshua Bürkle 
  
Für den TuS Schutterwald spielte: Luca Willem (7), Malte Meier 
(7), Philipp Fautz (5), Aaron Salameh (4), Sven Gieringer (3), 
René Behman (2), Jakob Ritter (2), Simon Schnebelt (1), Rapha-
el Oßwald (1), Mario Spinner, Dennis Schulz, Heiko Rohrbeck, 
Jonas Ritter, Florian Herzog. 
Offizielle: Tim Jochheim 
 
Handball-Frauen Bezirksklasse 
  
SG Scutro II - TuS Schutterwald II 15:33 (8:17) 
Am Ende hohe Niederlage 
Nichts zu holen war am vergangenen Samstag für die Damen II 
der SG Scutro gegen die zweite Damenmannschaft des TuS 
Schutterwald. Die Mannschaft von Trainerin Stefanie Minder-
mann unterlag in einem einseitigen Spiel mit 15:33 (8:17) dem 
Tabellenführer. Schutterwald war in allen Belangen überlegen 
und zeigte eine beeindruckende Leistung. Von Beginn an kamen 
die Gastgeberinnen nicht gut ins Spiel und geriet schnell mit 1:7 
in Rückstand. Die Mannschaft hatte Probleme mit dem hohen 
Tempo und der Abwehr des TuS Schutterwald und konnte sich 
kaum Torchancen erarbeiten. Die SG Scutro kämpfte zwar tapfer, 
aber machte auch viele Fehler, die der TuS Schutterwald eiskalt 
ausnutzte. Zur Pause stand es bereits 8:17 für den TuS. In der 
zweiten Halbzeit versuchte man das Spiel noch zu drehen, aber 
der TuS Schutterwald ließ nichts anbrennen und spielte weiter-
hin souverän. Die SG Scutro hatte keine Mittel, um die starke 
Offensive der TuS Damen zu stoppen, die aus allen Positionen 
trafen. Nur selten gelang es, eigene Akzente zu setzen. Die SG 
hatte in Gabriele Jägle ihre beste Spielerin, die mit 4 Toren die 
meisten Treffer für ihr Team erzielte, trotzdem musste sie am 
Ende eine deutliche 15:33 Niederlage akzeptieren. 
Die SG Scutro waren zwar gegen den ungeschlagenen Tabellen-
führer deutlich unterlegen, sollte sich aber nicht entmutigen 
lassen und kann aus dem Spiel nur lernen. Nächste Woche 
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geht es gegen die zweite Mannschaft der SG Meisenheim/Non-
nenweiler. Diese belegt aktuell den letzten Platz der Bezirksle-
zikklasse, hier heißt es dann wieder konzentriert an den Start 
zu gehen. Der TuS Schutterwald hat dagegen einen erneuten 
Sieg im Rennen um den Aufstieg gefeiert und seine Tabellen-
führung weiter ausgebaut. Die Mannschaft überzeugte mit einer 
geschlossenen Mannschaftsleistung, bei der alle Spielerinnen 
zum Einsatz kamen und sich in die Torschützenliste eintrugen. 
  
Für die SG Scutro II spielten: Gabriele Jägle (4), Kira Schrempp 
(3), Isabella Schnebel (2), Luana Kienzle (2), Marie Bläsi (2), 
Lena Hierlinger (1), Josefine Bläsi (1), Sarah Späth, Miriam Jä-
ger, Aysha Irfan, Kathrin Hügli, Kristine Hasenkampf, Alina Frick, 
Christiane Czauderna
Offizielle: Stefanie Mindermann, Kim Schröder 
  
Für den TuS Schutterwald II spielten: Alicia Montano Centurion 
(8), Julia Braunstein (6), Sophia Tischler (4), Natalie Mair (3), 
Mira Isenmann (3), Saskia Ferber (3), Vanessa Vetter (2), Julia 
Joachim (2), Lena Hansert (1), Jasmin Blum (1), Alina Zeil, Tanja 
Springer, Laura Schwarz, Saskia Heß 
Offizielle: Stefan Junker 
 
Handball Männer Kreisklasse A 

SG Scutro III - HSG Hanauerland III 38:27 (18:9)
Spitzenspiel um Tabellenführung
Die dritte Mannschaft der SG Scutro empfing am Wochenende 
die dritte der HSG Hanauerland in einem spannenden Handball-
spiel. Die SG Scutro war vor dem Spiel Zweiter in der Tabelle in 
der Kreisklasse A, während die HSG Hanauerland noch unge-
schlagen den ersten Platz belegte. Dank einer durchgehend 
konzentrierte Leistung erzielte die SG einen fantastischen 
Heimsieg mit 38:27 (18:9). Samet Gündogdu hatte einen guten 
Tag und erzielte 10 Tore, was ihm den Titel des besten Torschüt-
zen einbrachte. Das Siegerteam spielte souverän und ließ den 
Gegner nie in Führung kommen. Insgesamt war es ein großar-
tiger Sieg für die SG Scutro, der das Team an die Tabellenspitze 
katapultierte.

Für die SG Scutro spielte: Samet Gündogdu (10), Yannick 
Wölfle (7), Benjamin Michel (6), Dave Dieter (5), Daniel Krug (3), 
Julius Pöhler (2), Steven Armbruster (2), Elias Spengler (1), Se-
bastian Betzler (1), Stefan Beck (1), Sebastian Wendlinger, 
Christian Walter, Roman Schäffer, Michael Heitzmann.
Offizielle: Steffen Gambert

Für die HSG Hanauerland spielte: Jan Satin (9), Matthias Den-
gler (5), Yves Plenzig (4), Yannik Krauss (3), Frank Brandstetter 
(3), Jannick Walter (2), Jan Maaß (1), Deniz Usta, Matthias 
Schwing, David Moser, Felix Knoll, Aleksandar Djurdjevic, Simon 
Brett, Marius Bannwarth. Offizielle: Pascal Cronimus, Sailer 
Christian, David Manßhardt 
 
Handball Männer Kreisklasse C 

SG Scutro IV - TuS Schutterwald IV 21:31 (12:14) 
Lange mitgehalten.
Die Vierte Mannschaft der SG Scutro musste sich am Samstag-
abend dem Tabellenführer TuS Schutterwald IV mit 21:31 
(12:14) geschlagen geben. Die SG startete gut ins Spiel und 
war bis zur 20. Minute beim Stande von 10:10 auf Augenhöhe 
mit den Gästen. Doch dann zog der TuS Schutterwald auf 3 Tore 
davon und ging mit einer 12:14-Führung in die Pause. Zu Be-
ginn des zweiten Durchgangs schafften es die Gastgeber, mit 
drei Toren in Folge noch einmal zum 15:15 auszugleichen. Aber 
der TuS Schutterwald ließ nicht nach und baute sich erneute 
kontinuierlich einen Vorsprung aus. Simon Bönte war der über-
ragende Spieler des TuS Schutterwald und erzielte 7 Tore. Der 
beste Torschütze der SG Scutro war Alex Beljaew mit 6 Treffern. 
Die SG Scutro zeigte zwar Kampfgeist, aber es reichte nicht, um 
die Niederlage abzuwenden. Der TuS Schutterwald bleibt weiter-
hin ungeschlagen und feierte einen am Ende deutlichen Aus-
wärtssieg. 

Für die SG Scutro spielte: Alex Beljaew (6), Murat Yildiz (5), 
David Jeske (4), Michael Wohlschlegel (3), Paul Hahn (2), Rafael 
Müller (1), Konstantin Erb, Roman Schäffer, Luka Bürkle, Mag-
nus Finn Berends, Bernd Adam
Offizielle: Enrico Nuvolin 
  
Für den TuS Schutterwald spielte: Simon Bönte (7), Andreas 
Wagner (6), Jörg Haß (5), Andreas Wiedenmann (4), Felix Heuber-
ger (4), Patrick Strauß (2), Yannick Straubinger (1), Andreas Spin-
ner (1), Sarfraz Ahmad (1), Timo Martens, Dominic Heuberger 

Fc neuried

Herren 
Übersicht Freundschaftsspiele 
  
Samstag, den 03.02.24 
FC Neuried : SV Oberschopfheim 
14:00 Uhr   (Sportplatz Altenheim) 
  
Mittwoch, den 07.02.24 
FV Schutterwald 2 : FC Neuried 
19:30 Uhr 
  
Freitag, den 16.02.24 
SV Schmieheim : FC Neuried   
19:00 Uhr 
  
Samstag, den 24.02.24 
FC Neuried : SV Grafenhausen 
15:00 Uhr   (Sportplatz Altenheim) 
 

tV ichenheim

NEUER SUNRISE FITNESS-KURS ab dem 20.02.2024
Jump in a good day. 
Wir starten zu motivierender Musik mit einem anspruchsvollen 
Cardio-Training auf dem Mini-Trampolin. Hierbei aktivieren wir 
das Herz-Kreislaufsystem unseres Körpers, regen den Stoff-
wechsel an und aktivieren die Fettverbrennung. Fließende Be-
wegungen, die unsere Mobilität trainieren, wechseln sich mit 
intensiven Intervallen, die unseren Puls in die Höhe treiben, ab.
Im Anschluss konzentrieren wir uns auf die Stärkung der Mus-
kulatur im ganzen Körper. Hier setzen wir im Wechsel auf Zieh- 
und Druckbewegungen, um den Rücken zu stärken, Beine und 
Po zu formen und den Bauch sowie Oberarme zu straffen.
Nach einer Dehnungsrunde sind wir startklar für den Tag und 
haben unser tägliches Fitnessziel bereits erreicht. 
  
Kursbeginn: Donnerstag, 22.02.2024 
Uhrzeit: 08:15 - 09:15 Uhr
Ort: Spiegelsaal der Riedsporthalle Ichenheim 
Kursdauer: 5 Einheiten von ca. 60 Minuten 
Kursleitung: Silke Eckenfels 
Kursgebühr:
• 15,00 EUR (Mitglieder des TV Ichenheim)
• 25,00 EUR (Nichtmitglieder) 
 
Bei Fragen oder für die Anmeldung: 
silke.eckenfels@tv-ichenheim.de 
Wir empfehlen, passende Sportklamotten anzuziehen. Bitte 
bringe festes Schuhwerk, ein Handtuch und genügend zum Trin-
ken mit. 
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Jiu-Jitsu-Judo-club  
neuried e.V.

Jetzt zum kostenlosen Probetraining vorbei kommen!
 
Der Jiu-Jitsu-/Judo-Club Neuried e. V. gehört seit seiner Grün-
dung 1980 inzwischen zu einem der erfolgreichsten 
Kampfsport-Clubs in der Ortenau. 

Mit den Sportarten Brazilian Jiu-Jitsu, Canadian Jiu-Jitsu und 
Selbstverteidigung, Judo, Boxen sowie Yoga bietet der Verein 
vielfältige Trainingsmöglichkeiten für seine rund 180 aktiven 
Mitglieder, darunter 95 Kinder und Jugendliche. 

Durch engagierte Trainingsarbeit erzielte der Club bereits große 
Erfolge, u. a. mit dem vielfachen Europameister Michael Hase-
lein (4. Dan BJJ) im Brazilian Jiu-Jitsu, der sich auch als Trainer 
für den Verein engagiert. 
  
Brazilian Jiu-Jitsu 
hat seinen Ursprung in Brasilien und entwickelte sich aus dem 
traditionellen Judo und Jiu-Jitsu. Es betont den Bodenkampf, 
insbesondere Hebel- und Würgetechniken, um einen Gegner zu 
kontrollieren oder zur Aufgabe zu zwingen. BJJ ist stark in den 
sportlichen Wettkampf eingebunden, mit verschiedenen Turnie-
ren und Veranstaltungen. Das Gürtelsystem im BJJ ist ein wich-
tiger Bestandteil der Fortschrittsverfolgung. 
  
Für Erwachsene & Jugendliche
Montags: 19.30 – 21 Uhr
Mittwochs (NoGi*): 19 – 21 Uhr
Donnerstags (NoGi*): 19.30 – 21 Uhr
Freitags: 18.30 – 20 Uhr

*Das NoGi-BJJ (auch bekannt als Grappling) ist eine abgewandel-
te Form des klassischen BJJ, bei dem kein Gi (Kimono) getragen 
wird. 

Für Kids ab 6 Jahren
Freitags: 16.45 – 18.15 Uhr
 
Canadian Jiu-Jitsu & Selbstverteidigung 
hat seine Wurzeln in Kanada und wurde entwickelt, um eine 
Vielzahl von Kampftechniken zu integrieren (darunter Schläge, 
Tritte, Würfe sowie Bodenkampf) und ist weniger auf den Wett-
kampf ausgerichtet. CJJ legt starken Fokus auf realistische 
Selbstverteidigungssituationen und den Umgang mit Angriffen 
in unterschiedlichen Umgebungen. So kann CJJ auch den Um-
gang mit verschiedenen Waffen in seine Trainingsmethoden ein-
beziehen. 
  
Für Erwachsene & Jugendliche
Dienstags: 18.30 – 20 Uhr 
Mittwochs: 19.30 – 21 Uhr 
Sonntags: 9.30 – 11 Uhr 
  
Judo 
Für Jugendliche & Kids ab 8 Jahren
Montags & Donnerstags: 18 – 19.30 Uhr 

Für Minis ab 4 Jahren
Montags: 17 – 18 Uhr 
Mittwochs: 17 – 18.30 Uhr 
  
Boxen 
Für Erwachsene & Jugendliche
Dienstags: 18 – 20 Uhr 
Donnerstags: 19.30 – 21 Uhr 
Freitags: 18.30 – 20 Uhr 
  

TV-Ichenheim/ Abteilung Trampolin
4 Titel und insgesamt 8 Medaillen

20. Internationaler Schüler und Jugend-Cup 2024 in Weingar-
ten
Weingarten/Ichenheim Der 20. internationale Schüler und Ju-
gend -Cup, im Süden Baden-Württembergs unweit entfernt von 
Ravensburg am Bodensee, eröffnet für den TV-Ichenheim im 
Trampolinturnen die Wettkampfsaison 2024.
Ein Rekordmeldeergebnis mit über 150 Meldungen bildete den 
anspruchsvollen Rahmen dieses Cups. 16 Aktive des TV-Ichen-
heim mussten dabei Ihr Können gegen eine starke Konkurrenz 
aus Süddeutschland und Teilen der Schweiz beweisen.
In der Nachwuchsklasse der jüngsten Schüler, AK 8 Jahre und 
jünger, startete Henri Zinsel vom TVI. Im Finaldurchgang wollte 
er nochmal alles geben und rutschte am Ende der Übung aus. 
Dieser Ausrutscher kostete Ihm den Sprung nach ganz oben 
aufs Treppchen. Stolz nahm er die Silbermedaille entgegen.
Eine Jahrgangsstufe höher, AK 9 u. 10 Jahre, verpasste Jade 
Wernigk in der weiblichen Jugend, nach einem unwissenden 
Malheur im Kürdurchgang, nachdem Sie das zweitbeste Pflicht-
ergebnis zeigte, das Finale und wurde 11. In der männlichen 
Jugend der gleichen Altersklasse musste sich Lucas Gatzke 
vom TVI in seinem ersten Einzelwettkampf beweisen. Ein klei-
ner Fehler im Pflichtdurchgang ließen alle Träume auf das Finale 
platzen und sicherten Ihm an Ende Platz 5. Fabian Nägele star-
tete in der Altersklasse 13-14 Jahre. Hier musste er sich starker 
Konkurrenz
stellen. Als drittplatzierter qualifizierte er sich für das Finale. In 
diesem steigerte er sich und nahm die Silbermedaille mit nach 
Hause.
Nochmal eine Altersklasse älter, 15-16 Jahre, bot sich Kaan 
Erbil vom TVI eine heiße Auseinandersetzung mit seinem Kon-
kurrenten aus Weingarten. Es musste um jedes Zehntel ge-
kämpft werden. Stolz nahm Erbil bei der Siegerehrung die Gold-
medaille entgegen.
In der jüngsten männlichen Meisterschaftsklasse, AK 10 Jahre 
und jünger, lieferte Jonathan Broß, vom TVI, einen souveränen 
Vorkampf. Mit einer Steigerung von fast einem Punkt in der Fi-
nalübung ließ er sämtliche Konkurrenten hinter sich und sicher-
te sich den Titel.
In der Altersklasse 11-12 spiegelte sich die sehr gute Trainings-
leistung von Maxima Huber wieder. Sie qualifizierte sich als 
drittbeste für das Finale der besten 8. Mit Ihrer Wettkampf und 
Nervenstärke setze Huber im Finale noch eins drauf und er-
turnte sich die Silbermedaille.
Die weiteren Endplatzierungen der Ichenheimer Finalistinnen in 
diesem Finale sind Nicole Nastenko mit geringem Abstand mit 
Platz 4, Cilia Bürk mit Platz 5. und Yasmin Musstafa mit Platz 8. 
Somit belegte der Turnverein Ichenheim 4 der möglichen 8 Fi-
nalplätze.
In dem Finale der weiblichen AK 13-14 Jahre, sicherte sich Es-
tefania Koch durch eine neue, schwierigere und höher geturnte 
Übung die Goldmedaille. Ihre Vereinskameradin Lea Ge-
schwendt verpasste mit Platz 4 nur knapp das Treppchen. Ei-
nen nicht ganz gelungenen Wettkampftag erwischte Greta Häu-
ßermann. Ein Fehler in der Pflichtübung ließ Sie mit Platz 9 nur 
ganz knapp am Finale der Besten 8 vorbeispringen.
Wettkampfstabil und Routiniert zeigte Indira Häußermann in der 
Altersklasse 20 Jahre und älter Ihre Übungen und nahm am 
Ende stolz die Goldmedaille entgegen.
In der gleichen männlichen Altersklasse zeigte Leon Sexauer 
seine schwierige Übung erstmals im Wettkampf und nahm mehr 
als überglücklich über seine durchgeturnte neue Übung die 
Bronzemedaille mit nach Hause.
Somit ging der Start in die Wettkampfsaison 2024 des TV Ich-
enheims mit vier Titel, drei Silber- und einer Bronzemedaille viel-
versprechend los. Der nächste Wettkampf wird die Badische 
Mannschaftsmeisterschaft am 17.03.2023 in Mannheim sein. 
Hier können alle ihr Können erneut unter Beweis stellen. 
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Yoga 

Für Erwachsene**
Freitags: 9.30 – 11 Uhr 
  
**Für Vereinsmitglieder kostenlos. 
 Für Nicht-Mitglieder 70€ für eine 10er Karte. 
  
Wo?  Ringstr. 5, 77743 Neuried - Ichenheim 
  
Mehr Infos zu Trainingsangeboten & Preisen findet ihr auf: 
www.jjjc-neuried.de – folgt uns auch auf Facebook und Insta-
gram: JJJCNeuried 

Reiterverein ichenheim

Ein Auftakt nach Maß für das Jubiläumsjahr des Reitervereins 
Ichenheim 
  
Ein Auftakt nach Maß für das Jubiläumsjahr 100 Jahre Reiter-
verein Ichenheim war der Neujahrsempfang am vergangenen 
Sonntag.Im voll besetzen Reiterstüble würdigten Bürgermeister 
Tobias Uhrich von der Gemeinde Neuried und die Präsidentin 
des Südbadischen Pferdesportverbandes, Iris Keller, die Leis-
tungen des Vereins und lobten das große Engagement seiner 
Mitglieder. Bürgermeister Tobias Uhrich und Ortsvorsteher Hel-
mut Roth überreichen als Geschenk der Gemeinde eine Jubilä-
umsplakette aus Glas. Bei der Vorbereitung und Durchführung 
des Empfanges waren helfende Hände gefragt und für die Mit-
arbeit gebührt allen Helfern herzlicher Dank. Der Dank gilt auch 
allen Gästen des Neujahrsempfangs für Ihr Kommen, mit dem 
sie ihre Verbundenheit mit dem Reiterverein gezeigt haben. 

Nächster Termin im Vereinskalender ist die Generalversamm-
lung am Freitag, 22. März. Pferdefreunde können sich in die-
sem Jahr auf vier Turniere auf der Waldreitanlage freuen: ein 
regionales Turnier am 20./21. April; die Ichenheim Classics 
Dressage mit Südbadischen Meisterschafen im Dressurreiten 
vom 14. bis 16. Juni; und die Ichenheim Classics mit den Süd-
badischen Meisterschaften im Springen vom 20. bis 23. Juni. 
Bei diesem Turnier wird am Samstag, 22. Juni, das Vereinsjubi-
läum mit einem großen Schauabend gefeiert.Vom 18. bis 21. 
Juli treffen sich dann die besten Springreiter des Landes noch-
mals in Ichenheim, um die Baden-Württembergischen Meister 
im Springreiten zu ermitteln. Bei diesem Turnier wird es auch 
wieder eine DSP-Fohlenauktion geben. 

Athletiksportverein
Altenheim e.V.

Einladung zur Fasnachtsfeier in der Athletenhütte! 
Wir möchten alle herzlich in unsere Athletenhütte zur Straßen-
fasnacht einladen. Unser Zelt wird sich wie gewohnt auf dem 
Schulhofplatz in der Schulstrasse befinden. Hier werden wir uns 
um den Durst und Hunger kümmern und selbstverständlich 
auch für reichlich Spaß sorgen. Für eine fetzige Musik und Par-
tystimmung sorgen wieder unsere DJs. Wir freuen uns über je-
den Besuch! 
  
Der ASV Altenheim möchte außerdem daran erinnern, dass An-
fang Februar die Jahresbeiträge der Mitglieder eingezogen wer-
den. 
  
Trainingszeiten ASV 
Bambini (4 - 6 Jahre) 
Donnerstag 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Aufbaugruppe (6 – 8 Jahre) 
Dienstag 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Donnerstag 18:15 Uhr bis 19:15 Uhr 
Jugend (8-14 Jahre) 
Dienstag 18:15 Uhr bis 19:45 Uhr 
Donnerstag 18:15 Uhr bis 19:45 Uhr 
Herren 
Dienstag 19:45 Uhr bis 21:15 Uhr 
Donnerstag 19:45 Uhr bis 21:15 Uhr 
  
Es grüßt ASV Altenheim - mein Verein 

Festgemeinschaft 
ichenheim e.V.

Fasent Ichenheim 2024 – die heißen Tage stehen bevor 
  
Liebe Dorfbewohner, dieses Wochenende geht es lost mit un-
serer Ichener Fasent. Folgende Veranstaltungen warten auf eu-
ren Besuch und Zuspruch: 
Samstag 03.02.24: IG-Abend 
Einlass ab 19 Uhr, Beginn 20 Uhr. Eintritt 6 €. 
Ein unterhaltsamer Abend mit vielen Tänzen, Sketchen, Gugge-
musik, lustigen Reden, begleitet von den MVI-Fetzzern. Im An-
schluss Party und Tanz bis in die Puppen mit DJ Tobi.
 
Donnerstag 08.02.24: Schmutziger Dunnerschdig 
Auf der Straße und in der Halle geht es kunterbunt zu. Wer mit-
machen will, kann sich an folgenden Fahrplan halten: 
10:11 Uhr Rathausstürmen 
12:00 Uhr Bohnesuppenessen der Narrenzunft Duwackstumbe 
in der Langenrothalle 



Amtsblatt der Gemeinde Neuried27Freitag, den 2. Februar 2024

18:30 Uhr Hemdglunkerumzug ab Werderplatz 
anschließend Narrenbaumstellen an der Langenrothalle, Vertei-
len der Traditionellen Fasentwurst im Weck und Party in der Hal-
le mit DJ Bruddal, Eintritt frei. 
  
Sonntag 11.02.24: Fasendsunndig 
14:16 Uhr Großer Fasentumzug; Start ab ehem. Gasthaus Ad-
ler zum Rathaus, über Kohlgasse an die Langenrothalle. 
Anschließend Preisverleihung  in der Langenrothalle mit Unter-
haltung des MVI und Vorführung einiger Tänze. 
19:00 Uhr Foyerparty  mit Ichener Hexe und Funkemariechen; 
im Foyer wird getanzt und gelacht, vor der Halle reichhaltiges 
Speiseangebot von Irene’s Flammenkuchen sowie den Pferdes-
portfreunden Hürsterhof. Eintritt frei. 
  
Montag 12.02.24: Rosemändig mit Eiersammeln 
Große und kleine Narren ziehen mit „Gaggili-Gaggil“ durchs gan-
ze Dorf und sammeln Eier, Süßigkeiten und sonstige Verkösti-
gungen. Die Daheimgebliebenen freuen sich aufs Klingeln an 
der Haustür, strahlende Kinderaugen und Rämmidämmi. 
  
Es freut sich sehr und grüßt herzlich
Die Festgemeinschaft Ichenheim e.V. 

 

musikverein
trachtenkapelle e.V. Altenheim

www.mv-altenheim.de

Dankeschön! 
Monatelanges Proben und Organisation haben sich gelohnt! 
Stolz und zufrieden dürfen wir auf Samstag Abend und eine 
volle Herbert-Adam-Halle zurück schauen. 
Liebes Publikum: Vielen Dank an den riesengroßen Zuspruch 
und die entgegengebrachte Wertschätzung durch Euren Besuch 
und Euren Applaus! Wegen Euch und für Euch findet diese Ver-
anstaltung schon all die Jahrzehnte statt und immer wieder 
aufs neue lohnt es sich, für uns hierfür so viel Freizeit und Ener-
gie mit Freude zu investieren. 
Liebe Helfer vor und hinter den Kulissen: Ob beim Auf- und Ab-
bau, bei der technischen Unterstützung oder hinter der Theke, 
Bar und in der Küche - ein riesengroßes Dankeschön für Euer 
ehrenamtliches und selbstverständliches Engagement. Ohne 
Euch wäre unser Jahreskonzert in dieser Art und Weise nicht 
durchführbar. 
Ihr seid großartig! 
Euer Musikverein Altenheim   

hundesportverein
Altenheim e.V.

NARRI                                 NARRO 
ENDLICH WIEDER!!! 

  
ASCHERMITTWOCH, 14.02.2024,  

HERING - UND BOHNENSUPP' ESSEN 
AB 11.00 UHR IM VEREINSHEIM 

  
Alle Narren, aber natürlich auch alle anderen, die Lust haben 
die Fasnacht mit einem gemütlichen Hock zu beenden, sind 
herzlich willkommen. 
  
Bei größeren Gruppen bittet unser Team um eine rechtzeitige 
Anmeldung bei Peter Barbon, Tel. 0177 3293959 oder per 
email an hsv-altenheim@gmx.de 
  
Man sieht sich auf dem Hundeplatz. 
  
Euer Vorstand 
  
Auch weiter gilt: aktuelle Infos wie immer auf unserer Home-
page: hsv-altenheim.de  

Erreichen Sie
mit Ihren Prospektbeilagen

die Ortenau!

Mit uns sprechen Sie Ihre Kunden direkt
an und das nahezu ohne Streuverluste.

Kontaktieren Sie uns unter:

0781/504 -1456

0781/504 -1469

anb.anzeigen@reiff.de
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narrengruppe
nellüm e.V.

Am Samstag, den 03.02.2024 findet in 
der Halle in Müllen unser traditioneller 
„Hausball“ unter dem Motto „Nellümer 
Unterwasserwelt“ mit buntem Programm 
und Tanz statt. 
  
Einlass: 19.29 Uhr  
Programmbeginn: 19.61 Uhr  
  
Wir laden Euch recht herzlich ein mit uns in die Nellümer 
Unterwasserwelt einzutauchen.
  
____________________________________________________
  
Am Sonntag, den 11.02.2024 findet in der Halle in Müllen 
unser spektakulärer „Kindernachmittag“ mit Spiel, Spaß 
und Musik für Kinder statt. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
  
Einlass: 14.33 Uhr  
  
Wir laden Groß und Klein recht herzlich ein mit uns einen 
tollen Nachmittag zu erleben. 
  
Auf eine bunte und närrische Fasnacht freut sich die Narren-
gruppe Nellüm e.V.
 

narrenzunft Aldener
Wohrrets-geischter e.V.

ALDENER FASNACHT 2024 mit den Wohrrets Geischter´n 
8. Februar SCHMUTZIGER
• Ab 9:30 Uhr Narrenbaumstellen am Seniorenzentrum
• mit dem geschmückten Narrenbaum der Kindergärten von Al-

tenheim
• Ab 11:11 Uhr Fasnachtseröffnung am Rathaus im Zelt mit:
• Gulaschsupp, Grillwurst, frischen Waffeln uvm...
• Ab 11:31 Uhr Erster Neurieder Rathaussturm mit der Gugge-

musik Scholle Dudler e.V. mit anschließendem bunten Trei-
ben im Zelt.

• Ab 17.11 Uhr Narrenbaumstellen & Rathaussturm am Rat-
haus u.a. mit der Damengarde TUS Altenheim, den LineDance 
Friends Neuried e.V. und den Wacholderhexen Altenheim e.V.

10. Februar Samstag
• D´Aldener Stroßefasnacht. Ab 18 Uhr am Rathaus NR:7

11. Februar Kinder-Sonntag mit dem Motto: Wir tauchen ab ins 
Meer
• Ab 13:10 Uhr Kinderumzug der Ortsverwaltung am Rathaus 

danach feiern wir mit Euch in der Herbert-Adam Halle eine 
Bunte Fasnacht DHB-Netzwerk Haushalt, Ov Altenheim / NZ 
Aldener Wohrrets Geischter e.V.

 

Informationsträger Nr. 1 für Nachrichten aus Städten und Gemeinden.



Amtsblatt der Gemeinde Neuried29Freitag, den 2. Februar 2024

13. Februar Dienstag
• Eiersammeln und Umzug der Ortsverwaltung Altenheim
 
Wir würden uns freuen viele Verkleidete Narren, ob klein oder 
groß an den Fasnachts- Veranstaltungen im Dorf begrüßen zu 
dürfen. 
Wir wünschen Euch eine tolle 5. Jahreszeit 
Eure Aldener Wohrrets Geischter e.V. 

narrenzunft ichener
Duwackstumbe e.V.

Liebe Närrinnen und Narren, 
liebe Bevölkerung, 
  
wir laden Euch zu unserem traditionellen Bohnesupp-Essen am 
Schmutzigen Donnerstag, 8. Februar ab 12:00 Uhr in die Lan-
genrothalle in Ichenheim ein. Verbringt ein paar schöne Stun-
den in guter Gesellschaft und stimmt Euch mit uns auf die dies-
jährige Fasent ein. Wir freuen uns auf Euren Besuch. 
 
Eure 
Narrenzunft Ichener Duwackstumbe e.V.  

Der Schmutzige in Dungene  
Am Schmutzige ist es wieder soweit – da beginnt in Dungene 
die närrische Zeit!
Morgens um 6 - wird das Dorf geweckt!
Ab 12.01 Uhr gibt es Bohnesupp‘ im Plumberheim. Genießen 
kann man sie vor Ort oder daheim. (Bitte Topf oder Schüssel 
mitbringen!)
Um 17.03 Uhr wird der Narrenbaum gestellt. Zum Schmücken 
des Baums sind alle Kinder recht herzlich eingeladen.
Anschließend findet die Plumber-Taufe unserer Neumitglieder 
statt! Auch der Plumber-Some hat etwas für euch vorbereitet... 
Bei Musik und bei Tanz wird mit DJ Toni ausgelassen die 5. 
Jahreszeit gefeiert!

Auf viele Narren – ob Groß oder Klein - freuen sich die Surmilch-
plumber Dungene! 

nZ hopfedrescher
müllen

Liebe Müllner, 
  
bald heißt es wieder HERZLICH WILLKOMMEN IHR NARREN in 
Müllen, zu unserem 16. Hopfedrescherball am Fasnachtsfrei-
tag. Hierfür möchten wir uns schon im Voraus, für eure Gelas-
senheit, bedanken, da an diesem Tag viel Trubel und durch un-
ser Partyzelt vor allem für die umliegenden Einwohner die 
„Ruhestörung“ unumgänglich sein wird. 
  
Ablauf: am Schmutzigen Donnerstag werden wir wieder unsere 
zwei Zelte auf dem Hallenvorplatz aufstellen, wir bitten daher ab 
Mittwochabend, den 07.02 die Parkplätze an der Halle nicht 
mehr zu nutzen. 
Am Freitag heißt es dann RAMBA ZAMBA und in unser beschau-
liches Dörfchen werden einige Narren strömen, bevor am Sams-
tagabend es wieder aussieht, als ob nichts gewesen wäre. 
  
Vielen Dank für euer Verständnis und wir freuen uns natürlich 
viele bekannte Müllner Gesichter auf unserem Fest begrüßen 
zu dürfen! 
  
Närrische Grüße, die Hopfedrescher 

16. HOPFEDRESCHERBALL 2024 
  
Liebe Narrenfreunde, 
  
am Fasnachtsfreitag den 09.02.2024 findet unser 16. Hopfe-
drescherball in der Müllner Festhalle statt. Wir freuen uns, euch 
dieses Jahr wieder einladen zu dürfen —- Einlass 19.01 Uhr. Im 
riesigen Partyzelt mit Bar, könnt Ihr wieder richtig die Sau raus 
lassen. Für eure Unterhaltung haben wir neben Tanzauftritten 
und Guggemusiken auch wieder super DJ`s organisiert. So kön-
nen die Tanzmäuse in der Halle das Parkett zum Qualmen und 
die Partypeople im Zelt die Luft zum Beben bringen. Wir hoffen 
auf euren Besuch und wünschen euch viel Spaß!!! 
  
*Einlass ab 16 Jahre, nur  mit dem Personenfürsorgeschein 
inkl. Begleitperson – weitere Details finden Sie auf unserer 
Homepage unter „Personenfürsorge„ (www.hopfedrescher.de)  
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DhB - netzwerk haushalt e.V.
Ortsverband neuried-Altenheim

Hallo Kinder !!! 
Wenn sich jeder von euch als Fisch, Meerjungfrau, Wasser-
mann, Taucher, Krabbe oder sonstigem Meeresgetier verkleidet 
und an unserem Kinderumzug teilnimmt, dann wird das wieder 
ein megatoller Umzug und Spiel-und Spaßnachmittag werden ! 
In der Festhalle haben wir wieder klasse Spiele für euch vorbe-
reitet. 
  
Ihr könnt am Programm mit Tänzen, Vorträgen oder sonstigen 
Einlagen mitwirken. Darüber würden wir uns besonders freuen ! 
  
Meldet euch dann bitte bei Sigi Hansert an Tel. 01717506011. 
Es warten wieder tolle Preise auf euch! 
Bringt Papa, Mama Omas Opas und Tanten mit, wir freuen uns 
alle auf einen Tauchgang mit euch im Meer. 
  
Wie immer verlosen wir am Ende und dieses Mal : 
Eintrittskarten für RULANTIKA!! 
  
Narri Narro! 
Das Hausfrauenteam  

NEUER GYMNASTIKKURS

Ab Mittwoch, 07.02.2024 starten wir mit einem weiteren Kurs in 
die neue Runde. Hierzu laden recht herzlich ein und würden uns 
sehr freuen, auch einige Herren  willkommen heißen zu dürfen.

Wann:    Mittwochs, 19:00 Uhr (Dauer: 60 Minuten)
Wo: Lindenfeldhalle Dundenheim
Dauer:   12 Einheiten
Kosten:  19,00 € (Mitglieder), 27,00 € (Nichtmitglieder)

Eingeplant sind Übungen mit Hanteln, Overbällen und Therabän-
dern sowie Dehnung, Stretching und Entspannung. Da ist be-
stimmt für alle etwas dabei. 
Neue Gesichter sind herzlich willkommen. 
Anmeldung vor Ort, einfach vorbeikommen und mitmachen! 

Weltladen neuried e.V.

Fröhlich-Närrische Knabbereien:
ROTE UND BLAUE CHIPS 
  
Für die roten Bio-Chips werden rote Kartoffelsorten wie die 
schmackhafte Sorte „sumac soncco“ (schönes Herz) verwen-
det. Mit peruanischem Bio-Paprika verfeinert und mit fair gehan-
deltem Bio-Palmöl von ecuadorianischen Kleinbauern frittiert. 
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Im Anschluss an die Versammlung werden die Angelkarten für 
das Jahr 2024 ausgegeben. 
Wir freuen uns auf euer kommen. 
die Vorstandschaft 

Fischergruppe Müllen e.V.
Abholung Angelkarten/ Fischergruppe Müllen 
Die Angelkarten können im Vereinsheim zu folgenden Zeiten 
abgeholt werden: 
- Sonntag, 18. Februar 2024 
 zwischen 10.00 Uhr und 11.00 Uhr  
-   Sonntag, 25. Februar 2024 
 zwischen 10.00 Uhr und 11.00 Uhr 

So 04.02.2024 | 18:00 
Theater Eurodistrict BAden ALsace 
Neuried - Altenheim 
  
D'fàmeli Strumpfmann von Pierre Kretz 
Der Vater der elsässischen Familie Strumpfmann, Alois, ist ein 
Malgré-Nous, ein ehemaliger Zwangsrekrutierter der deutschen 
Wehrmacht. Er hat Schwierigkeiten, sich gegenüber seinen drei 
Töchtern durchzusetzen, Töchter, die nichts von der trostlosen 
Vergangenheit wissen wollen, sondern auf die Zukunft, die Kon-
sumgesellschaft und die Yéyé-Musik setzen. Anna wiederum, 
die Ehefrau von Alois und Mutter der drei rebellischen jungen 
Frauen, hört den ganzen Tag Schlager im deutschen Radio und 
versucht so gut es geht, den Zusammenhalt der Familie zu wah-
ren. Doch ihre Aufgabe ist nicht einfach, denn das Familienle-
ben wird ständig von den Wellen einer Welt erschüttert, die sich 
in einer ständigen sozialen und kulturellen Revolution befindet. 
  
Kartenvorverkauf:  NEU: Armbruster Hoflädle im Eur. Forum 
am Rhein, TouristInfo Kehl, Bürgerbüro Offenburg, KulTourBüro 
Lahr und in allen üblichen Vorverkaufsstellen 
Online-Kartenvorverkauf: Reservix.de 
Tickethotline: 0761 888 499 99 

Generationen -Treff 
 

Wir laden ein zum nächsten Generationen-Treff! 
 

Freuen Sie sich mit uns auf den dritten Treff des Jahres 
2024!

 
 

Wann: Mittwoch, 14. Februar 2024 ab 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr
danach am 28. Februar 2024 und dann am 13. und 27. März.

Wo: weiterhin im Gemeindesaal des Ökumenischen Gemeinde-
zentrums Ichenheim

Was: Nach dem wettergetrübten, aber geistig höchst anre-
genden Treff am 17. Januar und dem literarischen Nachmittag 
am 31. Januar geht es im Februar weiter im Generationen-Treff! 

Die seltenen blauen Kartoffelsorten wie „Pumapamaquin“ (Pu-
mapfote) sind sehr wohlschmeckend und mit ihrer natürlichen 
Färbung ein besonderes Erlebnis. Diese werden für die  blauen 
Chips verwendet. 

Foto: dwp Ravensburg

Bewusst einkaufen FAIRändert die Welt! 
Globus Weltladen Neuried, Hauptstraße 40 (im Löwen), 
77743 Neuried-Ichenheim 
Unsere Öffnungszeiten: 
Donnerstag von 15.30 – 18.30 Uhr, 
Samstag von 9.30 – 12.30 Uhr 
www.globus-weltladen.de 
https://m.facebook.com/globusweltladen/ 
  
Bewusst einkaufen FAIRändert die Welt! 
Globus Weltladen Neuried, Hauptstraße 40 (im Löwen), 
77743 Neuried-Ichenheim 
Unsere Öffnungszeiten:  
Donnerstag von 15.30 – 18.30 Uhr, 
Samstag von 9.30 – 12.30 Uhr 
www.globus-weltladen.de 
https://m.facebook.com/globusweltladen/ 

Angelsportverein Altenheim

www.angelsportverein-altenheim.de

Der Angelverein Altenheim informiert:
Am Samstag, den 03.02.24 findet wieder ein Arbeitseinsatz 
statt. Für das leibliche Wohl ist gesorgt! Wir freuen uns auf 
euch! Gerne könnt ihr eure eigenen Arbeitsgeräte mitbringen. 
  
Die Angelkartenausgabe findet am 04.02. und am 11.02.2024 
von 10 - 12 Uhr im Büro am Anglerheim statt. 
  
Eure Vorstandschaft 
Petri Heil! 

Angelverein
Dundenheim e.V.

Generalversammlung Angelverein Dundenheim 
Heute am Freitag, dem 02 Februar 2024 um 19:00 Uhr findet 
im Vereinsheim 
die Generalversammlung des Angelverein Dundenheim statt. 
Die Tagesordnung wird zu Beginn der Versammlung bekannt ge-
geben. 
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Wir laden Menschen aus allen Generationen und woher auch 
immer ganz herzlich ein. Zu unseren Nachmittagen, die immer 
wieder freudemachend Überraschendes bieten und auf die Sie 
sich immer freuen dürfen. Und nicht zuletzt, an denen Sie ande-
ren Menschen begegnen, Gelegenheit zum Austausch finden, 
sich über interessante Themen unterhalten und immer wieder 
hilfreiche Anregungen für mancherlei Lebenslagen mitnehmen 
können. Unser Treff bietet viel! 
Am Nachmittag des 14. Februar starten wir wie stets mit Kaf-
fee und selbst gebackenen Kuchen bei anregenden Gesprä-
chen. Was git es zu erzählen über Menschen und die Ereignisse 
der vergangenen Wochen im Dorf und anderswo?
An diesem Nachmittag  bietet Wilma Heitz  wieder mal ihr be-
liebtes Fitnesstraining an.Nach den langen kalten und für so 
manche womöglich bewegungsarmen Winterwochen eine gute 
Gelegenheit, mal wieder in Schwung zu kommen!
Es wird also ganz bestimmt wieder ein sehr gewinnbringender 
Nachmittag im Treff!  

Wer: Unser Generationen-Treff ist offen für alle. Sie brauchen 
kein Mitglied im Verein zu sein, kein bestimmtes Alter zu haben 
und auch keine bestimmte Lebensanschauung. Einfach nur In-
teresse und Freude an der Begegnung mit anderen Menschen! 
Schauen Sie doch einfach mal rein! 

Wie: Brauchen Sie Hilfe, um in den Treff zu kommen?
Einfach anrufen unter 07807-9599055. Wir holen Sie gern ab 
und bringen Sie selbstverständlich auch wieder heim.
 
Weiter geht es im Generationen-Treff am 28. Februar 2024. Für 
diesen Nachmittag haben wir bereits wieder ein wirkliches 
"Highlight", ein ganz besonderes Erlebnis für Sie als unsere 
Gäste! Hans Weide, weithin bekanntes Schwanauer Urgestein 
der Kommunalpolitik, erzählt Anekdoten aus seiner Zeit im Ge-
meinderat in Ottenheim und Schwanau.
Notieren Sie sich heute schon diesen Termin! 

Wichtig: Wir sind natürlich auch da, wenn Sie Hilfe im Alltag  
brauchen!
Zum Beispiel beim Einkaufen, zu Besorgungsfahrten, Spazier-
gängen oder wenn Sie sich einfach mal über einen Besuch und 
eine Unterhaltung freuen würden! Genauso auch, wenn Ihre ge-
wohnte Betreuungsperson mal eine kleine Auszeit braucht oder 
verhindert ist.
Und wenn Sie sich vorstellen können, bei uns in welcher Form 
auch immer mitzumachen - sprechen Sie uns an! Wir brauchen 
Sie!

Kontakt: Heinz Walter, Im Kleibertsfeld 4, 07807 2009
Rudolf Kaufmann, Erwin-Baur-Str. 11, 07807 2804 

Die neurieder Ortsverbände
informieren:

Rentenversicherungsbeitrag in 2024 konstant 
  
Auch in 2024 bleibt der Rentenversicherungsbeitrag bei 18,6 
Prozent des Bruttolohns. Der Beitrag sei das siebte Jahr in Fol-
ge konstant, gab die Deutsche Rentenversicherung Baden-
Württemberg (DRV BW) unlängst bekannt. Hingegen stieg die 
Beitragsbemessungsgrenze zur allgemeinen Rentenversiche-
rung von monatlich 7.100 Euro auf 7.550 Euro. „Rentenversi-
cherungsbeiträge müssen lediglich bis zu dieser Verdienstgren-
ze geleistet werden“, stellte die DRV BW klar. Wer jedoch 
freiwillig in die gesetzliche Rentenversicherung einzahlt, muss 
monatlich einen um 3,35 Euro höheren Mindestbeitrag leisten 
– dieses Jahr 100,07 Euro im Monat, statt vorher 96,72 Euro. 
„Der monatliche Höchstbetrag liegt bei 1.404,30 Euro“, so 
eine weitere Info der DRV BW. Der gesetzliche Rentenversiche-

rungsträger wies noch darauf hin, dass der Regelbeitrag für ver-
sicherungspflichtige Selbstständige und Handwerker monatlich 
657,51 Euro beträgt. Das Entrichten des halben Regelbeitrags 
sei jedoch für selbstständige Existenzgründer möglich. Wegen 
der Erhöhung des Mindestlohns auf 12,41 Euro pro Stunde 
steigt die monatliche Verdienstgrenze für Mini-Jobber auf 538 
Euro pro Monat. Diese Anhebung seit Jahresbeginn führt zu-
gleich dazu, dass sich die Untergrenze für Midi-Jobber entspre-
chend erhöht. Als Midi-Jobber gelten alle, die monatlich zwi-
schen 538,01 und 2000 Euro verdienen. „Sie zahlen reduzierte 
Beiträge zur Rentenversicherung, ohne dass sich dadurch ihre 
Rentenansprüche vermindern“, so die DRV BW abschließend. 

PARTEIEN UND 
WÄHLERVEREINIGUNGEN

SPD-Ortsverein-neuried

Berlin-Reise mit dem Bundestagsabgeordneten Dr. Johannes 
Fechner 
  
Auch in diesem Jahr durfte ich eine Berlin-Reise als Preis bei 
Ihrer Altenheimer Weihnachtsmarkt-Tombola zur Verfügung stel-
len. Anbei ein Bild der Gewinnerin Nadine Lehmann, die ich jetzt 
in Berlin begrüßen durfte. Frau Lehmann berichtete, dass sie 
die Berlin-Reise als einmaliges Erlebnis empfand. Sie konnte 
durch die Besichtigung des Bundestages, insbesondere des 
Plenarsaals hautnah die politischen Abläufe erleben. Das Pro-
gramm wurde abgerundet durch einen Besuch an der Mauerge-
denkstätte, des Bundesinnenministeriums und einer Stadtrund-
fahrt. Gerne stelle ich Ihnen auch nächstes Jahr wieder eine 
Berlin-Reise zur Verfügung und unterstütze so gerne die Alten-
heimer Weihnachtsmarkt-Tombola. 
  
Ihr Johannes Fechner 

Das war toll! 
Unter unserem Motto 
"Engagieren. Kandidieren. Gemeinsam für Neuried." 
hatten wir in den Löwen eingeladen. 
Und es kamen viele! 
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Eintritt
frei

Die Theater-AG der Realschule
Neuried präsentiert:

Hotel Mordenrot

06. + 07. Februar 2024
Beginn 19 Uhr
Im Foyer der Realschule
Neuried
Kohlgasse 9 Neuried-Ichenheim

Bärbel-von-Ottenheim-Schule

Bärbel-von-Ottenheim-Schule
Gemeinschaftsschule Schwanau / Meißenheim

Herzliche Einladung zum Tag der offenen Tür!

Alle künftigen Fünftklässlerinnen und Fünftklässler und ihre Eltern können sich am
Freitag, 2. Februar 2024 ausführlich über unsere „BvO“ informieren. In der Mensa
findet um 16:00 Uhr eine Präsentation über die Gemeinschaftsschule und ihre aktuelle
Ausgestaltung an der Bärbel-von-Ottenheim-Schule statt. Außerdem finden Sie
verschiedene Informationstische zur Anmeldung, Ganztagesschule, u.v.m. Die Kinder
können an verschiedenen Stationen die Schule erkunden. Die Schulleitung und das
Kollegium stehen Ihnen für Ihre Fragen gerne zur Verfügung.

Tag der offenen Tür
Freitag 2. Februar 2024, 16.00 Uhr- 18:30 Uhr

Vergabe der Anmeldetermine
 am Tag der offenen Tür oder
 telefonisch im Sekretariat: 07824 / 64570

Anmeldung der neuen Fünftklässler
 nach Terminvereinbarung
Dienstag, 5. März / Mittwoch, 6. März 2024

Zusatztermin: Donnerstag, 7. März 2024

Wir freuen uns auf viele Besucher!

Schulleitung und Kollegium der
Bärbel-von-Ottenheim-Schule

Unsere Vertreterinnen und Vertreter in Ortschafts- und Gemein-
derat gaben Einblicke in ihre Arbeit. 
Es wurde gefragt - geantwortet - lebhaft diskutiert. 
Für uns eine erfrischende Erfahrung, die uns sehr freut und 
motiviert. 
Mit diesem frischen Wind geht es jetzt weiter! 
Und wer am 24. Januar noch nicht dabei sein konnte, 
Lust hat, uns kennenzulernen und mitzumachen 
ist herzlich willkomen bei unserem nächsten Treffen. 
  
Dienstag, 6.Februar 2024, 20 Uhr 
Gasthaus Löwen, Ichenheim 

kinDeRgARten/Schule

Informationstag für künftige Fünftklässler – Die Realschule 
Neuried stellt sich vor 
Für die Eltern und Kinder der 4. Klassen steht die Entscheidung 
der Wahl der weiterführenden Schule an, die bis zu den landes-
einheitlichen Anmeldetagen vom 05. bis 08.03.2024 getroffen 
werden muss. 
Gerne möchte sich die Realschule Neuried mit ihrem Schulpro-
fil vorstellen, damit eine gute Schulwahl getroffen werden kann 
und die Eltern und Kinder mit ihrer Entscheidung nicht alleine 
gelassen werden. Dazu lädt die Schule zum Informationstag 
am Samstag, den 03. Februar 2024, von 9:00 – 11:30 Uhr  
ein. 
Die Schulleitung, das Kollegium und die Schülerinnen und 
Schüler freuen sich, interessierte 4. Klässler und deren Eltern 
im Foyer der Realschule Neuried begrüßen zu dürfen. Anschlie-
ßend besteht die Möglichkeit, die Schule auf unterschiedliche 
Weise zu erkunden und mehr über unsere Arbeitsweise zu er-
fahren und offene Fragen beantwortet zu bekommen. 
Parkmöglichkeiten befinden sich auf dem Parkplatz zwischen 
der Langenrothalle und dem Schulgebäude. 
Falls Sie Ihr Kind an der Realschule Neuried anmelden möch-
ten, bittet die Schule um eine entsprechende Terminvereinba-
rung über das Sekretariat unserer Schule (Telefon 
07807/97400, direkt am Informationstag oder poststel-
le@04119283.schule.bwl.de).  
Die Schulleitung bietet auch individuelleBeratungsgespräche 
an. Auch hier bitten wir um eine entsprechende Terminvereinba-
rung. 
Auf der Homepage (http://www.realschule-neuried.de)  findet 
man vorab auch alle Informationen zu unserer Schule und zu 
den Anmeldeformalitäten. 
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VeRSchieDeneS

Infoabend des 6-jährigen Wirtschaftsgym-
nasiums an den Kaufmännischen Schulen 

Offenburg am 21.03.2024, 19:00 Uhr  
Das Angebot der Kaufmännischen Schulen in Offenburg, sich 
nach der 7. Klasse auf den Weg zum Abitur zu machen, richtet 
sich an Schülerinnen und Schüler der Realschule, der Werkreal-
schule, der Gemeinschaftsschule, des allgemeinbildenden 
Gymnasiums und der Waldorfschule. Die Schülerinnen und 
Schüler erlangen nach sechs Jahren die allgemeine Hochschul-
reife, entsprechend dem Abitur an einem allgemeinbildenden 
Gymnasium. Dieser Abschluss berechtigt zum Studium aller 
Fachrichtungen an jeder Universität oder Hochschule. Zudem 
wird der Zugang zu besonderen Ausbildungsberufen und zur Be-
rufswelt insgesamt erleichtert, da das 6-jährige Wirtschafts-
gymnasium fundierte ökonomische Kenntnisse im Profilfach 
Volks- und Betriebswirtschaftslehre vermittelt. 
Erste Fremdsprache ist Englisch; die zweite Fremdsprache Fran-
zösisch oder Spanisch baut entweder auf den Vorkenntnissen 
der Schülerinnen und Schüler auf oder beginnt in Klasse 8 neu. 
In den Fächern Deutsch, Mathematik, Geschichte, Gemein-
schaftskunde, Religion/Ethik und den Naturwissenschaften (Bi-
ologie, Chemie, Physik) wird eine solide Allgemeinbildung ver-
mittelt. Abgerundet wird der Fächerkanon durch das Fach Sport 
und im musischen Bereich mit Bildender Kunst oder Musik. Um 
die Klassengemeinschaft zu stärken und Projekte zu planen, 
gibt es zudem eine Coaching-Stunde. 
Die Kaufmännischen Schulen Offenburg präsentieren sich und 
ihr sechsjähriges Wirtschaftsgymnasium am Donnerstag, 
21.03.2024 um 19:00 Uhr in der Aula der Schule im Bau A, 
Zähringerstraße 37, 77652 Offenburg. Interessierte Eltern und 
Jugendliche erhalten dort Informationen zur Schulart und zum 
Schulleben. Neben Lehrkräften stehen auch Schülerinnen und 
Schüler der Klassen 8 bis 10 sowie Eltern für Gespräche zur 
Verfügung. 
  
Ein Schnuppertag für interessierte Schülerinnen und Schüler 
ist nach Absprache möglich. Nähere Informationen unter www.
ks-og.de oder über das Sekretariat unter 0781- 805 8119. 

Die Agentur für Arbeit Offenburg  
informiert  

(Traum-) Berufe rund ums Kind - Berufe in der Kindererziehung, 
Informationen zu Möglichkeiten im Quereinstieg 
Am 06. Februar um 9 Uhr findet in der Arbeitsagentur Offenburg 
eine Informationsveranstaltung zu den Möglichkeiten des Quer-
einstiegs in den Berufen der Kindererziehung statt. Das Ange-
bot richtet sich an Frauen und Männer, die den Wunsch haben 
mit Kindern zu arbeiten, gerne Verantwortung übernehmen und 
sich beruflich neu orientieren wollen. Der Bedarf an qualifi-
ziertem Personal in Berufen der Kindererziehung und Kinderbe-
treuung ist enorm. Die Chancen auf einen Arbeitsplatz sind bes-
tens, auch im Erwachsenenalter im Quereinstieg. Es gibt 
vielfältige Möglichkeiten um mit Kindern zu arbeiten. Hierzu in-
formieren Expertinnen und Experten der regionalen Erzieher-
schulen, Bildungsträger für Erziehung, der Tageselternverein, 
das Familienwerk Sölden und die Arbeitsagentur Offenburg.Von 
9 bis 10:30 Uhr werden Vorträge zum Quereinstieg angeboten. 
Interessierte können sich zum neuen Qualifizierungsangebot 
Direkteinstieg Kita informieren sowie zu Umschulungsangebo-
ten in den Berufen Erzieher*in, sozialpädagogische Assistenz, 
Tageseltern sowie Familienpfleger*in. Die Arbeitsagentur Offen-
burg informiert über die finanziellen Fördermöglichkeiten, denn 
im Erwachsenenalter spielt das Einkommen während der Um-

schulung eine wichtige Rolle. Die Angebote der Qualifizierung 
im Quereinstieg sind vielfältig. Sie reichen von Vollzeit über Teil-
zeit bis hin zur berufsbegleitenden Ausbildung und der praxisin-
tegrierten Ausbildung. Von 10:30 Uhr bis 13 Uhr können sich 
Interessierte an Beratungsständen individuell beraten lassen. 
Die Veranstaltung findet in der Arbeitsagentur Offenburg, Wein-
gartenstraße 3, Besucherzentrum statt. 
Eine Anmeldung ist erforderlich unter: www.eveeno.com/traum-
berufe. Dies ist eine Veranstaltung im Rahmen von BiZ & Donna 
der Arbeitsagentur Offenburg. 
  
Geänderte Öffnungszeiten während der Fastnacht 
Am „Schmutzigen Donnerstag“, den 8. Februar, am 12. Februar 
„Rosenmontag“ und „Fastnachtsdienstag“, den 13. Februar 
2024 sind die Agentur für Arbeit Offenburg, sowie die Ge-
schäftsstelle Lahr bis 12 Uhr geöffnet. 
Die Service-Center sind wie gewohnt zwischen 8 und 18 Uhr 
unter den Telefonnummern 0800 4 5555 00* (Arbeitnehmer) 
und 0800 4 5555 20* (Arbeitgeber) erreichbar. * Diese Anrufe 
sind kostenfrei. 

Polizeirevier Kehl 

Polizeipräsidium Offenburg 
Diebstählen aus Einkaufswagen vorbeugen 
Wenn Sie einkaufen, legen Sie Ihre Handtasche nicht in den 
Einkaufswagen.
1. Zum einen sind sie selbst abgelenkt, wenn Sie nach Waren 

schauen und zum anderen können Sie leicht abgelenkt wer-
den, wenn Sie von Trickdieben angesprochen und zum Bei-
spiel um Auskunft oder Hilfe gebeten werden.

2. Nehmen Sie Ihre Handtasche per Schulterriemen unter den 
Arm, am besten mit dem Verschlussteil nach innen. So tra-
gen Sie die Tasche eng am Körper
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3. Bewahren Sie nie Kreditkarte und PIN zusammen in Ihrer Ta-
sche auf. Bei Verlust könnten Trickdiebe sonst Geld abheben.

4. Sind Sie misstrauisch, wenn Unbekannte Sie ansprechen. 
Achten Sie auf Ihre Handtasche.

5. Nicht nur im Einkaufszentrum, auch auf dem Parkplatz kann 
Ihnen die Tasche noch aus dem Einkaufswagen oder beim 
Einladen aus dem Auto gestohlen werden.

---------- 
Einbruchschutzberatung - nicht vergessen: 
Wir bieten Ihnen eine kostenlose Einbruchschutzberatung zu-
hause an. 
Polizeipräsidium Offenburg, Referat Prävention, 
0781 / 21-4515 
oder 07222 / 761-405 oder 0781 / 21-1041 
E-Mail: offenburg.pp.praevention@polizei.bwl.de 

Rechtliche Betreuer*innen gesucht:  
SKM Ortenau e.V. bietet  

Online-Einführungsseminar an 
Wer aufgrund einer Erkrankung oder Behinderung seine eige-
nen Angelegenheiten nicht mehr selbst regeln kann, erhält oft 

Hilfe durch eine*n rechtlichen Betreuer*in. Eine anspruchs-
volle Aufgabe, die Einsatzbereitschaft und soziale Kompetenz 
erfordert, aber durch die Arbeit mit Menschen auch viel an die 
Ehrenamtlichen zurückgibt. Der katholische Verein für soziale 
Dienste im Ortenaukreis SKM Ortenau als anerkannter Betreu-
ungsverein bietet ein Online Einführungsseminar für neue eh-
renamtliche rechtliche Betreuer*innen und Interessierte an. Ob 
Sie eventuell selbst Familienangehörige haben, für die sich eine 
Betreuung abzeichnet oder ob Sie Ihre Zeit mit etwas Sinn-
vollem verbringen und anderen etwas Positives für deren Leben 
zurückgeben möchten: der Betreuungsverein freut sich über die 
Teilnahme von Interessierten, da es momentan einen Mangel 
an rechtlichen Betreuer*innen gibt. Ingrid Isen und Bianca 
Kranz, selbst rechtliche Betreuerinnen des SKM Betreuungsver-
eins, werden die Rechte und Pflichten von ehrenamtlichen 
rechtlichen Betreuer*innen erläutern, die Rolle derer verdeutli-
chen und auch Grenzen der rechtlichen Betreuung aufzeigen. 
Es ist genug Zeit vorhanden, um Fragen zu klären.
Der Kurs ist kostenfrei und schafft die Voraussetzung um selbst 
als ehrenamtliche*r Betreuer*in tätig werden zu können.

Die Onlineschulung findet am 01.03. und 02.03.2024 von 17 
bis 19 Uhr und von 9.30- 13:30 Uhr statt. Eine Anmeldung ist 
bis Mittwoch, 28.03.2024, beim SKM unter 0781-990993-12 
oder b.kranz@skm-ortenau.de möglich. 

Danksagung
Wir sind tief gerührt von den vielen Zeichen des Mitgefühls und der
Verbundenheit, die uns in den Tagen des Abschieds von unserem Vater,
Opa, Uropa, Bruder und Schwager

Hermann Mild
Bürgermeister a.D.

entgegengebracht wurden.

der Gemeinde Neuried und Herrn Bürgermeister Uhrich für die
würdevolle Trauerfeier und den Trauerempfang

Herrn Pfarrer Koch für die tröstenden Worte

Michaela Karl und Markus Holtmann für die Nachrufe

dem Männergesangverein Ichenheim, dem Gesangverein Altenheim,
den Musikvereinen Ichenheim und Altenheim für den musikalischen
Rahmen bei der Trauerfeier

dem Praxisteam Dr. Reinhold und Dr. Reinke
für die jahrelange Betreuung

der Sozialstation Ried

für die vielen Blumen und Geldspenden

sowie allen, die ihn auf seinem letzten Weg begleitet haben.

Familie Karin Decker und Andrea Wurth
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Das kostbarste
Vermächtnis
eines Menschen
ist die Spur,
die seine
Liebe
in unseren
Herzen
zurückgelassen
hat.

Albert Schweitzer

Neuried,
im Februar 2024
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Weiße Landschaften, Wintersport und Wellness:

Den Winter in der Region erleben

UND MIT WELCHEM ANGEBOT LOCKEN SIE
IHRE KUNDEN HINTER DEM OFEN HERVOR?

ANB Reiff Verlagsgesellschaft & Cie. GmbH
Fachverlag für Amtliche Nachrichtenblätter

Marlener Straße 9
777656 Offenburg

Telefon 0781/504 -1455
Telefax 0781/504 -1469 E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de
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Ärzte

Privat
Anzeigen

Tipps

Veranstaltungs

Praxis Edda Rieth
Fachärztin für Allgemeinmedizin

Allmannsweierer Straße 2
77974 Meißenheim-Kürzell
Telefon 0 78 24/64 88 -0

Vertretung übernehmen:
Frau Dr. Aukthun in Nonnenweier,

Tel.: 0 78 24 / 6 44 50

Herr Christoph Schmack (Dr. Ablaßmeier) in Allmannsweier,
Tel.: 0 78 24 / 22 82

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Tel.: 116 117

Wir machen vom Do. 08. Februar 2024
bis Die. 13. Februar 2024 Urlaub!

Lust auf Gesang? Lust auf Klavier?
Dipl.MusikerinAlexandra Lauer gibt qualifizierten
Unterricht für jedes Alter.Tel. 0 78 07 / 95 72 50

Schöne 2 Zi.-DG-Wohnung, ca. 46 m² Wohnfläche mit
Balkon und Kellerraum, ab 01.05.24 in Neuried-Dundenheim

zu vermieten. Die Nettokaltmiete beträgt monatlich
410 € zzgl. NK-VZ. Telefon 07807 / 958867

Suche 2-Zimmer-Wohnung
bis 50 m² und bis WM 650 €.

Tel. 0157 – 75280427

Sa, 03.02. 10.30 – 15.00 Uhr

11 - 23 Uhr

Lust auf Spaß, Spannung
und Spektakel

im Februar 2024

07841 6812024 info@swb-önsbach.de

Rosenmontag Fastnacht Valentinstag

Alle 3 Stunden
wechselnden
Angeboten an
Speisen oder
Getränken

Probieren
Sie unsere
ausgewählte

Vesper
Spezialitäten

Romantisches
Menü

ein Glas Sekt
Überraschung

12.02 13.02 14.02

17 - 23 Uhr17 - 24 Uhr
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Wir wünschen ein
schönes Wochenende!

Informieren Sie Ihr Umfeld über
wichtige Ereignisse.

Nutzen Sie unsere preisgünstigen
Familienanzeigen.

0781/504 -1455
oder -1456

anb.anzeigen@reiff.de
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Die Bauprofis

Anzeigenschluss:
12. Februar 2024,
12 Uhr
Information & Beratung:
Ihre zuständige
Mediaberaterin oder
0781/504-1456 –
anb.anzeigen@reiff.de

Die Bauprofis

Information & Beratung:

Foto: New Africa/stock.adobe.com

SONDERSEITEN
in den amtlichen Nachrichtenblättern

Inserieren Sie am
16. Februar 2024
auf unseren Sonderseiten
mit dem Titel:
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PFLEGEKRÄFTE GESUCHT

Pädagogische oder Pflegerische Fachkräfte
als Begleiter:innen (m/w/d)

im Wohnhaus Achern sowie im Wohnhaus Bühl
Teil- oder Vollzeit (20–40 Stunden/Woche)

Wir freuen uns auf Persönlichkeiten mit Herz und Teamgeist.

Weitere Informationen erteilt Ihnen Jutta Franke
oder Sie besuchen uns auf unserer Website.
Telefon 07223 76704-35 • www.lebenshilfe-bba.de

Wir bitten um schriftliche oder digitale Bewerbung an:
WDL Nordschwarzwald gGmbH
Marktstraße 3, 77815 Bühl
bewerbungen@lebenshilfe-bba.de
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Gastfamilie statt Pflegeheim
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Herbstzeit gGmbH
Tel. 0781-127865100 · www.herbstzeit-bwf.de

Werden Sie Gastfamilie!
Wir unterstützen Sie fachlich und finanziell

Einzugsgebiete: Ortenaukreis, Landkreis Emmendingen

➤Wenn Sie Zeit und ein freies Zimmer haben
➤Wenn Sie gerne einen älteren Menschen
bei sich zu Hause, auf Dauer oder
vorrübergehend, aufnehmen wollen

➤Wenn Sie Erfahrung in der Pflege haben
oder diese machen möchten

Attraktives Gehalt
Urlaubs- und Weihnachtsgeld
Tolles Team & harmonisches Miteinander
Mitarbeitenden-ParkplätzeBe

ne
fit
s

Sende einfach deinen Lebenslauf an jacqueline.kopp@das-emmaus.de
Im Breiten Feld 51 • 77948 Friesenheim • 07821.95400-0

www.das-emmaus.de

d d

Gerne auchQuereinsteiger*in!

Pflegehelfer/in
Mit Herz & Leidenschaft pflegst und betreust Du hiflsbedürftige Menschen?

Dann komm in unser Team und lass uns gemeinsam etwas Gutes tun!

Gemeinsam (er )leben wir Dankbarkeit

(m/w/d)

Teilzeit • ab sofort

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
09.02. Gut sehen – besser hören Anzeigenschluss, 05.02. 12.00 Uhr

09.02. Im Trauerfall für Sie da Anzeigenschluss, 05.02. 12.00 Uhr

09.02. Geschenkideen zum Valentinstag Anzeigenschluss, 05.02. 12.00 Uhr

16.02. Die Bauprofis Anzeigenschluss, 12.02. 12.00 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seite/n präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de
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Anzeigen Anzeigen ––Tarif Tarif 
Mustergrößen für gewerbliche Anzeigen

Mitteilungsblatt  
Neuried

Nettopreise zzgl. gesetzlicher Mehrwertsteuer bei einem mm-Preis von 0,41 €.  
Anzeigenbeispiele 1-, 2- und 3-spaltig. Farbzuschlag: 35 %.
Ihre Ansprechpartnerin für gewerbliche Anzeigen:

Silke Wickert (Altenheim, Dundenheim, Müllen) 

 07 81 / 5 04 - 14 52  07 81 / 5 04 - 14 69  silke.wickert@reiff.de

Alexander Erb (Ichenheim, Schutterzell) 

 0 78 21 / 92 09 90 - 11  0 78 21 / 92 09 90 - 19

 alexander.erb@reiff.de

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: 

ANB Reiff Verlagsgesellschaft

  07 81 / 5 04 - 14 55 

  07 81 / 5 04 - 14 69 

  anb.anzeigen@reiff.de

2-spaltig / 20 mm hoch

16,40 €16,40 €

2-spaltig / 30 mm hoch

24,60 €24,60 €

2-spaltig / 40 mm hoch

32,80 €32,80 €

2-spaltig / 50 mm hoch

41,- €41,- €

1-spaltig / 35 mm hoch

14,35 €14,35 €

3-spaltig / 35 mm hoch

43,05 €43,05 €

2-spaltig / 100 mm hoch

82,- €82,- €

Anzeigenbreite  
minimal 44 mm (1-spaltig), 
maximal 188 mm (4-spaltig)

Anzeigenhöhe  
minimal 20 mm, 
maximal 270 mm

2-spaltig / 60 mm hoch

49,20 €49,20 €

Chiffre-Anzeigen 
Bei Chiffre-Anzeigen entstehen zusätzliche  
Bearbeitungsgebühren je Veröffentlichung  
von 8,- € (+ Mehrwertsteuer).
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• Grundpflege

• Behandlungspflege

• hauswirtschaftliche
Versorgung

Hausnotruf

• Pflegeberatung

• Pflegeeinsatz nach
§ 37 Abs. 3 SGB XI

• Verhinderungspflege

• individuelle Wunschleistungen

Abrechnung mit allen Kassen.

Wir pflegen gerne gut!

AKAPAKAP Ambulante Kranken-
& AltenPflege

Ihr Pflegedienst aus Altenheim
Haselweg 42 · Neuried Am Giesen 17 · Willstätt

Karin Blome-Peppmüller, Marc Peppmüller und Team.

0 78 07 / 9 56 33 70 und 07852 /936117

Spür den Unterschied
Alltenheim · Kehler Str. 62

info@fit26.de 0781-9904992 oder 07807-958012 ab 17.00 Uhr

Gewerbestraße 5
77743 Neuried-Altenheim

Telefon 07807 / 9 59 90 80
Telefax 07807 / 9 59 90 81

www.koelsch-haustechnik.de
Koelsch.Haustechnik@t-online.de

Mitglied im Firmenverbund
der WALLASTON-GRUPPE

Vielen Dank!

Vorsicht Hund!
Jede Woche aufs Neue sind Menschen  
unterwegs, damit Sie Ihr Nachrichtenblatt 
erhalten. Freilaufende Hunde können für 
unsere Mitarbeiter eine Gefahr darstellen, 
wenn sich der Brief- 
kasten auf dem  
Privatgelände  
befindet. Der  
Briefkasten  
sollte daher  
möglichst von  
außen zugänglich sein.

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Stellenmarkt

Lucia Koschel
Fachärztin für Allgemeinmedizin
Dr. med. Oliver Herrmann
Facharzt für Innere Medizin
Dr. med. Barbara Schiller
Fachärztin für Innere Medizin

Wir erweitern unser Team und freuen uns über eine

MFA m/w/d

die in einem großen Team mit vielfältigen Entwicklungsmöglich-
keiten in Vollzeit und/oder Teilzeit mitarbeiten möchte.

Wir bieten
- selbständiges Arbeiten in einem kollegialen Team
- flexible Arbeitszeiten und Urlaubszeiten
- interne und externe Fortbildung.

Franckensteinstr. 30
77749 Hohberg-Hofweier
Tel. 07808 94840
Fax 07808 948444

www.gemeinschaftspraxis-hofweier.de

Wir suchen zur Verstärkung ab sofort

Spülhilfe
abends auf 520,-€ oder Teilzeit (m/w/d)

Servicekraft
Minijob oder Teilzeit (m/w/d)

Zimmerreinigung Hotel
vormittags Minijob (m/w/d)

Fam. Strosack
77743 Neuried-Altenheim - Kirchstraße 38

Telefon 07807/92860
E-Mail: info@ratsstueble.de

Mittwoch und Sonntag Ruhetag

Informationsträger Nr. 1

für Nachrichten aus Städten und Gemeinden.
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Ihr   Werbepartner   für   die   RegionIhr   Werbepartner   für   die   Region

46 Amtliche Nachrichtenblätter  
aus einer Hand

Profitieren Sie mit Ihrer Anzeige  
von der hohen Akzeptanz und  
Glaubwürdigkeit unserer Amtlichen  
Nachrichtenblätter und werben Sie  
in einem seriösen Umfeld.

Gesamtauflage79.620 Exemplare!

Achertal
-  Achern mit Achern Stadt, Fautenbach, Gams-

hurst, Großweier, Mösbach, Oberachern, Öns-
bach, Sasbachried, Wagshurst Auflage: 4.000

-  Renchen mit Erlach, Ulm Auflage: 2.000

-  Sasbach mit Obersasbach Auflage: 1.400

Hanauerland
-  Auenheim mit Leutesheim Auflage: 2.000

-  Bodersweier mit Querbach, Zierolshofen 
Auflage: 1.600

-  Kork mit Neumühl, Odelshofen Auflage: 2.600

-  Willstätt mit Eckartsweier, Hesselhurst, 
Legelshurst, Sand Auflage: 2.500

Renchtal
-  Appenweier mit Nesselried, Urloffen  

Auflage: 2.600

-  Bad-Peterstal Griesbach Auflage: 800

-  Durbach mit Ebersweier Auflage: 1.600

-  Lautenbach Auflage: 600

-  Oberkirch mit Bottenau, Butschbach-Hessel-
bach, Haslach, Nußbach, Ödsbach, Ringelbach, 
Stadelhofen, Tiergarten, Zusenhofen  
Auflage: 3.800 

-  Oppenau mit Ibach, Lierbach, Maisach, 
Ramsbach Auflage: 1.000

Vorderes Kinzigtal
-  Berghaupten Auflage: 800

-  Gengenbach mit Bermersbach, Reichen-
bach, Schwaibach Auflage: 2.800

-  Ohlsbach Auflage: 1.000

Oberes Kinzigtal
-  Haslach mit Fischerbach, Mühlenbach,  

Hofstetten, Steinach Auflage: 8.000

-  Hausach mit Gutach, Hornberg  
Auflage: 2.900

-  Wolfach mit Oberwolfach, Bad Rippoldsau- 
Schapbach Auflage: 2.900

-  Alpirsbach mit Ehlenbogen, Peterzell,  
Reinerzau, Reutin, Römlinsdorf Auflage: 1.300

-  Schiltach (Schenkenzell) Auflage: 1.700

Lahr Umland
-  Friesenheim mit Heiligenzell, Oberschopf-

heim, Oberweier, Schuttern Auflage: 3.400

- Hugsweier Auflage: 300

- Kappel-Grafenhausen Auflage: 2.700

-  Kippenheim mit Schmieheim Auflage: 950

-  Kippenheimweiler / Langenwinkel 
Auflage: 350

- Kuhbach Auflage: 300

-  Mahlberg mit Orschweier Auflage: 850

-  Meißenheim mit Kürzell Auflage: 1.500

- Mietersheim Auflage: 300

- Reichenbach Auflage: 600

-  Rust Auflage: 2.000

-  Schuttertal mit Dörlinbach, Schweighausen 
Auflage: 1.050

-  Seelbach mit Schönberg, Wittelbach 
Auflage: 1.700

- Sulz Auflage: 700

Offenburg Umland
-  Bohlsbach Auflage: 450

-  Elgersweier Auflage: 600

-  Fessenbach Auflage: 420

-  Goldscheuer mit Hohnhurst, Marlen, 
Kittersburg Auflage: 1.700 

-  Gottswaldgemeinden mit Bühl,  
Griesheim, Waltersweier, Weier Auflage: 3.100

-  Hohberg mit Diersburg, Hofweier,  
Niederschopfheim Auflage: 2.100 

-  Neuried mit Altenheim, Dundenheim,  
Ichenheim, Müllen, Schutterzell Auflage: 3.100

-  Ortenberg Auflage: 1.050

-  Windschläg Auflage: 700

-  Zell-Weierbach Auflage: 900

-  Zunsweier Auflage: 900

Hanauerland

Achertal

Renchtal

Griesbach

Offenburg
Umland

Vorderes
Kinzigtal

Reichenbach

Lahr
Umland

Hugsweier

Mietershei m

Kuhbach

SulzKippenheimweile r
Langenwinkel

Schutterta l

Oberes Kinzigtal

Schapbach

Kappel-Grafenhausen
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Immobilien

Gastronomie
Fischessen am Aschermittwoch

von 11–20 Uhr.
im Anglerheim Ichenheim, Rheinstr. 83.

Auf Ihr Kommen freut sich
Jenny und Chris.

Anglerheim Neuried-Altenheim
Viehweiderweg 10, 77743 Neuried/Altenheim
Telefon 07807/2244 ∙ WhatsApp 0172/6070495

Alle Essen nach tel. Bestellung auch zum Abholen

Wir freuen uns auf Ihr Kommen Susi und Hans. Vorbestellung erwünscht!

Vom 01.02. bis 04.02. Rindfleisch mit Meerrettich und Nudelsuppe.
Voranzeige: Vom 08.02.bis 11.02. Rehgulasch mit Bandnudeln oder Semmelknödel und Rotkraut.
Voranzeige.: Am Aschermittwoch 14.02. ab 11 Uhr hausgemachte Matjeshering nach Hausfrauenart.

Ihr lokaler Werbepartner
für Handel, Handwerk und Gewerbe.

UUNTERBODENWÄSCHENTERBODENWÄSCHE INKLINKL ..

UUNTERBODENWNTERBODENWACHSACHS ININ

UNSERERUNSERER TTEXTILEXTILWWASCHANLAGEASCHANLAGE✦Aktion

Jetzt vorsorgen!

Bei allen Waschprogrammen ab einemWert von
13,90 € erhalten Sie nach Vorlage dieser Anzeige als
Gratiszugabe – 1 Scheibenreinigungstuch
im Wert von 2,99 €.

bft-Tankstelle

Jeden Donnerstag TÜV-Abnahme
in unserer Werkstatt

Pfarrgasse 3

77963 Schwanau

Tel.07824/924

Fax07824/4254

www.norbert-oberle.go1a.de

Suche Mehrfamilienhaus
zum Kauf als Kapitalanlage. Gerne auch renovierungsbedürftig.

Tel. 0170 /7237001
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Förderverein für krebskranke Kinder e.V. Freiburg im Breisgau
Mathildenstr. 3 | 79106 Freiburg

Tel. 0761 / 275242 | info@helfen-hilft.de

www.helfen-hilft.dewww.helfen-hilft.de

Für die Eltern krebskranker Kinder bauen wir ein neues
Elternhaus!

www.facebook.com/HelfenHilftFreiburg/ www.instagram.com/helfenhilft/

Der Förderverein hat sich das Ziel gesetzt,
alles erdenklich Mögliche zu tun, um
krebskranken Kindern und ihren Familien
zu helfen. Es ist ein Zusammenspiel vieler
Komponenten, die die Heilungschancen
eines jeden einzelnen Kindes ausmachen.
So muss die Forschung vorangetrieben,
die medizinische und personelle Versor-
gung verbessert werden, vor allem aber
müssen Familien, die um das Leben ihres
Kindes bangen müssen, aufgefangen und
betreut werden. Alle Spenden fließen seit
der Vereinsgründung vor 40 Jahren in das
Elternhaus des Fördervereins sowie die
zahlreichen Vereinsprojekte.
Ein besonders gutes Beispiel ist die
Übernahme der Kosten für den MRT-
Tomographen in der Freiburger Uni-
Kinderklinik. Das Gerät kommt allen
Kindern, die in Freiburg behandelt wer-
den zugute. Der Marktwert des Gerätes
beträgt ca. 1,3 Mio Euro. Prof. Wenz,
ärztlicher Direktor der Uniklinik, be-
tonte die Wichtigkeit der strahlenfreien
Untersuchung vor allem bei Kindern.
Dem Förderverein sei es zu verdanken,
dass dies nun weiterhin in der Kinderkli-
nik in Freiburg möglich sei.

In Freiburg entsteht in unmittelbarer Nähe
zur neuen Uni-Kinderklinik das neue Eltern-
haus des Fördervereins. Seit über 40 Jahren
unterstützt der Verein Familien mit krebs-
kranken Kindern. Die Eltern der zum Teil
schwerstkranken kleinen Patienten kommen
vorwiegend aus der Region. Für optimale
Pflege und Versorgung sind kurze Wege un-
verzichtbar. Eine bundesweite Umfrage unter
Elternhäusern hat gezeigt,
dass Eltern bis zu zehnmal
zwischen der Kinderkli-
nik und dem Elternhaus
pendeln. Die regelmäßige
Nutzung des Elternhauses
– und vor allem auch die
vielen Angebote für Eltern
und Geschwisterkinder –
erfolgt jedoch nur, wenn
die Unterkunft nicht wei-
ter als max. 500 Meter
vom Klinikum entfernt
ist. Durch den Neubau der
Uni-Kinderklinik wurde da-
her auch der Neubau des
Elternhauses nötig.

Pro Jahr verzeichnet der Förderverein derzeit
mehr als 19.000 Übernachtungen – insge-
samt bisher fast 350.000 Übernachtungen.

Das neue Elternhaus mit 45 Zimmern und
Appartements wird ausschließlich aus priva-
ten Spenden finanziert. Insgesamt investiert
der Förderverein ca 14 Mio Euro.

Förderverein für krebskranke Kinder e.V.
Freiburg baut neues Elternhaus

Bitte helfen Sie uns dabei – mit Ihrer Spende!

Eine Riesenaufgabe ist und bleibt das Elternhaus

40 Jahre40 Jahre
FördervereinFörderverein

Diese Anzeige wird nicht durch Spendenmittel finanziert, sondern erscheint durch freundliche Unterstützung des Verlages.

• Sparkasse Freiburg – Nördl. Breisgau | DE94 6805 0101 0002 3004 54 | FRSPDE66XXX
• Volksbank Freiburg | DE57 6809 0000 0002 8603 09 | GENODE61FR1



Amtsblatt der Gemeinde Neuried47

60 60

Telefon 07854 98 95 999
Kehl-Marlen · Kehler Str. 27

0781-96757575

Sarid Küßner

Bestattungen & Trauerbegleitung GmbH

www.infinitas-bestattungen.de

Der gute Abschied mit Herz

Hauptstraße 68, 77799 Ortenberg
Schutterstraße 12, 77746 Schutterwald

Wir machen Urlaub!
Die Praxis ist vom 12.02. bis 13.02.2024 geschlossen.
Ab dem 14.02.2024 sind wir wieder für Sie da!

Termine nach telefonischer Voranmeldung.
Sie erreichen uns Mo. Di. Do. Fr. von 08:30 bis 12:00 Uhr und
von 14:00 bis 18:00 Uhr. Mittwochs von 8:30 bis 12:00 Uhr.

Offenburger Straße 1
D-77743 Neuried-Dundenheim

Tel. 07807–9594090
Fax 07807–9594091
Mail info@tierarztpraxis-im-ried.de

WWeeiinn ddeess MMoonnaattss
GGrreennzzggäännggeerr wweeiißß

Cuvée Chardonnay/Grauburgunder
QbA trocken 0,75 Liter

66 FFllaasscchheenn kkaauuffeenn
55 FFllaasscchheenn bbeezzaahhlleenn

Erhältlich im Winzerhüs,
Kirchstr. 6,77948 Oberschopfheim

07808/2172
und im Online-Shop auf

www.wg-oberschopfheim.de

08.02 24.

. .15 02 24

• SCHUTTERWALD tel. 0781 - 5 27 27
• OG-ALBERSBÖSCH tel. 0781 - 9 90 24 59
• OG-RAMMERSWEIER tel. 0781 - 3 79 41

fax. 0781 - 9 70 87 77
• OG-BOHLSBACH tel. 0781 - 2 46 89

www.metzger-link.de

1,99
€ / 100g

Hausgemachte
Salami

Zutaten hergestellt!
Aus besten

1,29
€ / 100g

Soo knackig…
Frische Wiener
Sie sicher auch!

Die mögen alle -

1,39
€ / 100g

Schweinerücken
Fleisch vom Metzger Link!

So kocht man gut mit

2,99
€ / 100g

Rumpsteak!
Zartes, gereiftes

Angebote gültig bis zum 10.02.2024

Brandschutz
Lerch

R. Lerch Im Kleibertsfeld 3 77743 Neuried

Mobil: 0160 70 77 227 E-Mail: r-lerch@freenet.de Tel.: 07807-959926

Verkauf + Wartung von
Feuerlöschern!
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ErleweinErlewein
Floristik & dekoration
Hirtenstraße 6
77974 Meißenheim
Tel. 07824 4286
erlewein-floristik.de

Montag-Freitag:
8:30-12:30, 14:30-18 Uhr
Mittwochnachmittag geschl.
Samstag: 8:30-13 Uhr

Wir schließen zum 30. April 2024!

Bitte lösen Sie noch Ihre Gutscheine ein.

Kotelett € / 100 g 0,85

Tafelspitz € / 100 g 1,49

Hinterschinken € / 100 g 1,49

Bierwurst € / 100 g 1,09

Wienerle € / 100 g 1,09

Gültig vom 06.07.bis 12.07.2023

Monatsknüller im Juli:
Grillwurst die Rote

€ / St. 1,10

Freitag ab 15.00 in der Warmtheke:
Grillhaxen, Senfbauch, Fleischkäse

Wir beziehen unsere Schweine
und Rinder aus der Region
und schlachten selbst.

Schweinerücken oder
Cordon bleu € / 100 g 0,99

Rinder- oder
Sauerbraten € / 100 g 1,38

Winzerschinken € / 100 g 1,49

Wienerle € / 100 g 1,19

Bierwurst € / 100 g 1,29

Gültig vom 01.02.bis 07.02.2024

Monatsknüller im Februar:
Hackfleisch gem.
100 g / € -,79

Freitag ab 15.00 Uhr
in der Warmtheke:

Grillhaxen, Senfbauch, Fleischkäse

Wir beziehen unsere Schweine
und Rinder aus der Region
und schlachten selbst.
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T WERKSVERKAUF BADENIA BETTCOMFORT

DI 9 – 14 Uhr | DO 14 – 19 Uhr | SA 9 – 14 Uhr
Niederschopheimerstr. 1 | 77948 Friesenheim

Tel.: 07808 89-182 | werksverkauf@badenia-bettcomfort.de

Weihnachts-
Aktion

10% RABATT
AUF WEICHWARE UND BETTWÄSCHE

10% RABATT
AUF WEICHWARE

UND
BETTWÄSCHE

10 % Rabatt
auf Matratzen und Topper

vom 03. bis 17.02.*
mit dem Code

"Narri Narro“

10 % Rabatt
f
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von 14 – 16Uhr
(keine Beratung & Verkauf)

Diesen Sonntag SCHAUSONNTAG

Eigene Monteure
Montage zum Festpreis
Große Fachausstellung direkt an der B3

KF Kinzigtaler Fenster GmbH | Berghauptener Str. 21
77723 Gengenbach | Telefon 07803/9669-0

· Fenster
· Haustüren
· Markisen
· Rollläden
· NEU! Zimmertüren
· Dachfenster
· Insektenschutz
· Einbruchschutz
· Reparaturservice

In dieser Zeit ist es gut
jemanden zu kennen, der den

Immobilienmarkt kennt.

GUTSCHEIN
für eine unverbindliche und
marktgerechte Bewertung

Ihrer Immobilie

Waldemar Stang

ORTENAU
T +49 (0)781 93 99 97 00

Kreuzkirchstr. 11 | 77652Offenburg
engelvoelkers.com/ortenau

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

• Baumfällarbeiten/-schneidearbeiten
• Kranfällungen • Kranarbeiten
• Heckenschnitt • Rodungsarbeiten

Mobil: 0160 93893344
www.forst-schmider.de

Achtung! Kaufe Zahngold!
Zahle 60 Euro pro Zahn.Zahle Höchstpreis für
Zinn und versilbertes Besteck. Münzen aller Art,

Pelze und Armbanduhren.Ankauf bar!
Mettbach Telefon 0761 /46468 • Handy 01573 / 4282237


